
Microsoft Business- und Service Vertrag 2015 
Lfd. Einschränkung des Begründung 

Nr. Informationszugangs 

Stelle Typ An lass Rechtsgru 

ndlage 

Soweit nachstehend in dieser Spalte nicht anders 
vermerkt, sind Anlass für Schwärzungen 
Geschäftsgeheimnisse,. die (1.) Microsoft im 
Rahmen ihrer Stellungnahme als solche geltend 
gemacht hat, die (2.) nach Bewertung durch BMI 
als solche einzustufen sind und zu denen (3) eine 
E:inwilligung zur Herausgabe seitens der 
Betroffenen - Microsoft - nicht gegeben wurde. 

Soweit nicht anders vermerkt, liegt in diesen Fällen 
zu Grunde, dass die Regelungen ein Ergebnis von 
Vertragsverhandlungen des BMI mit Microsoft sind 
und Microsoft es als Teil ihrer Betriebs- Lind 
Geschäftsgeheimnisse ansieht, welche konkreten 
wirtschaftlich relevanten Zug'eständnisse im 
Rahmen individueller Vertragsverhandlungen im 
Einzelfall möglich sind bzw. gegeben werden und 
welche nicht. 

1. Seite 1 Schwärzung Sariderregelung zum Wirksamkeitsdatum. § 6 Satz 2 

IFG 

2. Seite 2 Schwärzungen Sonderregelung zu "Berechtigten Einrichtungen" § 6 Satz 2 
sowie zu "Online Services" bzw. "Onlinediensten". IFG 

3. Seite 10 Schwärzung Sonderregelung zur Gewährleistung. § 6 Satz 2 

IFG 

4. Seiten 13 Schwärzungen Besondere Regelungen, die das Recht zur § 6 Satz 2 
bis 15, an insgesamt Nachprüfung der Vertragserfüllung betreffen und IFG Text unter zehn Stellen mit Blick auf spezifische Sicherheitsinteressen der 
Ziffer 7 ·öffentlichen Hand einen mit Microsoft für diese Fälle 

vereinbarten Überprüfungsprozess sowie dessen 
Einschränkungen festlegen (Ziffer 7 a. - c) und 
Regelungen, aus deneri sich ergibt, welche 
Ansprüche sich bei etwaiger Nichterfüllung des 
Vertrags ergeben und insbesondere wie hoch 
diese ausfallen (Ziffer 7 d). 

5. Seite 15, Schwärzung Besondere Aussage zu Folgen einer Kündigung. § 6 Satz 2 
Text bei IFG Ziffer 8 

6. Seite 16, Schwärzungen Besondere Aussagen zur Mindestdauer von § 6 Satz 2 
Text bei Support von Produkten. IFG Ziffer 9 

7. Seite 16 Schwärzut:lgen Angaben zur Mindesthöhe von § 6 Satz 2 
u. 17, Versicherungssummen. IFG Text unter 
Ziffer 10 

8. Seite 17, Schwärzung Positionierung der Vertragsparteien zu einer für § 6 Satz 2 
Text bei Microsoft wirtschaftlich relevanten Fragestellung. 



11 IFG 

9. Seite 17 Schwärzungen Angabe einer konkreten E-Mail Adresse als § 6 Satz 2 
u. 18, spezieller Kommunikationskanal zwischen den IFG Text bei Parteien 
Ziffer 12 und besondere Vereinbarungen für Streitfälle und 
a, e und g zum anwendbaren Recht. 

1( .Seite 19 Schwärzung Sonderregelungen sowie Zusagen Microsofts, die § 6 Satz 2 
das Handeln von Microsoft und Ansprüche in IFG bestimmten Konstellationen betreffen. 

11 Seite 20 Schwärzung Besondere Vereinbarungen darüber, unter welchen § 6 Satz 2 
Voraussetzungen Einrichtungen der öffentlichen IFG Hand die Verträge nutzen können. 

Miresoft SelectPius-Vertrag 2015 
Lfd. Einsch ränkung des Begründung 

Nr. Informationszugangs 

Stelle Typ An lass Rechtsgru 

ndlage 

Soweit nachstehend in dieser Spalte nicht anders 
vermerkt, sind Anlass für Schwärzungen · 
Geschäftsgeheimnisse, die (1.) Microsoft im 
Rahmen ihrer Stellungnahme als solche geltend 
gemacht hat, die (2.) nach Bewertung durch BMI 
als solche einzustufen sind und zu denen (3.) eine 
Einwilligung zur Herausgabe seitens der 
Betroffenen - Microsoft - nicht gegeben wurde. 

Soweit nicht anders vermerkt, liegt in diesen F�llen 
zu Grunde, dass einzelne Regelungen ein Ergebnis 
von Vertragsverhandlungen des BMI mit Microsoft 
sind und Microsoft es als Teil ihrer Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse ansieh.t, welche konkreten 
wirtschaftlich relevanten Zugeständnisse im 
Rahmen individueller Vertragsverhandlungen im 
Einzelfall möglich sind bzw. gegeben werden und 
welche nicht. 

1. Seite 1 Schwärzung Sonderregelung zu einer speziellen Einsatzform § 6 Satz 2 
Inhaltsver von Microsoft-Produkten. IFG zeichnis, 
Ziffer 7 . .  

2. ·Seite 1 Schwärzungen Sonderregelung zum Wirksamkeitsdatum und § 6 Satz 2 
Text unter Aussage zum Verständnis bzw. zur Konzeption des IFG Microsoft- Business- und Service-Vertrags .. 
"Wirksam 

keitsdatu 

m" 

3. Seite 2, Schwärzungen Von Microsoft-Standardverträgen abweichende § 6 Satz 2 
Text unter Regelungen bzw. Aussagen zur Konzeption, unter IFG welchen Bedingungen der SelectPius-Vertrag 

genutzt werden kann. 



Ziffer 1 
4. Seite 2, Schwärzung Sonderregelung zum SelectPius-Lizenzprogramm. § 6 Satz 2 

Text unter IFG 

Ziffer 2 
5. Seite 2 Schwärzung Besondere Regelung zur Festlegung der PreisleveL § 6 Satz 2 

bis 3, IFG Text unter 
Ziffer 3 

6. Seite 3, Schwärzung Aus den Gründen wie bei lfd. Nr. 3. § 6 Satz 2 
Text bei IFG 

Ziffer 4 

. 7. Seite 4, Schwärzung Besondere Aussage zu Downgraderechten. § 6 Satz 2 
Text bei IFG 

Ziffer 4 
' 

8. Seiten 4 Schwärzungen Sonderregelungen zur Bestellung von Microsoft- § 6 Satz 2 
bis 5, Leistungen, die nicht lediglich aus Lizenzen IFG · bestehen. 
Text bei 

Ziffer 5 

9. Seite 6 Schwärzungen Sonderregelungen zur Frage, wie viele und unter § 6 Satz 2 
welchen Voraussetzungen Schulungslizenzen zur IFG Verfügung gestellt werden. 

1( Seite 7, Schwärzung · Sonderregelung wie bei lfd. Nr. 1 .. § 6 Satz 2 
Text bei IFG 

Ziffer 7 
1� Seite 7 Schwärzungen Besondere vertragliche Vereinbarungen dazu, wie § 6 Satz 2· 

bis 8, und in welchem Verfahren Lizenzen und ggf. IFG andere Leistungen übertragen werden können, die 
Text bei unter den besonderen Bedingungen des 

Ziffer 8 Volumenlizenzprogramms erworben wurden. 
Außerdem an drei Stellen von Microsoft-
Standardverträgen abweichende Regelungen bzw. 
Aussagen zur Konzeption, unter welchen 
Bedingungen der SelectPius-Vertrag genutzt 
werden kann (wie lfd. Nr. 3). 

1� Seite 8, Schwärzung Sonderregelung zum Austausch bestimmter § 6 Satz 2 
Text" bei Informationen während der Vertragsausführung. IFG 

Ziffer 9 
1� Seite 9 Schwärzungen Sonderregelung zur Laufzeit. Zwei Aussagen über § 6 Satz 2 

bis 10, besondere Regelungen zur Bestellung von IFG Software Assurance. Eine von Microsoft-
Text bei Standardverträgem abweichende Regelung bzw. 

Ziffer 10 Aussage zur Konzeption, unter welchen 
Bedingungen der SelectPius-Vertrag genutzt 
werden kann (wie lfd. Nr. 3). Außerdem 
Regelungen zu den wirtschaftlichen Folgen für 
bestimmte Fällen von Kündigungen. 



1-4 Seite 10, Schwärzung Besondere Regelung zu Software Assurance. § 6 Satz 2 

Text bei IFG 

Ziffer 11 

1� Seite 11 Schwärzungen Regelung dazu, auf welchem Kommunikationskanal § 6 Satz 2 
und in welcher Weise Microsoft für bestimmte IFG Geschäftsvorfälle operativ abwickelt. Besondere 
Regelung zum Wechsel von Handelspartnern. 

1E Seite 12 Keine Anhang mit einer Auflistung von Einrichtungen für § 6 Satz 2 

Herausgabe die bestimmte Sonderregelungen gelten. IFG 

dieser Seite . Die hier enthaltenen Vertragspassagen sind 
vollständig zu schwärzen. Das führt dazu, dass auf 
etwaigen Kopien dieser Seiten keine Informationen 
erkennbar sind (Ausnahme sind nur die - mit den 
Vorseiten identischen - Dokumentbezeichnungen 
und fortlaufende Seitenzahlen in der Fußzeile). 
Daran besteht aber offenkundig hier nicht das 
lnformationsinteresse. Daher wird im Interesse des 
Antragstellers von Erstellung und Herausgabe 
derart geschwärzter Seiten abgesehen, um 
unnotigen Aufwand zu vermeiden, der seitens des 
Antragstellers in Form von Gebühren zu tragen 
wäre. 

1 Seiten 13 Keine Anhang, aus dem sich ergibt, wie bestimmte § 6 Satz 2 

bis 15 Herausgabe Verhandlungsergebnisse zwischen dem BMI und IFG Microsoft BMI im operativen Geschäft von Microsoft 
der Seiten Berücksichtigung finden. 

Die hier enthaltenen Vertragspassagen sind 
vollständig zu schwärzen. Das führt dazu, dass auf 
etwaigen Kopien dieser Seiten keine Informationen 
erkennbar sind (Ausnahme sind nur die - mit den 
Vorseiten identischen - Dokumentbezeichnungen 
und fortlaufende Seitenzahlen in der Fußzeile). 
Daran besteht aber offenkundig hier nicht das 
lnformationsinteresse. Daher wird im Interesse des 
Antragstellers von Erstellung und Herausgabe 
derart geschwärzter Seiten abgesehen, um 
unnötigen Aufwand zu vermeiden, der seitens des 
Antragstellers in Form von Gebühren zu tragen 
wäre. 

H Seiten 16 Keine Anhang, aus dem sich ergibt, wie bestimmte § 6 Satz 2 

bis 20 Herausgabe Verhandlungsergebnisse zwischen dem BMI und IFG Microsoft BMI im operativen Geschäft von Microsoft 
der Seiten Berücksichtigung finden. 

Die hier enthaltenen Vertragspassagen sind 
vollständig zu schwärzen. Das führt dazu, dass auf 
etwaigen Kopien dieser Seiten keine Informationen 
erkennbar sind (Ausnahme sind nur die - mit den 
Vorseiten identischen - Dokumentbezeichnungen . und fortlaufende Seitenzahlen in der Fußzeile, ein 
Microsoft Firmenlogo und der Schriftzug "Völume 
Licensing"). Daran besteht aber offenkundig hier 
nicht das lnformationsinteresse. Daher wird im 
Interesse des Antragstellers von Erstellung und 
Herausgabe derart Qeschwärzter Seiten 



abgesehen, um unnötigen Aufwand zu vermeiden, 
der seitens des Antragstellers in Form von 
Gebühren zu tragen wäre. 

1� Seiten 21 Keine Anhang, aus dem sich ergibt, wie bestimmte § 6 Satz 2 

bis 22 Herausgabe Verhandlungsergebnisse zwischen dem BMI und IFG Microsoft BMI im operativen Geschäft von Microsoft 
der Seiten Berücksichtigung finden (u.a. auch 

Berechnungsbeispiele). 
' 

Die hier enthaltenen Vertragspassagen sind 
vollständig zu schwärzen. Das führt dazu, dass auf 
etwaigen Kopien dieser Seiten keine Informationen 
erkennbar sind (Ausnahme sind nur die - mit den 
Vorseiten identischen - Dokumentbezeichnungen . 
und fortlaufe.nde Seitenzahlen in der Fußzeile, ein 
Microsoft Firmenlogo und der Schriftzug "Volume 
Licensing"). Daran besteht aber offenkundig hier 
nicht das lnformationsinteresse. Daher wird im 
Interesse des Antragstellers von Erstellung und 
Herausgabe derart geschwärzter Seiten 
abgesehen, um unnötigen Aufwand zu vermeiden, 
der seitens des Antragstellers in Form von 
Gebühren zu tragen wäre. 

Konzernvertrag 2015 {"Enterprise-Agreement") 

Lfd. Einschränkung des Begründung 

·Nr. Informationszugangs 

Stelle Typ Anlass Rechtsgru 

ndlage 

Soweit nachstehend in dieser Spalte nicht anders 
vermerkt, sind Anlass für Schwärzungen 
Geschäftsgeheimnisse, die (1.) Microsoft im 
Rahmen ihrer Stellungnahme als solche geltend 
gemacht hat, die (2.) nach Bewertung durch BMI 
als solche einzustufen sind und zu denen (3. )  eine 
Einwilligung zur Herausgabe seitens der 
Betroffenen - Microsoft - nicht gegeben wurde. 

Soweit nicht anders vermerkt, liegt in diesen Fällen 
zu Grunde, dass einzelne Regelungen ein Ergebnis 
von Vertragsverhandlungen des BMI mit Microsoft 
sind und Microsoft es als Teil ihrer Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse ansieht, welche konkreten 
wirtschaftlich relevanten Zugeständnisse im 
Rahmen individueller Vertragsverhandlungen im 
Einzelfall möglich .sind bzw. gegeben werden und 
welche nicht. 

1. Seite 1 Schwärzungen Sonderregelung zum Wirksamkeitsdatum. Aussage § 6 Satz 2 
zum Verständnis bzw. zur Konzeption des IFG Microsoft- Business- und Service-Vertrags. Verweis 
auf besondere Regelung zu 
ProduktbenutzunQsrechten und der Produktliste. 



2. Seiten 2 Schwärzungen Sonderregelungen zu Beitritten, Konzernprodukten § 6 Satz 2 

bis 3 und Qualifizierten Geräten. IFG 

3. Seite 3, Schwärzungen Wirtschaftlich relevante Voraussetzungen zum § 6 Satz 2 

Text unter Abschluss eines Beitritts. IFG 

Ziffer 2 

4. Seiten 4 Schwärzungen Sonderregelungen zu Produktbenutzungsrechten. § 6 Satz 2 

bis 5, bzw. Verweise auf solche. IFG 

Text unter 

Ziffer 3 

5. Seiten 5 Schwärzung Regelung zurFestlegung der Preislevels. § 6 Satz 2 

bis 7, IFG 

Text unter 

Ziffer 3.A 

6. Seiten Schwärzungen Wirtschaftlich relevante § 6 Satz 2 

Seiten 7 Mindestbestellanforderungen bzw. Zuschnitt des IFG Lizenzprogramms, speziell für Anforderungen der 
bis 10, öffentlichen Hand. Sonderregelung zu neuen 

Text unter Versionen und Produkten. Sonderregelungen zu 
Meldungen und True-Up-Bestellungen und 

Ziffer 4 Konzern-Updates. 

7. Seite 10, Schwärzung Technisches Detail zum operativen Geschäft § 6 Satz 2 

Text unter Microsofts. IFG 

Ziffer 5 

8. Seite 11, Schwärzungen Sonderregelungen zur Frage, wie viele und unter § 6 Satz 2 

Text unter welchen Voraussetzungen Schulungslizenzen zur IFG Verfügung gestellt werden. 
Ziffer 5 

9. Seiten 11 Schwärzungen Besondere vertragliche Vereinbarungen dazu, wie § 6 Satz 2 

bis 12, und in welchem Verfahren Lizenzen und ggf. IFG andere Leistungen übertragen werden können, die 
Text unter unter den besonderen Bedingungen des 

Ziffer 6 . Volumenlizenzprogramms erworben wurden. 

1C Seite 12, Schwärzung Sonderregelung zur Laufzeit. § 6 Satz 2 

Text unter IFG 

Ziffer 7 
11 Seiten 13 Schwärzungen Besondere Regelungen zur Laufzeit, zu Preislevels § 6 Satz 2 

bis 14, und Rechten an Produktversionen. IFG 

Text unter 

Ziffer 8 

1 Seiten 15 Schwärzungen Angabe einer konkreten E-Mail Adresse als § 6 Satz 2 

bis 16, spezieller Kommunikationskanal zwischen den IFG Parteien. Sonderregelung zum 
Text unter Informationsaustausch zwischen den 

Ziffer 10 Vertragsparteien. Aussagen zu Bedingungen des 
operativen Geschäft Microsofts. Sonderregelung 
zum Wechsel von Handelspartnern. 



1� Seite 17 Keine 

Herausgabe 

der Seite 

1� Seiten 18 Keine 

bis 22 Herausgabe 

der Seiten 

1� Seite 23 Schwärzungen 

1E Seite 24, Schwärzungen 

Text unter 

Ziffer 2 

und 3 

11 Seite 25 Schwärzungen 

H Seite 26 Schwärzungen 

15 Seite 28 Schwärzung 

Anhang mit einer Auflistung von Einrichtungen, für 
die bestimmte Sonderregelungen gelten. 

Die hier enthaltenen Vertragspassagen sind 
vollständig zu schwärzen. Das führt dazu, dass auf 
etwaigen Kopien dieser Seiten keine Informationen 
erkennbar sind (Ausnahme sind nur die - mit den 
Vorseiten identischen - Dokumentbezeichnungen 
und fortlaufende. Seitenzahlen in der Fußzeile). 
Daran besteht aber offenkundig hier nicht das 
lnformationsinteresse. Daher wird im Interesse des 
Antragstellers von Erstellung und Herausgabe 
derart geschwärzter Seiten abgesehen, um 
unnötigen Aufwand zu vermeiden, der seitens des 
Antragstellers in Form von Gebühren zu tragen . 
wäre. 

Anhang, aus dem sich ergibt, wie bestimmte 
Verhandlungsergebnisse zwischen dem BMI und 
Microsoft BMI im operativen Geschäft von Microsoft 
Berücksichtigung finden. 

Die hier enthaltenen Vertragspassagen sind 
vollständig zu schwärzen. Das führt dazu, dass auf 
etwaigen Kopien dieser Seiten keine Informationen 
erkennbar sind (Ausnahme sind nur die - mit den 
Vorseiten identischen - Dokumentbezeichnungen 
und fortlaufende Seitenzahlen in der Fußzeile). 
Daran besteht aber offenkundig hier nicht das 
lnformationsinteresse. Daher wird im Interesse des 
Antragstellers von Erstellung und Herausgabe 
derart geschwärzter Seiten abgesehen, um 
unnötigen Aufwand zu vermeiden, der seitens des 
Antragstellers in Form von Gebühren zu tragen 
wäre. 

Textpassagen, aus denen Sonderregelungen des 
Beitrittsformulars deutlich werden sowie eine 
besondere Regelung zur Laufzeit. 

Sonderregelungen zu Bestellbedingungen und zu 
Preisen. 

' 

Sonderregelungen zu Verlängerungen. 

Von Microsoft-Stanoardverträgen abweichende 
Regelungen bzw. Aussagen zur Konzeption, unter 
welchen Bedingungen der Konzernvertrag genutzt 
werden kann. 
Sonderregelung zum Wechsel eines 
Handelspartners. 

§ 6 Satz 2 

IFG 

§ 6 Satz 2 

IFG 

§ 6 Satz 2 

IFG 

§ 6 Satz 2 

IFG 

§ 6 Satz 2 

IFG 

§ (3 Satz 2 

IFG 

§ 6 Satz 2 

IFG 
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Dieser Microsoft Business- und Service-Vertrag wird. zwischen{den ,auf dem Formblatt ·für 
Unterschriften angegebenen Parteien geschlossen. Falls der,_ !\�Q·��;-�plef. "di�sem Vertrag mit 
Microsoft einen Vertrag über Premier Support Ser:vices abscnließt; 1befinden/sich':, die besonderen 
Bestimmungen für diese Vertragsbeziehungen jewelis:rn sepäraten1 S�ryiCevereinbarb�gen, welche · - · • • • 1 •.•.,... • ' - J '• \ � J ' 1\ 0 1 \ ·.� • 1 �· ' ,·,. 

jeweils nachrangig zu .... �.e:n • .  ��Mi!ll'!'ungen dies�s. Vertrages <s�!te,n�:ld!)<L;'�l�sE;m1.:V�r:tr.�g nicht 
widersprechen dürfep �;����---�iri� Berechti�t� Einris.t.J.t�ng Onl)!le S��i�.e,s"·1J�zi,eh,!=J. �.��-ö9P,J�{;1�t,hierfür 
der Abschluss eines 79..�st;ll':ider.fery Vef!rag� •• err�r�erliph. Wider�pre·�,t)>�n:f\eg�lung�n-dJ,�,s�!'i:'/y�rtrag, 
gehen sie P71J.,Bestimmungen di_ese��iVertrag���ur da�n vor, ��n.l'!:-si,9. .. ��sd�9c�Jich' lii);:Rahmen der 
abweichenden R�gelung,auf die wide(sprec;tli:l0Öe Best!�.m��9.;''§��u-�� ��]l'!l.,en ��d optisch wie folgt 
hervorgehoben s1nd: '1··:\1 ·. , , \.•, -:..,-;� •. "'..:...!.:- �(:':. ... :;.'::<:·1''- j: ··�'. :} 

. � - �t } ·�:�. - �-·�:L.-:;-t"f .. �_,•: ... ��-�< i ..
.
.

.

. 

�<l�.. ,:..t:"� 
''Abweichend von derStandardregelung·: qlr;,tJff�r [•] ·d es MBSA vereinbaren die 

Parteien Folgendes: [Im Einzelfall durch diE!iabweichende Regelung zu ergänzen]." 
,• ·... 

. 

Anderenfalls könner;� -sich der Kunde und die Berechtigten Einrichtungen nach seiner bzw. ihrer Wahl 
auf die,wider�JJ(echende·n oder die entsprechenden Regelungen dieses·Vertrags berufen. Nichts in 
diesem : Ve[liag verpflichtet irgendeine Partei , irgendeinen Ergänzenden Vertrag oder · irgendeine 
Serxi<;ever. einbarung zu schließen. . 

' 

, �:· M� ···4 • ·  

dfe Parteien sind sich darüber e inig, dass als "Services" im Sinne der untenstehend�n Definition 
unter diesem Vertrag ausschließlich Premier Support Services erworben ünd demzufolge nur solche 
Servicevereinbarungen unter diesem Vertrag abgeschlossen werden können, die ausschließlich 
solche Services zum Gegenstand haben. Andere Servicevereinbarungen können unter diesem 
Vertrag nicht abgeschlossen werden .. 

Verweise in diesem Vertrag, einem Ergänzenden Vertrag oder in .einer Servicevereinbarung auf 
.Tag" bedeuten einen Kalendertag, sofern in den Verwelsen nicht ,Geschäftstag" angegeben ist. 
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Bestimmungen 

1. . Definitionen. 
ln diesem Vertrag gelten die folgenden Definitionen: 

.Verbundenes Unternehmen" ist in Bezug auf Microsoft jede juristische Person, die Microsoft gehört 
(Tochtergesellschaft), der Microsoft gehört (Muttergesellschaft) oder die dem gleichen Eigentümer 
gehört wie Microsoft (Schwestergesellschaft). .Gehören" bedeutet im Sinne dieser Definition die 
Kontrolle über mehr als 50 % der Anteile an einem Unternehmen. 

ln Bezug auf den Kunden ist "Verbundenes Unternehmen" jede Berechtigte Einrichtung nach 
Maßgabe der nachfolgenden Definition. 

1tion von "Berechtigte Einrichtung" '' ••• 
l lt . 

. . Vertragspartner" sind al le Drittzulieferer oder andere Lieferanten von Computertechno logie oder 
damit zusammenhängenden Services . 

· "Kunde" ist die juristische Person, die d iesen Vertrag geschlossen hat, und ihre Verbundenen 
Unternehmen. 
"Kundendaten" sind alle Daten, einschließlich sämtlicher Tt:xt-, Ton,,.Software- oder Bilddateien, die 
Microsoft von oder im Namen des Kunden durch die Nutzung vori Orili[ie, Services durch den Kunden 
bereitgestellt werden. , - ·· ( >r:, , 

. . .. . . . '!,-..: - �:.:,. : ·�� �{ � _ ·T�·· ". .. 

• Frxes" sind Produktfixes, Anderungen oder Erweiterungen od�r-�B.eärb�itungen 
entweder al lgemein herausgibt (wie z. B. Service ,Packs) odei-."C!le:-'M!crösöft · 

Erbringung der Services für,eln Problerii))e
'
reitstellt.:·.,::::;: ... i·.: · "·'"···L ··' ·"· 

. , ;}"-;�{ . �·1!."1'.. 
. ' ·IJ . 

"Microsoft" ist die Micrö. soft�Ges 
Verbundene unternerlrneil;'oab'ei wl 
Ergänzende,r:(,V�rtrag 'gegen dev 
den jeweiligen ·Ergänzenqe.n Vertrag abj�e�;cl:llos:ser 

.P�odukt" bezeichnet sämtliche während der Laufzeit dieses. Vertrage� �;'�·- einer Version der 
Produktliste aufgeführten Produkte, wie sämtliche Software einschließlich Online Services im Sinne 
der vorstehenden Definition, Pre-Release- und Beta-Versionen. Produkte können unter Programmen 
verfügbar.gemacht werden. die je nach Region unterschiedlich sind . 
• Produktliste" ist die von Microsoft von Zeit zu Zeit im World Wlde Web unter 
http:l/www.microsoft.com/licensing/contracts oder auf einer von Microsoft zu benennenden Folgeseite 
veröffentlichte Erklärung. Die Produktliste enthält Produktspezifische Bedingungen oder 
Einschränkungen bezüglich des Erwerbs von Lizenzen fOr diese Produkte bzw. deren Nutzung. Die 
Ergänzenden Verträge können besondere Vereinbarungen zur Aktualisierung der P.roduktliste durch 
Microsoft treffen . Die im Zeitpunkt des Abschlusses dieses Vertrags zeltgleich zwischen den Parteien 
abgeschlossenen Microsoft Select Plus- und Konzernverträge sehen so lche besonderen 
Vereinbarungen vor. 

· 

.. Produktbenutzungsrechte" sind in Bezug auf jedes Lizenzprogramm die Benutzungsrechte oder 
Nutzungsbestimmungen für al le ProdUkte und Versionen, r;lie für dieses Lizenzprogramm unter 
http://www.microsoft.com/licensing/contracts oder einer Folgeseite veröffentlicht werden. 

"Vereinbarung zuin · Servicelevel" ist das Dokument, Jn dem die Standards aufgeführt sind, zu deren 
Einhaltung sich Microsoft verpflichtet tind nach denen Microsoft das Servicelevel für einen Online 
Service m isst. 

· 
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,.Arbeitsergebnisse" sind jeglicher Computercode oder Materialien {mit Ausnahme von Produkten oder 
Fixes), welche Microsoft dem Kunden als geschuldete Leistung Im Zusammenhang mit Services 
überlässt. · 

,.Services" sind sämtliche Support-, Planungs-, Beratungs- und sonstigen professionellen Leistungen 
oder Ratschläge einschließlich jeglicher daraus entstehender Ergebnisse, die dem Kunden gemäß 
diesem Vertrag bereitgestellt werden. Online Services sind in den .. Services" nicht enthalten. 
"Servicevereinbarung" ist jeder Arbeitsauftrag, jede Leistungsbeschreibung oder andere 
Servicevereinbarung, die auf diesen Vertrag Bezug nimmt, sowie alle Bestandteile eines Beitritts, diE? 
sich auf die Erbringung von Services beziehen. 

· 

.,Ergänzender Vertrag" ist ein Vertrag, der keine Servicevereinbarung ist und die Bestimmungen 
dieses Vertrages ausdrücklich einbezieht. Ergänzende Verträge sind zum Beispiel Konzernverträge 
oder Sel_ect-Pius Verträge. 
,,Geschäftsgeheimnis" sind Informationen, die nicht allgemein bekannt oder von der Öffentlichkeit 
leicht ermittelbar sind, deren Ergebnis von wirtschaftlichem Wert ist und die den Umständen 
angemessenen Maf�nahmen zur Wahrung ihrer Geheimhaltung unterworfen wurden. · 

.Nutzen· oder .laufen lassen" bedeutet kopieren, installieren, nutzen, zugreifen, anzeigen, laufen 
lassen oder auf andere Weise mit dem jeweiligen Produkt interagieren. 

2. Nutzung, Eigentum, Rechte und Beschränkungen. 
� .. "F,-:.�; � o a. Produkte. Soweit in einem Ergänzenden Vertrag, z.B�.:e].nem..".Select Plus Vertrag oder . .. . .\ '":l· .• ····l ..... \ einem Konzernvertrag, nicht anders geregelt, u�;�te,rll�gh::•!'li_e;.�NI:.Itzung eines jeden 

>-:"""( ,. • •  1 • • • ·'l':l ., • Produktes den Produktbenutzungsrecht�.n,-.welche""':=auf_·d�s · jeW:e.ilige,,P(odukt und die 
• • •  • : �  • ... ...... � .  \ 1 ' • � � . ... ="' •• - .. ,_ "1;""" .,_ Jeweilige Versi�l)�"'�_nwendbar sind, :;.l>:owie den.· ..• s��tp:nmu.r!QB� � .d_es,.:' ��wendbaren 
Ergänzend.�n;·'(�rt[�ge�. ,Pie Ergä�;z:�ndEm Vertr..äge ·.k�l")n���J .P��o"n9��� ;.Y

.
�.r,�J.Q�rungen 

:zur AnW.t;JnabarKelt un"d Aktualis•eri;IJlg dS(:f." Prödl,l�tb�itJUtzungsr,eeli te '-'HJI:1'ä des 
Downgracte��-cht� J Burcn �-Microsoft Jreifeil. 'b;e\;tr:n · .Zettp�1li<l.fo��;·l\6'fcl).l Üs�eis�: . . �ieses 

,�y.�rtrags zeit�leich zyvisc��� 'd�n,f�:rteieh�"'�Q�es(;�,l����d�\�l�tf'q�?s) c?n:s.ej�;�t ' P.tlis- und 
Konzernvertr{3ge seher.ri �?\9. �9 b��ö�.e.f.�� ) 1:;Y;_�r�_•!1P.WU��-en:· ·7- zu den 
Produktbenutzungsrechten und zum· Qowngra'der.echt b.erelts ·.vor. •, :�r,:< 

:' :�l (":'·;f-...;.: '·��\�·i;� ; .. _ ;\ l.;. )"!,..�.';� ... � . t.lf'. 
b. Fixes und Arbeitsergebnisse. \:!:� 1� '(:;:.,. ;· : . ..; ' · ·-<;:-;;· .: · . -,��:; �� · ·/l"':" �· . . J .... :· 

{i) Fixef?. Fixes werden gemäß den Lizenzbestimmungen für die Produkte lizenziert, auf 
die. sich .diese Fixes beziehen. Falis die Fixe.s nicht für ei"n bestimmtes Produkt zur 

•. - .. - · . < . . :=,; ·:;;:-.Verfl.lgung gestellt werden, gelten die von;Microsott.mit den· Fixes bereitgestellten 
·:.. - · ··.,., �·�:>;�·· Nutzungsbestimmungen, und falls keine, Nutzungsbestimmungen bereitgestellt 
·"}·.:::·''.• . -"' werden, gilt: (1) dem Kunden wird eine nicht ausschließliche,.zeitlich unbeschränkte, 
'··�'· • ' kostenlose Lizenz zur Nutzung und Vervielfältigung der Fixes ausscfiließlfch zur 

Nutzung zum eigenen Geschäftsgebrauch, d.h. für die Aufgaben und die damit 
verbundenen Tätigkeiten der Berechtigten Einrichtung gew!:ihrt und (2) der Kunde ist 
nicht berechtigt, Fixes zu ändern, ihre Dateinamen zu ändern oder sie mit 
Computercode zu kombinieren, der nicht vor:� Microsoft stammt, soweit dies in einer 
Servicevereinbarung nicht ausdrücklich gestattet wird oder soweit dies nicht der 
intend[erten Nutzung, für die der Fix dem Kunden ursprünglich überlassen wurde,. 
entspricht (z.B. Nutzung eines Fix, der mit der Firmware eines PC zusammenarbeitet). 

(ii) Vorbestehende Werke. Sämtliche Rechte an Computercode oder an nicht 
codebasierten schriftlichen Materialien, die von den oder für die Partelen oder ihre(n) 
Verbundenen Unternehmen unabhängig von diesem Vertrag entwickelt oder auf 
andere Welse erlangt wurden (.Vorbestehende Werke"}, verbleiben alle.in bei 
derjenigen Partei, die die Vorbestehenden Werke jeweils bereitstellt. Für die Dauer 
zu erbringender Services erteilen die Parteien einander (und, falls erforderlich, auch 
den Vertragspartnern von Microsoft) eine zeitlich be�chränkte, nicht ausschließliche 
Lizenz zur Nutzung, Vervielfältigung und Bearbeitung des der anderen Partei zur 
Verfügung gestellten vorbestehenden Werkes, jedoch ausschließlich zu dem Zwecke, 
die Verpflichtungen im Zusammenhang mit den Services zu erfüllen. Die Lizenz kann 
jederzeit widerrufen werden. Im Falle eines Widerrufs kann dies jedoch zu 
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Einschränkungen in c!er Leistungserbringung führen, was der Kunde hiermit 
ausdrücklich anerkennt. 
Sofern von den Partelen nicht ausdrücklich etwas anderes schriftlich vereinbart wird, 
gewährt Microsoft dem Kunden nach vollständiger Bezahlung eine nicht 
ausschließliche, zeitlich unbeschränkte, kostenlose Lizenz zur Nutzung, 
Vervielfältigung und Bearbeitung der Vorbestehenden Werke von Microsoft, die als 
Teil der Arbeitsergebnisse bereitgestellt werden, jedoch lediglich in der Form, wie sie 
dem Kunden zur Verfügung gestellt werden, und ausschließlich zu seineri internen 
Geschäftszwecken (d.h. für die Aufgaben und die damit verbundenen Tätigkeiten der 
Berechtigten Einrichtung). · 

Die . Lizenz an den Vorbestehenden Werken von Microsoft ist bedingt durch d ie 
Einhaltung der Bestimmungen dieses Vertrages durch den Kunden .. 

· (iii) Entwicklungen. 

·� .-.... ;·; .. ��,·�i�==t':·- .. 

:�����;!. •' �· I 

�·· 

1 )  Mit der Überlassung, soweit die Entwicklung (wie nachstehend definiert) bereits 
bezahlt ist, anderenfalls mit Bezahlung, gewährt Microsoft dem Kunden das 
Gemei.nsame Eigentum an Computercode oder an n icht codebasierten 
schriftlichen Materialien, die von Microsoft (oder in Zusammenarbeit mit · dem 
Kunden) entwickelt wurden und dem Kunden als geschuldete Leistung 
Oberlassen werden und bei denen es sich w�9er um Produkte, noch um Fixes 
oder Vorbestehende · Werke handelt ( .. Entwicklungen"). ..Gemeinsames 
Eigentum" bedeutet, dass jede Partei das R�eht hat, unabh�ngig von der 
anderen Partei al le Eigentumsrechte auszuOb.en;;..flj�_ . gegenwärtig bekannt sind 
oder nachfolgend geschaffen oder anerkannt ·:· ,WStderi;: "j:linschließlich ohne 
Einschrän�_ung d ie Rechte zu� ,;_ tJ!.ltfung�::vetviel��l(i'gy,hgi::.Änd,.�rung und zum 
Vertri���ßer.\.,�=ntwicklun�en w_s;:fegliche iw���e:· ·Rtiri��?����; �s���fi)·�� weiteren 
Au�().�l�l�rung .;: ·. zur Ausubung ·d1eser Rechte·.! o.d�r,:� em·er;,:;�V.�I'P.fflcn�ung zur 
i3�ßta_o�f'g�iegung odr;:r ;Zahlu!'Jg 'J:'9n· Liiegzge��hn�n:fl_ectarf;:•}��:1_;:[.�.Y�>������/.,_ 

. .,:_ .. ;;:_;,f ·� ��- t'� .. ,., . · �f� !-:'' ·· -�· �..,�·· � � · \..:: .. • · .. · r1l:,·�-;�"'�-�-�� . ·�:··� ... ·;.:·ß���·;;-t� :.;) ···� �� .1>)> Abweichend · vom . vorl:rerigen ·� .-Absatz · .gilt t>Fo1gert(:{esS �·wenn-::."-:nach-- deri 
Bes.timmung"en <Jl�e� .. }tE,,rt{a�eS:<t od�� - -��.fgr��-�\,�in.er E�tsch�fdurig ei�es 
Genchts das Recht von 'O's,terretch, 9.�ntsC.!1_��J.sc�.e.n ; RepV,bl��. von Frankreich, 
Deut.schla�d, Ungarn, l�.oiJ�dt"�0:P-B!$ .. �;}·per.;� SchV?�t:z; o'EfeY der Ukraine für 
Serv1ces g 111: \.:;{' t2.L:.::. -� ... " ·.- : :: · ... 

-�.4 . �· � .. . . 
A: Sämtliche Rechte an Entwicklungen sind Eigentum von Microsoft , 

vorbehaltlich der Bestimmungen dieses Absatzes. 
B. · M icrosoft gewährt dem Kunden mit " der Übe;l�;��ng7 . . soweit die Entwicklung 

bereits bezahlt ist, anderenfal ls ' mit Bezahlung ,  !licht ausschließliche 
Nutzungsrechte an den als geschuldete Leistung  überlassenen 
Entwick lungen, wenn nicht ausdrücklich in  e iner Servicevereinbarung etwas 
anderes vereinbart ist. 

C. Der Kunde und Microsoft sind insbesondere berechtigt, die Entwicklungen 
ohne Rechnungslegung ·oder Zahlung einer Lizenzgebühr auf al le (und alle 
zukünftigen) Nutzungsarten zu verwenden, zu ändern und in ursprünglicher 
oder geänderter Form zu vervielfältigen sowie nach Maßgabe der Ziffer 2. b 
(iv) an Berechtigte Einrichtungen und Dritte unterzulizenzieren. 

D. Während der Laufzeit einer Servicev�reinbarung, längstens jedoch bis zur 
Bezahlung der entsprechenden Entwicklung, gewährt Microsoft dem Kunden 
eine nicht ausschließliche, auf die Laufzeit der Servicevereinbarung zeitlich 
beschränkte, Lizenz an Computercode u nd an nicht codebasierten 
schriftlichen Materialien, die von Microsoft (oder in Zusammenarbeit mit dem 
Kunden) entwickelt wurden und dem Kunden während der Laufzeit der · 
Servicevereinbarung überlassen werden und bei denen es s(ch weder um 
Produkte noch um Fixes oder Vorbestehen'de Werke handelt. Diese Lizenz 
endet automatisch mit Beendigung oder Ablauf der Servicevereinbarung. 
Vorstehende Ziffern A und C gelten entsprechend. 
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3) Im  Falle eines Gemeinsamen Eigentums oder unter einer nicht ausschließlichen 
Lizenz (nicht ausschließliche Nutzungsrechte) ist jede Partei  die alleinige 
Eigentümerin der Bearbeitungen, die sie auf Basis der Entwicklungen vornim mt. 
Der Kunde ist berechtigt, seine Re.chte an Entwicklungen für seine internen 
Geschäftszwecke, d .h .  seine eigenen Aufgaben und Tätigkeitsbereiche zu nutzen 
und ist ansonsten nicht zu deren Vertrieb berechtigt, wi:mn nicht ausdrücklich in 
einer Servicevere inbarung etwas anderes vereinbart ist. 

(iv) Rechte von Verbundenen Unternehmen und von Dritten. Der Kunde und andere 
Berechtigte Einrichtungen können einander und Dritten Unterlizenzen an den in 
diesem Absatz 2 b) enthaltenen Rechten i n  Bezug auf die Arbeitsergebnisse erteilen; 
eine Kettenunterlizenzierung. dieser Rechte durch die Berechtigten Einrichtungen und 
die Dritten ist hingegen unzulässig, und die Nutzung durch die Berechtigten 
Einrichtungen und die Dritten muss mit den in diesem Vertrag enthaltenen· 
Lizenzbestimmungen übereinstimmen; überdies dürfen Dritte, die keine Berechtigte 
Einrichtung sind, nur  insoweit die Unterlizenz nutzen, wie diese benötigt wird, um 
Leistungen zugunsten des Kunden oder einer .Berechtigten .Einrichtung zu erbringen. 

Ferner sind der Kunde und die Berechtigten Einrichtungen berechtigt, ihre Rechte in 
Bezug auf die Arbeitsergebnisse einander vollständig zu ü bertragen , vorausgesetzt, 
der Übertragende stellt jegliche N utzung dieser Arbeitsergebnisse ein · und löscht, 
soweit einschlägig, sämtliche eigenen lnstallationen.dieser Arbeitsergebnisse, sofern 
dem Übertragenden von der Berechtigten Ei�richjl!_ilQi. an die die Arbeitsergebnisse 
Obertragen werden, keine Unterlizenz daran einger�umtSvird. -� . . . 

' ... . ... � ·r-;·::. ... / .' f ' -:t ... "..,... 

c. Nicht von M icrosoft stammende Software oder Tec�notbg ie.!:,�����··· � 
� •-;�:-· ... · .. �� - -.>�!� ... tjf; :�-- -� ��"T �G�-

(i) Der Kunde trägt die alleinige Veri3n"twortunQ.. tor·�·t:licht� von' . 'MicrÖso_,(t . . stammende 
Softwar� .. - o.��;:; .;re_.chnologie, d ie: ·;er�iiistall lert ·��er; Jn@?g_�1):{::�����t�(!1�:f.J. �es oder 
Arbei.t.sergel:inlssen'·,)(.e�endet. �tcrQsoft i�tJ<eine.:.,Vertr!39��.'r:tel" d�rß�$Jimmungen, 
die �i�:.ye�&i(idung von- r\fcht ,voD'.Mrprosoft�!emq).�hCJ�P.,s�����:iPQfo'if1$�fu.191.ogie 

.. . ·di.Jrch 'den Kunden regeln;-'una nicht ·an diese aestimmi:mgerfgeburiderii es 'Sßl denn,  -,.�· ·,( diese werden auch iil2�-;-Ver�.�[t0'fs, .zw{sch�� dW .�ür{���:�und 'Mtcrös<?�}in Textform 
vereinbart. ''!·· ·'•'� . � r �· -i,!�: �. '� ·•71'! ... ): i' • � ·' ):· . . �,� '' 

._ . . ,� ... ., ;;.� t�:1� .,,�!; . :��� ":.·"; ·;;.':�-���:.�:;; � ··'-j.�{.� .. 
(i i)  Wenn der Kunde nicht von· 1\1iS,r.qspft.�;·st(lmme;nd,e : )3oftware oder Technologie . 

inst?lliert oder mit den Produkten·i�f.i:<e� · bd�r Arbeits�rgebnissen verwendet, leitet 
und . steuert er die Installation dieser· Software oder Technologie auf den und ihre 
Verwemdung in den Produkten, Fixes und Arbeitsergebnissen durch seine 

-�: �:-·:-:� - Handlungen (z. B. durch Verwendung von Anwendungsprogrammierschnittsteflen " ... , - · --::>i·�;: oder anderen technischen Mitteln, die Bestandteil der . Online Services sind,  durch 
:;·:>�· , .t den Kunden). Außerhalb ihrer Beziehung zum Kunden wird Miyrosoft die�e:nicht von 
•'"': Microsoft stammende . Software oder Technologie weder ausführen noch Kopien 

davon anfertigen. · 

(ii i) Wenn der Kunde nicht von Microsoft stam mende Sof�are oder Technologie 
installiert oder mit den Produkten, Fixes oder ·Arbeitsergebnissen verwendet, 
darf dies n icht in einer Weise erfolgen, d ie das geistige Eigentum oder Technologie 
von Microsoft Verpflichtungen unterwerfen würde, die über die in diesem Vertrag 
enthaltenen Verpflichtungen hinausgehen. 

d. Mustercode. Mit der Überlassung, soweit der Mustercode (wie nachstehend definiert) 
bereits bezahlt ist, anderenfalls mit Bezahlung, gewährt Microsoft dem Kunden nicht 
ausschließliche, zeitlich unbeschränkte, vollständig bezah lte Nutzungsrechte an 
Softwarecode, der von Microsoft zu Anschauungszwecken z�r Verfügung gestellt wurde 
und bei dem es sich weder um Produkte oder Fixes, noch um Entwicklungen oder 
Vorbestehende Werke handelt (,Mustercode�). Der Kunde ist berechtigt, den Mustercode 
auf al le (und alle zukünftigen) Nutzungsarten zu verwenden, zu ändern und in 
ursprünglicher oder geänderter Form zu vervielfältigen. Der Kunde ist berechtigt, seine 
Rechte an Mustercode ausschließlich für seine internen Geschäftszwecke, d.h. seine 
eigenen Aufgaben und Tätigkeitsbereiche zu nutzen und ist ansonsten nicht zu deren 
Vertrieb berechtigt, wenn nicht ausdrücklich in einer Servicevereinbarung etwas anderes 
vereinbart ist. Der Kunde und andere Berechtigtr Einrichtungen können einander und 
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Dritten Unterlizenzen an den in diesem Absatz 2 d) enthaltenen Rechten in Bezug auf 
Mustercode erteilen; eine Kettenunterlizenzierung dieser Rechte durch die Berechtigten 
Einrichtungen und die Dritten ist hingegen unzulässig, und die Nutzung durch die 
Berechtigten Einrichtungen und die Dritten muss mit den in diesem Vertrag enthaltenen 
Lizenzbestimmungen übereinstimmen; überdies dürfen Dritte, die keine Berechtigte 
Einrichtung sind, nur insoweit die Unterlizenz nutzen, wie diese benötigt wird, um 
Leistungen zugunsten des Kunden oder einer Berechtigten Einrichtung zu erbringen. 

e. Nutzungsbeschränkungen. Der Kunde ist nicht berechtigt: 
(i) Komponenten eines Produktes voneinander zu trennen ,  um s ie auf zwei oder mehr 

Computern zu verwenden, die Komponenten zu ver-Schiedenen Zeiten up" oder 
downzugraden oder Komponenten getrennt voneinander zu übertragen, es sei denn, 
dies ist in den Produktbenutzungsrechten vorgesehen, 

(ii) Produkte oder Fixes oder Arbeitsergebnisse, soweit es sich bei . den 
Arbeitsergebnissen nicht um Entwicklungen handelt, zurückzuentwickeln (Reverse · 
Eng ineering), zu dekompilieren oder zu disassemblieren, außer insoweit es durch 
anwendbares Recht ungeachtet dieser Einschränkung gestattet ist (z.B. für das BSI  
durch das BSI-Gesetz bzw. andere Sicherheitsbehörden im Rahmen der für s i e  
geltenden Gesetze), oder 

(iii) Produkte, Fixes oder Arbeitsergebnisse, unbeschadet der Rechte aus Ziffer 2 b.  (iv), 
zu vertreiben, d .h .  zu gewerblichen Zwecken zw vervielfältigen und zu verbreiten ,  
unterzulizenzieren, zu vermieten, zu verleasen, zu · Y.��ejhen oder zu hosten, außer 
wie · in dem anwendbaren Ergäryzenden .. 1:;V#:t;trag... . der anwendbaren 
Ser'vicevereinbarung, den anwendbaren"- Produktbenu.tiuhg'stechten oder rn einem . ... . ..  'i" .... 1 �. �...._ . J ' •  .,;: ...... i • ·· � gesonderten sqhriftlichen Vertrag zugelassen . : -:-- :, ··\r '(� : •. :r,.�\}�/ • .  · · � ·<···· · · · 

--�!; - �· .•. :�� �:_:, i � . .... �;����� (- ���-- · �--��� -� - . ' il-:'(\. r'-J!:.'� t, �'" ' ,f,.:;�r • :·."i�"· I ::l•· Jd!�s,::<:,-.r ��� � �; 1) \.."� • . 
. �··<�� j·�·!)(�'i:'��f.:\1� , _,�· ��-

. 

·

� ·;·;�i i .��$i:;:���-·��i:,)1;:�����c\:-.�:� .. 3. Vertraulu;hkeltlf("" , · .. �. ". . .  ,,. .-: ···-.; , · :•..- . , . ,-.� .-,� . ":'.·\ · ,·� ,.,._���·rr · ö.\!.c.·< . . �::��:;.-.. \� -� �-·· ' ! · · - h-1. 1 . ::'=:... :� ... ... �-

·�.-;: · T.4-' � · .{""-:��·�· ; o:l::.,:._' -='�:;
.
!.:,� \ � �·''{ :�·\'

�

� -a. Vertrauti�lle l' "tnf�rrnatlone�';,\ �ertr?u1ich� lilfe��·�tloii�n��:s1�c(i.}ilcht;"·.öNe:ri'iiiche 
'\.irif6rmationen , Know-ho�.-·J un'd ��e�chä�sg�hei_r{i�iss���I Qr�ie'gfich·�� · Fd!.�. ,··die a ls 

,.vert�aul!ch" ·b�zeichnet werde'li,.:q<llet von. ��ef!�flt��iJ:le )��!i;llinftigef� ·· �erson weiß . oder 
vernunftigerwe1se annehmen sollte7 dass· SJ ELvertrauhch Sind;. Vert�auhche I nformationen 

.. ·� ,. ':1 '). \i '  -:-;, .. ;.._,.,. •• J• .... •. • • d.. • .. • � y . • 

sind auch al le aufgrund von Gesetze.n. ,iu · sc.hütze'nden Informationen, z.B. personen-. .. ..... ... �l,_ . •. • ... 

bezogene Daten. Vertrauliche lnformation�n .sind ·ebenfalls JJicht öffentliche Informationen 
über Produkte oder Kunden, Vermarktungen und Angebote einer Partei oder die 

· Bestimmungen von Microsoft-Verträgen . . Vertrauliche II}�OI,I}latio�en sind in jedem Fall 
�:.�;; .. . ·_:,,. .�,��I.[ nahhängig von einer Kennzeichnung sämtlich!: lnformatioQ�n "über d ie Personal- und 

. , ... ,.. ·.: rrifrastruktur des Kunden, dessen Technikelnsatz .und dessen Einsatz von Software. Für 
:::�;:;;'· � 

· · Kundendaten in Zusammenhang mit Online-Services wie in Ziffer ' 1  definiert:� �1nd die "'' Regelungen dieser Ziffer 3 a nicht anwendbar, sondern im' Rahmen der für Online 
Services erforderlichen separaten Vereinbarung werden die Parteien der Online Services 
Vereinbarung dazu Regelungen abschließen, die, soweit anwendbar, den gesetzlichen 
Anforderungen des Datenschutzrechts genügen. 

b. Nicht vertrau liche Informationen. Die folgenden Arten von I nformationen sind keine 
Vertraulichen Informationen: Informationen: die: 
(i) ohne Verletzung dieses Vertrages öffentlich erhältlich sind oder werden, es sei denn , 

die Partei, deren Informationen betroffen sind, teilt der anderen Partei mit, dass die 
Veröffentlichung nicht rechtmäßig gewesen ist, 

(II) dem Empfänger der Informationen rechtmäßig und ohne Vertraulichkeilsverpflichtung 
bekannt waren, 

(i i i) von einer anderen Quel le empfangen werden, die diese nach deutschem Recht 
rechtmäßig erlangt hat und rechtmäßig ohne Vertraulichkeitsverpflichtung offenlegen 
kann, oder 

· 

(iv) unabhängig entwickelt werden. 
Informationen des Kunden, die als vertraulich gekennzeichnet sind, sind stets vertrauliche 
Informationen ·und entsprechend zu behandeln. Dies gilt insbesondere auch dann, wenn 
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einer der Fälle (i) bis (iv) vorliegt, es sei denn , der Kunde hat gegenüber M icrosoft 
ausdrücklich und schriftlich einer Verwendung durch Microsoft oder einer 
Veröffentlichung zugest immt. 

Oie Parteien stellen klar, dass etwa ige deutsche gesetzl iche Geheimhaltungsvorschriften 
in Bezug auf solche Informationen dieser Ziffer 3 b, z.B. Verschlusssachen gemäß § 4 
SÜG oder der VSA des Bundes oder der Länder (etc.) von dieser Ziffer 3 b unberührt 
b leiben und uneingeschränkt Anwendung finden. Informationen, die solchen Vorschriften 
unterliegen , sind unbeschadet der ggf. we itergehenden Verpflichtungen aus diesen 
Vorschriften stets als vertrauliche Informationen zu behandeln. 

c. Handhabung von Vertrau lichen Informationen. 
(i) Im Allgemeinen. Die Parteien stellen klar, dass diese Ziffer 3 des Vertrages keine 

Vereinbarung · zur Auftragsdatenverarbeitung enthält , sandem für eine solche 
Vereinbarung gemäß § 1 1  Abs. 1 Satz ·1  BDSG, beziehungsweise gemäß der 
jewei l igen Vorschriften des anwendbaren · Landesdatenschutzgesetzes, d ie 
ver�ntwortliche Stelle im Sinne des Gesetzes Sorge tragen muss, soweit sie 
personenbezogene Daten an einen Auftragsdatenverarbe iter · übermittelt. Sofern ein 
Auftragsdatenverarbeitungs-Vertrag gesetzlich erforderlich ist oder von ein er 
zuständ igen Aufsichtsbehörde nach KonsUltation unter Beteiligl:mg · der Berechtigte n 
Einrich tung und Microsoft für erforderlich gehalten wird, wird Microsoft auf Anfrage 
e inen solchen Vertrag mit dem Kunden bzw. der ·be�troffenen Berechtigten Einrichtung 
a ls Auftraggeber abschließen, welche für d ie Einhal tung der Vorsch riften der 
gesetzlichen Anforderungen zum Datenschutz �eral)r.Yoctlich ist. �. . ·-�-",..· ?.:.)-.�' · ..... . •; .. ...-�. 
Soweit in diesem Vertrag die Nutzung ''VertrauliGhef:,' liiforml3'tionen gestattet wird, 
beinhaltet di�s noch ke in.e }�:�l�ubniS:��:·zui':., , :rji�tzPQ� ·: un'q�· . .,V.era rbeit.ung 
personenbep�geoer Daten. Vielmehr' hat Jed�·: P'C!rt�J� _ä)� . .-,c;laJ�s�t.wtzrechthche 
Zula-·ss'lgke;t· zu· p,j·,fen '. , . -:��� .... ;r .:;,;t · -�-�r�..._ .... ....:{·..,4....::.�r/\.:�.� ... ··:4' .. ::-;.,. •. ;-:. . . . . . . ,' • . ' r... . ! u ·.· ; l· .f· ... • . . ,;;. l ··:,.��-"'·": . . ;-.. · , .� ),;,�:r...:: ! ... . � -:: . . �';- . , , n""�....-�\.."; l·,;.· .�:JI.:-�,� :r.?..! · _ ':�:..� ";. "7(/ '�' ,. � �- ·k.: �"� J: > :.:�· · .:• · .·.�·�!.·· .. ,� :,··i," 
Vorö�fiC!lt.!i�h ··der andareJ:l ' Bestimm.�ngen '!1Jese�'"':Yert�es �ov:er.Rfli9h�et�:. s)�h . .  jede 

��. -" .- Partei : '. ·' "' .� "'f . . ':!,:� ii?:��� ' ·:\;: : - : ·�\ .'f����:�;�:��f; ''\ ·':·;,,;, ;�0��:: 'i�:>· · 
1 )  d ie Vertraulichen'··fnfoh:n9tionen de�. · a,ncl�rea· ..P.;;�rti;iY .Oritt�n . .  ge�j"enüber nicht 

ff I d � ... ),. .. $ 1 '\ .... "\ :- ; . V'--{..:� �;�,;:..:-' • '? ... \1"·: }' J,,I.,'i';l o enzu egen un ·-. ' , .. , i. �·:·l: ·�<• .. �."�;·; ::-· ,<�· .. :;.:.., ,."; �; . .  " .. ��·,/.;- • •o;'� .;;•:;;J.�;w •';"" · , ' • � •: I -�• '', 0 :• 2) die Vertraulichen lnformatio !J;�n. , ' d!:!r· anderen ·; Partei nur für Zwecke .der 
Geschäftsbeziehung zwischen den Parteien zu verwenden oder offen zulegen. -.. 

( i i) Sich�rheltsvorkehrungen.  Vorbehaltlid1 der anderen Bestimmungen dieses 
f. ·., .:·. ;;�'f�·>>�< .Vertrages verpflichtet sich jede Partei: ., · '"'-· 

·:::.'.· . . �.-f!:� ' . . J 1 )  angemessene Maßnahmen zum Schutz der Vertraullch�fl lnformati�n!3n der 
anderen Partei zu ergre ifen ; diese Maßnahmen · werden mindestens · einen 
gle ichwertigen Schutz bieten wie d.ie Maßnahmen, mit denen · die Partei ihre 
eigenen Vertraulichen Informationen schützt, · 

2) die andere Partei unverzüglich davon zu unterrichten, sobald sie Informationen 
Ober e ine unbefu gte Nutzung oder Offenlegung von Vertraul ichen I nformationen 
erhält, und 

3) mit der anderen Parte i . zusammenzuarbeiten , um die Kontrolle ü ber die 
Vertraulichen Informationen zurückzuerlangen und jede we itere unbefugte 
Nutzung oder Offenlegung dieser Informationen zu unterbinden. 

(!Ii} Nutzung von Feedback. 
Jede Partei ist unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen berecht igt, 
Vertrauliche I nformationen zur Verbesserung der eigenen Produkte und 
Dienstleistungen zu nutzen, soweit diese aus einem Kommentar oder e inem 
Vorschlag bestehen, die eine Partei freiwillig über das Geschäft, die Produkte oder 
Services der anderen Partei ("Feedback") macht, und aus den so getätigten 
Äußerungen oder Umständen die andere Partei schließen kann, · dass sie das 
Feedback auf diese Weise nutzen darf. 
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(iv) We itergabe Vertraulicher Informationen an Verbundene Unternehmen u n d  
Vertreter. 

· 

1 )  Ein "Vertreter" ist ein Mitarbeiter, Vertragspartner oder Berater einer der Parteien 
. oder eines Verbundenen Unternehmens einer der Parteien. Auf Anfrage des 

Kunden wird Microsoft innerhalb angemessener Frist eine Liste der Unternehmen, 
aber nicht einzelner Personen dieser Unternehmen mittei len , welche zu dem 
Zeitpunkt der  Anfrage zur Durchführung dieses Vertrages gegebenenfalls 
Vertrauliche Informationen erhalten. 

2) Jede Partei ist nur dann berechtigt, die Vertraul ichen lnfom1ationen der anderen 
Partei gegenüber ihren eigenen Vertretern (die anschließend diese Vertraulichen 
lnfonnationen gegenüber anderen Vertretern dieser Partel auf "need-to
kriow" Basis offenlegen dürfen) offenzulegen, wenn diese Vertreter diese 
Vertraulichen Informationen für den jeweils konkret�n Geschäftszweck zwischen 
den Parteien kennen müssen ("need-to-know") und dies nicht gegen 
Vertraulichkeitsvereinbarungen/-vorschriften verstößt. Die Verwendung gemäß 
Punkt 4) dieser Ziffer bleibt hiervon unberührt. Zuvor muss jede Partei 

a) sicherstel len, dass die · vertreter verpflichtet sind , die Vertrau lichen 
Informationen gemäß Bestimmungen zu schützen und zu verwenden, die 
diesem Vertrag und den ·gesetzlichen Anforderungen, einschließlich, soweit 
anwendbar, der gesetzlichen Anford�rungen des Datenschutzes 
entsprechen, und 

. .  
· ··.

·
�. . . ,� 

b) die Verantwortung fur die Nutzung von -Ver:tiaulichen Informationen durch 
jeden ·vertreter übernehmen, wob.ei sich:· di�� P�uieien·idarüber einig sind, 
dass >heine Verantwortun9.:;9.�s · Kund�fi·  fü� ,  '�3r.eR.tiJfti�e- ·Et(i�c.�tungen, die 
kein�f �undesbehördeD . .. s�nd. von 1Jqrnh�f�!n . �!l�geschl�$�1) ist. Die 

. <�/�.��� jen;; �t�Jien klar. dass .dies k.�inenl .���ntlü_s��:t�(''e,ii\e·����:i�� .�aftun g  
_l;�p;(6�!3P;� hi:indelnden ; Ye.rtre�� �·h��· s.��ern ���n,!.d:.@�,Rrosb}:gß.g�!!t�r�f!X�·- aus 

·· .. :-:�:. ·, .welchem Recntsgruriä:aoch 'lmmer;begründet :lsf);ii; , ·· � : -:5v··�,t �· : � -\y�:· . .  ! 
� �· -;.\ -:;�:�. - ··.-�� . .. · e. ·\i1=t! 1�·"·,., ._7.-.��- -�·; 1 �: ...... -. .. �� ��:::�· : . · tf·��-. r ·· 

Keine Partei" ist v�rpflichtet;: 'Arbeitsaufträge'' von .Ve'tiretein ·Zu beschränken, d ie �uga·ng . ZU Vertr� �lichent�!'�fp,r�atl{),�e't1:, .��tt�_I;,;;��-Q��n!;le !;· V;��ra�liche Informa
tionen mcht offengelegt w�r.��(l��J���>f?�rtel stellt·_sJC,her, ,�ass d1e. Verwendung · 
von I nformationen, die die Vertteter.ohne. Hilfsmitter lm Gedächtnis behalten, bei 
der Entwicklung oder der Beri�itSt�IKi rig der jeweiligen Produkte oder Services 
der Parteien nur in einer Weise erfolgt, die weder der Vertraulichkeit, noch den 
Gründen für die Vertraulichkeit oder den lnteresse.n. der jeweils anderen Partei 

;!·.2.·�··';;:;;·���.
��0 '"�· zuwiderläuft. .·; 

. ,  , . . . , _ 

4) Soweit Microsoft Vertrauliche. Informationen, die im Zusammenhang mit ·Services 
vom Kunden · bereitgestellt werden ("Services "Daten") zum Zweck der 
Behandlung von Support-Anfragen verwendet, können diese Services Daten vo"n 
Microsoft in einem System von internen Datenbanken mit Supportanfragen und 
den zugehörigen Daten (" interne Support Datenbank") gespeichert und zur 
Erbringung von Support- und Serviceleistungen sowohl gegenüber den Kunden 
als auch gegenüber Dritten genutzt werden. Microsoft wird dabei sicherstellen,  
dass der Kunde aus eventuell · Dritten zur Verfügung gestellten Informationen 
nicht identifiziert werden kann. Wenn Microsoft Services Daten im 
Zusammenhang mit der Behandlung von Support Anfragen in einer extern 
zugänglichen Datenbank ("Knowledge-Base") nutzen und zugänglich machen 
wil l ,  wird Microsoft sicherstellen, dass der Kunde aus den Daten in keinem Fal l  
identifiziert werden kann. 

5) Offenlegung Vertraulicher Informationen, sofern gesetzlich vorgeschrieben . 
Sieht sich eine Partei gezwungen, Vertrauliche Informationen der anderen Partei 
offenzulegen, weil si.e zur Erfüllung einer gerichtlichen Anordnung oder einer 
anderen rechtskräftigen behördlichen Aufforderung dazu verpflichtet ist, muss 
sich diese Partei um den größtmöglichen verfügbaren Schutz bemuhen und nach 
Möglichkeit die andere Partei vor der Offenregung früh genug benachrichtigen , 
damit die andere Partel eine angemessene Möglichkeit erhält, eine 
Schutzanordnung zu beantragen. 
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(v) Microsoft erklärt, rechtfich und tatsächlich in der Lage zu sein , die in diesem Vertrag 
enthaltene Verpflichtung einzuhalten, alle im Rahmen dieses Vertragsverhältn isses 
erlangten Vertraulichen Informationen vertraulich zu behandeln, insbesondere n icht 
an Dritte weiterzugeben oder anders als zu vertraglichen Zwecken zu verwerten. 
Insbesondere bestehen zum Zeitpunkt der Unterschrift unter diesen Vertrag keine 
Verpflichtungen, Dritten Vertra uliche I nformationen zu offenbaren oder in anderer 
Weise zugänglich zu machen. Dies gilt nicht, soweit hierfür g esetzliche 
Offenlegungspflichten bestehen (etwa gegenüber Stellen der Börsenaufsicht, 
Regulieru ngsbehörden oder der Finanzverwaltung), es sei denn, solche 
Offenlegungspflichten bestehen gegenüber ausländischen Sicherheitsbehörden. ln 
Zweifelsfällen hat . Microsoft den Kunden auf die gesetzlich e(n) · 

Offen!egungspfl icht( en) hinzuweisen. 
Microsoft wird den Kunden sofort schriftlich benachrichtigen, wenn sich h ierzu eine 
Änderung ergibt. Dies gilt Insbesondere, wenn für Microsoft eine Notwendigkeit oder 
Verpflichtung entsteht oder Microsoft eine solche hätte erkennen können,  d ie 
Microsoft an �er Einhaltung der beschriebenen Vertraulichkeit hindern könnte. 

d. Dauer der Verpflichtungen im Zusammenhang m it Vertraulichen Informationen. 
Außer wie oben · gestattet wird keine der Parteien die Vertraul ichen Informationen der 
anderen nutzen oder offenlegen. Diese Verpflichtung gilt zehn Jahre Ober das Ende 
dieses Vertrages hinaus. Nach Ablauf der Zehnjahre.sfrist wird Microsoft Vertraul iche 
Informationen nicht vorsätzlich zu Lasten des Kunde.n entgegen der Bestimmungen von 
Ziffer 3 dieses Vertrages Dritten gegenüber offenlegenj:< Die Zeh njahresfrist g ilt n icht, 
soweit das a nwendbare Recht eine längere Frist vorsieht\:..;�·\ . '" ·· 

•• • -C :.\;·/ ·� · · :; ."'::?=t::·:�t������s��-:�::'� ·. \ 
4. Gewahrletstung.:r . . �;' · _, 

\. _. '. __ 4,,r r. �'t�' t· . ,. , .. ··<-"' ' · :, . r1Z�If!j�if)\ ��: :·
. �� �� . ·�)�%·/ ·�'3;_��t��·�·�t�i;;�i���· � � .1 r ".c --:f · , ., , _; · � , � . • �� l. r  i'q_, �f. " ' ' l 1. �.1.r � � , � "'',...�"c. .. \"i4ljtr�t�� !i;�'li. 

a. Für Produkfe·-: · · ' � ·, ,, · -•-;-:. ' ·:· ·· · ·� . . ;� .�· t�·;: · :· ·�· -�'-.;.: ' '- · J·.y:,,.;,. , 
., � - . � · 

p • • • � \, ,· \� .,3. �· ·, · 4 �/ - .w)" ... r.r����:- . .=��� � . :. : . .:::.:�--���:; ·�.�� - �;� .. " ·  

··(if Beschränkte Gewä.l]rlei!!ftQrig . . Micro.soft geWährlehMt?.. dass. �;:>rodu�te, die keine 
Onl!ne ·services sin:d. im\ We�er: !lic��J1 1��·i��;·t':!.· ; .d�r���ßntsp!�-�� .enden Microsoft-
Benutzerdokumentation beschrleben.funktJotlleren. 1  ,.:. :·, i": .... • •  . \�!;. -� � - ;-... � .��:"·� ·· ! : ,:.:·�: . . , (ii) Laufzeit der beschränkten Gewä.Jirleistung. Die b�schränkte Gewährleistung gitt 
für Produkte, die keine Onllne Serlices'·sind , für zwei Jahre ab dem Datum, an dem 
der Kunde die Produkte erstmals unter einem Ergänzenden Vertrag bezogen hat  �"· -�.:- ··. • } .. .. '-:�",.-- und tatsächlich n utzt. 

· .
.
. ,. -

�:

. ·
-

i.
J : 

�
'1't". ··.

·
. ·�

2� 

.. � 

� 

. -: ,-�,-, _ ,::-: ..:-(ll i) Ausschlüsse der beschränkten Gewährleistung. ·, Diese be�chrän kte 
���·,:;- ·· .. Gewährleistung unterliegt den folgenden Einschränkungen: · 

' · 

( 1 )  die beschränkte Gewährleistung gilt nicht bei Problemen, die auf einen U rifafl , 
M issbrauch oder Verwendung in einer Weise zurückzuführen sind, die mit . 
diesem Vertrag oder den Produktbenutzungsrechten nicht im Einklang steht 
oder die Microsoft nicht zu vertreten hat, und 

(2) [ . . . ] 
(3) die beschränkte Gewährleistung gilt nicht für kostenlose Produkte, Test�, 

Pre-Release- oder Beta-Produkte. 

(4} [ . . .  ] 
(iv) Ansprüche bei Verletzung der beschränkten Gewährleistung. Wenn Microsoft 

die oben beschriebene öeschränkte Gewährleistung nicht erfüllt und der Kunde 
Microsoft innerhalb der Laufzeit der Gewährleistung benachrichtigt, wird Microsoft 
bei Produkten, die keine Online Services sind, nach· eigener Wahl entweder ( 1 )  den 
gezahlten Preis zurückerstatten oder (2) das Produkt reparieren oder ersetzen.  
D ies sind abgesehen von . anderen , vom anwendbaren Recht vorgesehenen 
Ansprüchen die einzigen Abhilfeansprüche des Kunden bei Verletzung der 
beschränkten Gewährleistung . 
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(v) [ . . . ] 

b. Für Services: 
Soweit Microsoft eine herzustellende, bewegliche Sache liefert oder Services von 
Microsoft als Werkleistungen zu qualifizieren sin.d, gelten hinsichtlich der Ansprüche 
wegen Sach- oder Rechtsmängeln (zusammen als . .  Mängel" bezeichnet), die nicht auf 
Schadensersatz oder Aufwendungsersatz gerichtet sind, die . nachfolgende n  
. Bestimmungen . 
Für Ansprüche auf Schadensersatz oder Aufwendungsersatz, die auf Mängeln beruh e n , 
gelten die in der Ziffer mit der Überschrift .,Haftungsbeschränkung" vereinbarten 
Regelungen. 
( i) Im Fall des vorsätzl ichen oder arglistigen Verschweigens eines Mange ls richten sich 

die Rechte des Kunden und deren Verjährung ausschließlich nach den gesetzl ich�?n 
Bestimmungen. 

( i i) Microsoft weist den Kunden ausd rücklich darauf h in ,  dass es nach dem derzeitigen 
Stand der Technik nicht möglich ist, komplexe Softwareprodukte zu entwickeln, die 
vol lkommen frei von technischen Fehlern sind. Die ·vereinbarte Beschaffenheit der 
von· Microsoft zur Verfügung zu stellenden Software)�t .daher nicht darauf gerichtet, 
dass keinerlei Programmfehler auftreten dürfen; :· 'so'ndern nur darauf, · dass die 
Software keine Programmfehler aufweist, · di� ·ihre � �u:nkt_ipttoder ihre Nutzbarkeit 
beeinträchtigen . .. :.� ;·. >'' .. -� ::"; . '- :1: ·o;z��;Jj-•;1::� . '' .. ··�·:·:,. . .  . ,,1'?� . . ... \ ·._: .... -Ii ,; ��1,: ��:��-;��·,· : ":"!I' • �; l; :� � � 

( i i i) Microsoft , haftet':-.nicht für Ansprüche, die dar.äuf · bert.�Jieh:·:�Qci�� ·:t;1)i: c;ll'lr Kunde 
Miqr�-�.9tt:J!��t(mmt�· Sp��ifika�o�!{l, Sof��recog� . 11W'-!0�t�_r.i.au�p���-r. -��.�ügu�g 
ge�t�)l.t , filit. ,(2) der Kunde; Ar�elts,ergebms_s�. a�9fl �.n�p �!�e�tm�; ''.d."�s.S..:-E?.� d 1e  

�·� ���u
n� aufgru

,
nd d��ge\�r·c

,��:� �n��!&lf�1'r,�;r;:' · �!�,er pulzt, 

(v) Microsoft wird Mängel, die C!e(Kuncte.\vof.--Ab!aur det. ·\ri dieser Ziffer bestimmten 
Verjährungsfrist anzeigt, beseitig�n-.":·�.o�e.lt der ' 1$uhde . gegen Microsoft einen 
Anspruch auf Nacherfüllung geltenr:o.d :ma'cht, hat Microsoft das Recht, nach. eigene r  
Wahl den Mange! zu beseitigen oder eine neue mangelfreie Sache zu liefern oder, 
sofern· ' der Mangel eine Werkleistung :.betrifft, eir 1- neues mangelfreies Werk 

:r :.,...� ::-�I�- ·??'':"···· herzuste l len . Der Kunde verpflichtet sich, Microsoft bei" der Nacherfüllung im 
::-:: ::·:.:'. ·> · � · gesetzlich geregelten Umfang ?:U unterstütZen. · 

(vl) Zum Rücktritt von der jeweiligen Servicevereinbarung· - soweit ein RÜcktritt nic�t 
gesetzlich ausgeschlossen ist - oder zur Minderung der Vergütung ist der Kunde 
erst nach Ablauf einer vom Kunden gesetzten angemessenen Frist zu r 
NacherfUIIung von mindestens drei Wochen berechtigt, es sei denn,  die Fristsetzung 
ist nach den gesetzlichen Bestimmungen entbehrlich. 

(vii) Ansprüche des Kunden nach der vorliegenden Ziffer sind ausgeschlossen, soweit 
der Kunde oder Dritte die gel ieferte , herzustellende, bewegliche Sache oder eine 
Werkleistung ohne Zustimmung von Microsoft ändern, es -sei denn, der Kunde wei.st 
nach, dass der in Rede stehende Mangel nicht durch diese Änderungen verursacht 
wurde. 

{vii i )  Alle Ansprüche, die dem Kunden gegen Microsoft nach dieser Ziffer zustehen, 
verjähren innerhalb von zwei Jahren. Bei einer gelieferten, herzustellenden, 
beweglichen Sache beginnt die Verjährungsfrist mit der Ablieferung der Sache, im 
Falle von Werkleistungen beginnt die Verjährungsfrist mit der Abnahme . 

Die Vorschrift des § 438 Abs. 'i Nr. 1 a) BGB b leibt unberührt. 
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5. Verleidigung gegen Ansprüche wegen Schutzrechtsverletzungen 
und widerrechtlicher Verwendung sowie gegen Ansprüche Dritter. 
a.  Verpflichtung von Microsoft zum Schutz der E inr ichtung . Microsoft wird den Kunden 

gegen jegliche durch einen nicht verbundenen Dritten geltend gemachten Ansprüche 
dahingehend , dass (i) ein Produkt (einschließlich, aber nicht beschränkt auf, frühere 
Versionen desselben· Produkts) , ein Fix oder ein Arbeitsergebn is, das bzw. der von 
Microsoft gegen eine Gebühr zur Verfügung gestellt wird, dessen Patent, das 
Urheberrecht oder die Marke dieses Dritten verletze oder dessen Geschäftsgeheim nis 
unrechtmäßig verwende, verteidigen. Zudem (ii) wird Microsoft den Kunden gege n  
jegliche Ansprüche Dritter verteidigen, die sich aus der Bereitstellung e ines Onlinediens ts 
durch Microsoft unter Nichteinhaltung der für Microsoft als Serviceprovider geltenden 
Gesetze ergeben. Klausel (i i) gi!t nicht für (A) Gesetze oder Vorschriften,  die für den 
Kunden oder seine Branche und nicht gleichzeitig allgemein für Serviceprovider im 
Bereich Informationstechnologie gelten, und (B) für die Verletzung von Gesetzen u nd 
Vorschriften im Zusammenhang mit Ansprüchen, die von Klausel (i) abgedeckt werden.  
Microsoft wird außerdem die Surrune eines hieraus resultierenden rechtskräftigen Urteils 
gegen die Einrichtung (oder eines Vergleichs, dem Microsoft zustimmt) zahlen. Diese 
Ziffer 5 bestimmt den ausschließlichen Abhi lfeanspruch des Kunden in Bezug auf diese 
Ansprüche. 

b. Beschränkungen der Verteidigungsverpflichtu ng. Oie Verpflichtungen von Microsoft 
gemäß (a)(i) oben gelten nicht, soweit der jeweilig.e Anspry.ch oder das jeweilige U rteil in 
Folgendem seine Grundlage findet: .. .. <("'-.�. -.. ... '"  . :'J. ,· ) I \;_ 
(i) Kundendaten, nicht von Microsoft stamm'ende_$ofuVa�.�>Aoi:"?iur.�gen, die der Kunde 

an einem Pro�ukt, Fix oder Arb�i.t_§�rgebnis-�vorhi�'m,t,: 9�er .. :spe�lf!k9tionen oder 
Materialien, _.die ... der Kunde für · ein . Produk t , :' einen� .Ptx 0dei':c.!Eiin �:Arbeitsergebnis 
b •t t IJt -· ... d .' �- ·-� V rf" t l lt'(l 

I • -�- � • , ... �<�1.\;.\.";-�·, �-.-.. t... .:...: · .... . ,•?-:. .:-: � ... � .. ere1 s � ·q er.;zur. e ugung s e ; � /. I  · . �·.',;:.;;c , .• . , .;: :oii;;::'iJ?.'>·:. ·';: ·.�;·. � : ... ,.. · . . . .  f ; :··�.;;/J:�� ·:�;�! � *  -�-.: .. �. - � ' · . _, :�� .. �- .. . '\�1. �� -' " "" : .. � .. -��l�� ·1r:i��l:��;��� .. .,��;�-( 1 1) d1e " ·�.on,Jbln�tlo� �1nes :. · n!c;ht '"'9�fur· vo�geset:wn�n�:;tprt;>cfU.Id�s! ;rf::.t.x��\ .. oder 
·er.". > ·Arbeitsergebnis�es �yrch A q�ft1:1 K!iqden mi(;\ nicbf:t �P,h :��l':1 icrosö.ft.;���tarl}mEmden 

' � · · Produkten, Daten oder · Geschäftspreizessen . ö�er.; di�:w�!Wendung von nicht von 
M icrosoft· stammenden ProduRien; 'oaten.:9d�r . ����bäftsprozess�J1;.· ; . 

··�;'1/ f' l. f.� .,·f': '"':',:; J "'�-: • • .  � _,  .. :r, :1 ...... .. � !';,,-r , l·. 
(iii) die Verwendung von Marken vori]v.l f�fqs·�ft'd�rch-den K!.mden'· oder die Verwendun g  

oder der Vertrieb eines Produktes;}·F.rxeS':ode·r Arbeitsergebnisses, die gegen d iesen 
Vertr�g oder Verträge, d ie seine Bestimmungen einbezi�hen, verstößt, oder 

•.. . (IyLNutzun
·g · eines Produktes, eines Fixes oqer eines Arbeits(;lrgebnisses durch den 

f.: - -· '� ' ;�·�: ·- - Kunden, michdem Microsoft den Kunden darauf hingewiesen hat , .  dass die Nutzung 
'

.
'7''�--it' ,. ,  -· • 

wegen eines An.spruchs von Dritten einzustellen ist. ,-·-.. � ;. . 
Im Falle der oben genannten Handlungen wird der Kunde Microsoft in den Grenzen vo.n 
Ziffer 6 a für sämtliche adäquat-kausal entstandenen Kosten oder Schäden, die hieraus 
entstehen, entschädigen. 

· 

c. Schutzvereinbarung des Ku nden. Der Kunde oder d ie Berechtigte Einrichtung, je 
nachdem, wer Vertragspartner des zugrundeliegenden Ergänzenden Vertrags von 
Microsoft ist, verteidigt Microsoft gegen jegliche Ansprüche, die von nicht verbundenen 
Dritten geltend gemacht werden ,  dahingehend, dass Kundendaten ein Patent, 
Urheberrecht oder eine Marke des Dritten verletze oder dessen · Geschäftsgeheimnis 
unrechtmäßig verwende. 

Der Kunde muss außerdem die Summe eines hieraus resultierenden rechtskräftigen 
U rteils gegen Microsoft bezahlen (oder eines Vergleichs, dem der Kunde zustimmt). 

Sätze 1 und 2 ge lten jedoch jeweils nur für die jeweils eigenen Kundendaten des Kunden 
oder der jeweiligen Verbundenen Unternehmen, nicht jedoch für die Kundendaten eines 
anderen Verbundenen Unternehmens. Insbesondere haftet der · K·unde nicht für seine 
Verbundenen Unternehmen. 
Sämtliche Ansprüche von Microsoft unterfallen der Haftungsbegrenzung gemäß Ziffer 6 a 
dieses Vertrages. 
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Diese Ziffer bestimmt den ausschließlichen Abhilfeanspruch von Microsoft in Bezug auf 
diese Ansprüche. 

d. Rechte und Abhilfeansprüche be i möglicher Verletzung von Rechten Dritter oder 
widerrechtl icher Verwendung. 

· 

Angebot von M icrosoft. Falls Microsoft Informationen über einen Verletzungsanspruch 
in Bezug auf ein kommerzielles Produkt oder Arbeitsergebnis erhält, wird sich Microsoft 
bemühen, auf eigene Kosten entweder (1 ) für den Kunden das Recht zur fortgesetzten 
Nutzung des angeblich verletzenden Produkts oder Arbeitsergebnisses zu erwerben 
oder (2) das Produkt oder das Arbeitsergebnis so zu verändern oder durch ein funktional 
gleichwertiges zu ersetzen, dass es nicht mehr rechtsverletzend ist, wobei der Kunde in 
diesem Fall unverzüglich die Nutzung des angeblich verletzenden Produkts oder 
Arbeitsergebnisses einstellen muss. 

e. Verpflichtungen der geschützten Partei .  Der Kunde muss Microsoft umgehend 
schriftlich über einen Anspruch, der  dem Absatz mi t  der  Überschrift "Schutzvereinbarung 
von Microsoft" unterliegt, informieren, und Microsoft muss den Kunden umgehend 
schriftlich über einen Anspruch, der dem Absatz .. Schutzvereinbarung des 
Kunden" unterliegt, informieren. Die Partei, die ihr Schutzrecht in Anspruch nimmt, muss 
(i) der anderen Partei die vollständige Führung der Vert�idigung oder der Verhandlungen 
über einen Vergleich des Anspruchs überlassen�und b� : der Verteidigung gegen den 
Anspruch angemessene Unterstützung (z.ß ... ßurch J�,fi(ejtstellung von Informationen, 
Zeugen und Dokumenten) bereitstellen oder ·(i i) .d. �n·..,A.r1sprJq!i.�gemeins(lm mit der 
anderen Partei in gemeinsamem Einverständnis V.erteidigEln/im' •ietztgef.iaonten Fall wird 
die andere Partei etwaige erfordärtiche und �,. ähgemessene Ko'sten für die 
Rechtsvert�.!dig_��g ßzw . .  die Verg!ßic��verhandlu�9e.r �· ef§!�:t�ef-<�f�t�a-rf�;:.:.�ie . zum 
Schutz vel])fl.lcl:ifet> tst, ·erstattet der.anderen Partel angemessene Ausgaba(}�)dl�· d teser 
im Rahrnß'n::.'·\3inoi" solchen  \interstüt��hgsleisfiing ·'Efnfst�ii"&ti . .  zotc;Yerrri'iildi:i1:l'g.".. von 

: M[?sverst�fnd�issen .. stellen die'�Pa.rteien'·klar, dasi,;.eir:11i . ..Mi�e1iilng· ·obere1nefi·. Alispruch 
1. . . • "" .... , ' � • � l I'·· � ·). I � • •.• ·····!( ' " ; � I � • 

oder die Mitwirk!Jng a� derNerteidfgung nach •dieser;Zifft:lr .. s;·:.(e) weder al$: Bestätigung , 
noch als Anerkenntnis des behaÜpteten Anspfucih?aüfgefasst. we"rden kann. 

: ��;}::i::·?' ·::>;;·;� ., ' 

·-. 

�:;�;;�:-:lti!�!ungsbe�chränkung. , 
. . ·--'· · 

.-; •• -...�' • ..> a�· :Haftungsbeschränkung. Im durch das anwendbare Recht zugelassenen,. . .. l,Jmfang 
��·'·· . bestimmt sich die Haftung jeder Partei ,  ihrer Verbundenen Unternehmen und ihrer 

Vertragspartner (wobei das Verhältnis des Kunden oder Berechtigter Einrichtungen zu 
ihren Handelspartnern hiervon unberührt bleibt), die unter jedem Ergänzenden Vertrag 
und jeder Servicevereinbarung · entsteht, und zwar unabhängig vom Rechtsgrund des 
AnspllJChs (Vertragsverletzung, Sach� aper Rechtsmangel, unerlaubte Handlung oder 
andere), nach Maßgabe der folgenden Vorschriften: 
(i} Bei Vorsatz, grober Fahrläs�igkeit, Ansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz 

oder arglistigem Verschweigen eines Mangels sowie bei einer Verletzung des Lebens, 
des Körpers oder der Gesundheit haften die Parteien ausschließlich nach den 
gesetzlichen Bestimmungen. 
ln  Fällen leichter Fahrlässigkeit Ist die Haftung einer Partei 
1 .  · bei Services begrenzt auf Schäden bis zu dem Betrag, den der Kunde für Services 

gemäß der entsprechenden Servicevereinbarung zahlen musste; · 

2. bei Produkten begrenzt auf den Betrag, den der Kunde 
(i) für Produkte desjenigen Typs, das den Schadensersatzanspruch ausgelöst 

hat (d.h. n icht nur für das konkret betroffene Produkt) unter dem jeweiligen 
Konzernbeitritt zum Konzernvertrag bzw. der Registrierung zum Select Plus� 
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Vertrag unter dem bzw. der das Produkt erworben wurde: zu zahlen hat {bei 
Produkten, die keine Online Services sind) oder 

(ii) für Produkte insgesamt im Rahmen der ersten Jahresrate der 
Anfangsbestel lung unter dem jeweil igen Konzernbeitritt zum Konzernvertrag 
oder im Rahmen der getätigten Bestellungen innerhalb des bei 
Schadenseintritts laufenden Vertragsjahres der jeweiligen Registrierung zu m 
Select Plus-Vertrag zu zahlen hat (bei Produkten, die keine Online Services 
sind), 

· 

je nachdem, welcher der beiden Beträge höher ist. 
Im Falle eines kostenlosen Produktes, kostenlos erbrachter Services oder im Fall von 
Code, den der Kunde ohne gesonderte Zahlung an Microsoft an Dritte 
weitervertreiben darf, ist die Haftung auf 5.000 US-Pollar begrenzt. Die Parteien 
stellen klar, dass .,kostenlose Produkte" im Sinne der vorgenannten Regelung keine 
Patches oder Fixes sind, die der Kunde oder eine Berechtigte Einrichtung unter 
einem Ergänzenden Vertrag von Microsoft für solche Produkte erhält, die nicht 
kostenlos erworben wurden . 
Diese Beschränkungen gelten unabhängig davon, ob die angebliche Haftung a uf 
Vertragsverletzung, unerlaubter Handlung (einschließlich Fahrlässigkeit), 
verschuldensunabhängiger Haftung, Verletzung von Gewährleistungen oder a uf 
einem . anderen Rechtsgrund beruht. Die P?rtejen stellen klar, dass diese 
Beschränkungen Jedoch keine . Anwendung finden · auf�etwaige Ansprüche Microsofts 
nach Ziffer 7 d dieses Vertrags. : -. -· - ::. '-;::�"', . ...,.� . 

. . . :
-. . -:· . .. . .. �. �;� t .. \��i� .. ?�-J,t.�\ .. .  "_ 

( ii )  Bei verschuldensunabhängiger Ha�ung, für e!n·-:W�hr�M ß�
_
:>:' V�rtu�.� eintretendes 

Leistungshind�rJliS ist die Haftung ::,:ebenfalls, auf •tJ�{l ·;. typ,iscben ·�v:pit}ersehbaren 
Schade� .be9.r�i�L . � · ·· �-;1. · li:;f:'wt:P�S:;t;��:�t�t:�,�1;:;}�-.., .. 

(ii i) Sän�YJ��§����h;�de�S:ersat.�-; �der::$!fw�nd�-�gs�r,�a1���€röc��;;;p(f�:�W���ngef n 
. beruti�n;· Verjahren Jnn.erhalb VQn ZWei Jahren: ·: ,D ie. ;IJ,orschrift des §)t38' t\ÖS;:• 1fNr. 1 

. ., ��.-.' ) BG.B bl 'bt b .. ..;rt· · � -:::}:::· . • . •  � · . �-' };,;.�.-_ ' : ·-;�� · :· : . ":···:�.:;�;;· � :;.·· • - "  a e1 un eru"·· · . . . ,..,. , .l <[.. . . .. . � . . .. , .. , •. .  :c1 •. !J .. • �. , . : . _ 

' � 
,�_;;? . l�'-· ) �f.� /-, -�t-� � -�:t�,��>���.:z;����'�, �  �- �- :·f·;__ \� �;) Alle sonstigen Ansprüche äuf;, S.fh.a,�e.n��.r��tpodet��}!�end.Yngsersatz verjähren 

innerhalb von zwei Jahren nach ih.t�r; �otstetlüng: .:; ·.;: ;·:: ·. . ·�, '\�·· .... . .. . i ! .. "';' - ' : l ,  

Die Regelungen dieser Ziffer 6 a gelt�n\;nJ c�( b�i vorsätZlichen Handlungen oder einem 
grob fahrlässigen Verhalten sowie bei einer Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit. ln diesen Fällen gelten die gesetzlichen· Be.stimmungen. 

��.f1._�;�;.;: ... .�·-�:--;. ... -· -. -,.. ·. . -� .. �... . 

·,...-. ... � -�; ··� t:twaige Einschränkungen in Abschnitt 6 a gelten.nicht für; · 
... �.:.;r.:i!. - :- � . . . -

,·: (i) die Verpflichtungen von Microsoft und des Kunden - unter : den Ziffern mit der  
Überschrift "Verteidigung gegen Ansprüche wegen Schutzrechtsverletzungen und 
widerrechtlicher Verwendung sowie gegen Ansprüche Dritter", 

(ii) eine Haftung·. die sich aus einer Verletzun g  von Verpfl ichtungen durch eine Partei 
unter der Ziffer mit der Überschrift "Vertraulichkeit" ergibt, und 

(l i i) Verletzung der gewerblichen SchutzrechtetUrheberrechte einer Partei durch die 
andere Partei . 

c. Verbundene Unternehmen und Vertragspartner. Weder Microsoft noch der Kunde 
· werden eine Klage gegen die Verbundenen Unternehmen oder Vertragspartner der 
anderen Partei wegen eines Umstands erheben, soweit die Parteien unter; diesem 
Vertrag die Haftung dafür vertragl ich ausgeschlossen haben . Jede Partei wird die andere 
bei einer Verletzung dieser Ziffer 6 c entschädigen. 

7. Nachprüfung der Vertragserfüllung. 
a. Recht zur Nachprüfung der Vertragserfüllung. Der Kunde muss über die 

tervertrei Aufzeichnungen führ�ri · · · · 
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� �·· ·-

auf Kosten von Microsoft zu prüfen. 

b. Überprüfungsprozess u nd Einschränkungen. Microsoft den Kunden 
m indestens 30 Tage in Voraus, wenn sie beabsichti 
nachzuprüfen. Microsoft wird hierfür einen unabMngigen 
Buch- oder Wirtschaftsprüfer beau der 
Ve unter! 

findet während der normalen Art und Weise statt, die die 
; normale Geschäftstätigkeit

· 
des Kunden nicht unangemessen beeinträchtigt. Der Kunde 

muss dem unabhängigen Prüfer u nverzüglich sämtliche Informationen zur Verfügung 
stellen, die dieser zur . U nterstützung der Überprüfung essener Wel 
Rahmen eweils n Gesetze verlan kann . 

, .... ' ' t 
s•r·h<>lrh<>IIT"'""rnaben IIIJiil�b,ei der �urchführung von Prüfungen 
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. .  

d. ' 'AnsprOche bei N ichterfül lung des Vertrages. Falls bei der Überprüfung oder der 
Selbstprüfung eine unlizenzierte Nutzung oder ein unlizenzierter Vertrieb aufgedeckt wird , 
muss die jeweil ige Berechtigte Einrichtung eine entsprechende Anzahl an Lizenzen 
beschaffen, damit diese Nutzung bzw. dieser Vertrieb abgedeckt ist. Tut die Berechtigte 
Einrichtung dies, . macht Microsoft keine weiteren Ansprüche geltend; davon 
ausgenommen ist aber der folgende Fall. Fall:> die unHzenzierte Nutzung mindestens 5 % 
beträgt, muss die Berechtigte E inrichtung Microsoft darüber hinaus angemessene Kosten ,  
die Microsoft bei der  Überprüfung entstanden sind , e und die 

Lizenzen zum Preis 25 % des 
· 

nen 
Lizenzen im Vergleich zu den tatsächlich installierten Lizenzen Wenn keine unHzenzierte 
Nutzung vorliegt, wird Microsoft bei demselben Kunden für mindestens ein Jahr keine 
weitere Überprüfung vornehmen. Durch die Ausübung der oben beschriebenen Rechte 
und Verfahren verzichtet Microsoft nicht auf ihre Rechte, durch andere gesetzlich 

ihr schützen .  

t • 
• ' ... ·t 

• V! '\ �· .. ���!� r ,. '\. �.:·:·:�:-i• � - ·r� .. >v 
r � .  · . ·� .� -· • , l , • · • ":\ f l • .l.:.''  t� ( 1�1 ...f� � · ).� ' - �., \. ..... � � . .. ... 

• ... • 
' !!�;��-"'"? � � �:{ � 1.:·�\ -;;�:e�:: .. ":!:.! .. � ···,��� t�:! -� '� '=� �::� 8. Laufzelt und Kund1gung. � _.,;��- i'�·��., :::·t_,.�:-��/:: : � ;·>.:)" ·.: •. :  

�-

..... ;#\ :.:_;-.!, . . , ..... 
I Q • : t;. 

• • • , .... � r, 

Dieser Vertrag gilt für unbestimmte Zeit. Jede Partel .kann ihn jederzeit unter Einhaltung einer 
Kündigungsfrist vo� so

,
�agen schriftlich kündigen. 

· ·  · · 

. EJf�t der Kt:l"ndigung dieses Vertrages ist, dass keine · Partei mehr berechtigt sein wird , 
��•·•""'"''"' ·�"'�· Ergänzende Verträge oder Servicevereinbarurigen u nter diesem Vertrag abzuschließen . 

ng dieses Vertrages selbst führt nicht zur Kündigung von 
· ß diesem 

ab!�es;cnttos:senen E nzenden oder Servicevereinbarun 

Vertrages oder einer Servicevereinbarung sind, gelten sie so lange 
fort, bis der jeweilige Ergänzende Vertrag oder die jeweilige Servicevereinbarung selbst gekündigt 
oder abgelaufen ist. 

Laufzeit und Kündigur:�gsrechte eines Ergänzenden Vertrages oder einer Servicevereinbarung werden 
in dem jeweiligen Ergänzenden Vertrag bzw. in der Servicevereinbarung geregelt. 

Soweit in einer Servicevereinbarung nicht etwas anderes vorgesehen ist, kann das Verbundene . 
Unternehmen des Kunden, das die Servicevereinbarung unterzeichnet hat, diese jederzeit mit eine r  
Frist von 30 Tagen gegenüber der Microsoft-Gesellschaft, die die Servicevereinbarung unterzeichnet 
hat, schriftlich kündigen. Jede Partei einer Servicevereinbarung kann diese kündigen, wenn die 
andere Partei ( 1) eine Verpflichtung wesentlich verletzt oder mlt einer Verpfl ichtung wesentlich in 
Verzug Ist und diese Verletzung oder dieser Verz.ug innerhalb von 30 Tagen nach Mittei lung der 
Verletzung nicht geheilt wird, oder (2) eine Rechnung, die seit mehr als 90 Tagen fällig ist, nicht 
bezahlt. 
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9. Support von Produkten. 
Microsoft ist jederzeit berechtigt, ihre Supportleistungen auf neue Produkte auszudehnen oder ihren 
Support für bestehende Produkte einzustellen , letz.leres jedoch in Bezug auf d ie Produkte Windows 
Server, Windows Desktop Betriebssystem-Upgrade sowie Office, jeweils bezogen auf die Fassung 
des zuletzt bis zu ��hre nach lnkrafttreten dieses Vertrags in Verkehr gebrachten Service Packs 
des jeweiligen Pro.dukts, nicht früher als ;.ahre nach dem Invarkehrbringen des entsprechenden 
Services Packs der jeweiligen Version des Jeweiligen Produktes, für das Support begehrt wird; nach 
der Veröffentlichung eines neuen Service Packs wird das vorangegangene Service Pack noch 
weitere ''\•": Monate (bei Windows Server und bzw. Monate Windows 
Betriebssystem-U 

· 

:·· .· · ·-

ein 
an andere n Verkauf informieren und 
zum Zeitpunkt dieser Mitteilung entweder (1) dafür sorgen, dass d ie andere Gesellschaft den Support 
weiterführt oder {2) selbst den wie oben beschrieben wei terführen. Im Übrigen wird Microsoft dem 
Kunden seine unter einem Microsoft Premier Support Vertrag für den dann eingestellten Support 
bereits geleistete Vergütung anteilig erstatten. 

· 

Es ist möglich, dass für die Implementierungen von Produkten durch den Kunden nicht effektiv 
Support geleistet werden kann. Microsoft wird den Kunden darüber benachrichtigen, falls Microsoft zu 
diesem Ergebnis gefangen sollte. Sofern der Kunde die Implementierung nicht innerhalb von 
30 Tagen nach dem Hinweis von M icrosoft so ändert, dass es mögncn:ist, für sie effektiv Support zu 
leisten, ist Microsoft n icht zur Erbringung von zusätzlichen. :::�$upportleistungen für diese 
Implementierung verpflichtet. Microsoft wird jedoch weiterhin :-. Suppbrt •:Jür die supportfähigen 

. • • • � · �- � • '1! 

Implementierungen des Kunden, die Gegenstand der jeweiligeo, -�ervic3'l_E!f�iq,bar�ng_,sind, erbringen . 
• ,. .. _ , ·  -":'?. · • ·" .. � � .. :(. " � '' :.t,--;1 ,_. "'·"""" ....... � l�4 · · ·  

Microsoft wird, soweit { i )  ein Microsoft Premier Support Suppl;), rtyertrp'g�ge�chlo�serf�wlJrde, für die 
von diesem Supportverp-ag ':erf.As�ten Produkte . Sti'pportleistunge["'i'e�rbrlr1'9��si:)�i�. (n}:�.itt:l in allen 

/'1 ' , . , • • "'' • • I ; . .. • t. ' �� • •  , sonstigen Fällen, in ?�.ry�I)};J�r-��unde bere�htigt i-�� �uppo"!l:�is�urjw�r. ;�pr,_�Micrp.�oft ·1.ri.f���er�rch zu 
nehmen (z.B .  E��Be�fi!� ubef. �PftV)I_�re fi.�s4_r-�qce}1)Wirtsc_haf�!lch�f!X!�!'li1!�:�?e_ t)';�!Q\,��nn�:Yo.�:;� 635 
(3) BGB) darur:.n bemuhen, Supportleistungen .(ur Produkte zu er.brmgen,.Jedo9h in Cfeh:falle.n' (i ) und  
(ii) nur  für solche  Produkte, d ie  v�n dem·· Ku'ryde'r'fordnungsgemäß,Ji�ozle�",w.ordeh , sind.!"-

. 
,._ 'i&.�{ :. ' . :��--� '?;� _.;.�.,"\'l.h���;��;).! � .... ;• ,:,�·;:--� � 

Microsoft ist nicht berechtigt, technische lnföi'tn�tione.ri;:}.difi.·J Micrt?soft. .Jm Rahmen der geleisteten 
Services erhält, anders als für die Problemlösung��.ii!TI:·�u!{Cien, T'ro'u_bleshooting, Erweiterungen von 
Produktfunktionalitäten und Fixes sowie für die Kno�led§e Base (siefie� Ziffer 3 (iv) 4 )) von Microsoft 
zu nutzen . Soweit technische Informationen zugleich Vertrauliche Informationen enthalten, gilt Ziff. 3 
vorrangig. . ....... -. 

f;i�t':i'Af:�:�.;�:j.·r.t--

�-�D�:-. . r �  

fÖ. Versicherungen während der Erbringung von Services auf dem . 
Betriebsgelände des Kunden. 

Microsoft wird für den Zeitraum, in dem Microsoft auf dem Betriebsgelände des Kunden im Rahmen 
dieses Vertrages Services durchführt, den folgenden Versicherungsschutz durch eine kommerzielle 
Versicherung, Bildung von Rücklagen, eine Kombination aus beiden oder durch eine andere ähnliche, 
das Risiko finanzierende Alternative sicherstellen: 

a. Kommerzielle allgemeine Haftpflichtversicherung (Commercial Genera l  Liability), die eine 
Haftung für Körperverletzung und Sachschäden . mit einer Höchstgrenze von nicht 
weniger als ;-uS-Dollar pro Schadensfall vorsieht, 

b. Arbeitsunfall- · und Arbeitsunfähigkeitsversicherung (Workers' C9mpensation) (oder 
Aufrechterhaltung eines rechtlich erlaubten und von der Regierung genehmigten 
Programms zur Bildung von Rücklagen), die Microsoft-Arbeitnehmer gemäß den 
anwendbaren Gesetzen für Arbeitsunfälle und Arbeitsunfähigkeit bei Verletzungen im 
Zusammenhang mit der Arbeit, die Microsoft-Arbeitnehmer erleiden, umfasst, 

c. Arbeitgeber-Haftpflichtversicherung (Employer's Liability) mit einer Höchstgrenze von 
nicht wen iger als -US-Oollar pro Unfall, 
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d. Berufshaftpflichtversicherung/Haftpflicht für Fehler und Unterlassungen (Professional 
Liabil ity/Errors & Omissioris Uability), die eine Haftung für Schäden, die aufgrund von 
fahrlässigen Handlungen, Fehlern oder Unterlassungen von Microsoft oder ihren 
Arbeitnehmern bei der Durchführung von Services eintreten ,  mit einer 
Haftungshöchstgrenze von nicht weniger als 

· 

· Dollar pro Forderung 
abdeckt, und 

e. Kfz-Haftpflichtversicherung (sof�rn Fahrzeuge auf das Betriebsgelände des 
Kunden gebracht werden oder bei  der Durchführung von Services gebraucht werden) für 

fremde und gemietete Fahrzeuge, mit einer Haftungshöchstgrenze von 
· · '  US-Dollar pro Schadensfall für Personen- und Sachschäden zusammen. 

Unbe�ührt bleiben zwingend anwendbare gesetzliche Verpfl ichtungen zu einem höheren 
Versicherungsschutz. Auf Anfrage wird Microsoft dem Kunden einen Nachweis über diesen 
Versicherungsschutz zur Verfügung stellen . 

12. 

. - ' . ' -. .. ' " . . . � . "l l . • ' . ... ' • • . 

Sonstiges. 
. a .  

b. 

. ...x
· 

Anfragen im 
.Express, Kurier 

Vertrag 

'Abtretung 
· geinäß diesen 

·-"·-""'·--- Eine Abtretung 
·;· ihren ,  · ngen unter dem 

ohne:. eiiorderliche Zustimmung ist  .""_, 
c. · Salvatörische Klausel. Falls ein Gericht eine Bestim(llung . dieses Vertrages als 

t�i:i': . .:-'2li'!'<, . ,_>lirirei::htmäßig, unwirksam oder undurchsetzbar";ansieht, bleibt' der· Rest des Dokuments 
•· .• , ,.._,! , .: ,:":;; hiervon unberührt. Dieser Vertrag wird in einem solchen Fall derartis angepasst,_ dass die 
; -�.,.::-: · '· betreffende Bestimmung weiterhin größtmögliche Anwendung findet. 
d'• 

d. Verzicht. Der Verzicht auf die Geltendmachung von Rechten bei einer · 

Vertragsverletzung gemäß diesem Vertrag gilt in keinem Fall als Verzicht auf die 
Geltendmachung von Rechten bei einer anderen Vertragsverletzung. Ein Verzicht muss 
schriftlich abgegeben und durch einen bevollmächtigten Vertreter der verzichtenden 
Partei u nterzeichnet werden . 

[.. . .] 
f. Dieser Vertrag ist nicht ausschließlich. Es steht dem Kunden frei, Verträge über die 

Lizenzierung , Nutzung oder Vermarktung von Software oder Services, die nicht von 
Microsoft stammen, zu schließen. 

g. 
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g 
Warenkauf von 1 980 (UN-Kaufrecht) sowie die zugehörigen Urkunden finden auf diesen 
Vertrag oder alle mit einem Verbundenen Unternehmen. von Microsoft geschlossenen 
Ergänzenden Verträge oder Servicevereinbarungen, die diese Bestimmungen 
einbeziehen, keine Anwendung. Die Produkte sind durch Urheberrechtsgesetze und 
andere Gesetze und internationale Verträge über geistiges Eigentum geschützt. 

h. Microsoft als unabhängiger Vertragspartner. Microsoft stellt ihre Services als 
unabhängiger Vertragspartner bereit und ist verantwortlich für sämtliche 
Sozialversicherungen, Arbeitslosenversicherungen sowie Arbeitsunfall- · und 
Arbeitsunfähigkeitsversicherungen oder Steuern für alle Microsoft-Arbeitnehmer. Dem 
Kunden und Microsoft steht es frei. Produkte ohne die Nutzung der Vertraulichen 
lnforiJlalionen der jeweils anderen Partei unabhängig zu entwickeln .  

i. Vertragspartner . . Microsoft ist berechtigt, Vertragspartner für die Erbringung von 
Services einzusetzen oder auszuwechseln. Microsoft ist für deren Leistung gemäß den 

. Bestimmungen dieses Vertrages verantwortlich. Auf Anfrage des Kunden können der 
Kunde und Microsoft in einer Servicevereinbarung gemeinsam festlegen, welche 
namentlich benannten Microsoft Vertragspartner i m .;  Rahmen der Durchführung der 
Servicevereinbarung erngesetzt werden können. Der Einsatz von Vertragspartnern für die 
Erbringung von Services auf den Betriebsgeländen · UQ·�·:· bereitgestellten Flächen des 
Kunden in Deutschland ist jedoch nur nactr .vorheri,ge·r,:J�hr.ij!{icher Zustimmung des 
K d lä . . .. : -. - - - . ', _, .;, .. . '), •. A�.!I -·· -�. · un en zu ss1g. ·c+ • •  ,· . ·�-::.." •i-,,p.· ···'i.·-� ·· · "' · ' -.. - � �:-�:� � .... . ·, �tc:l'�-�:1�-� .. � .. :; ,,: .. ,!::� 

j .  And�rung _ des .. .,.y�rtrag
.
s. � ieser . ��ttrag un-�. --'�lle_:: . . �r�äp��np_��=;;:y��räge ?der 

Ser�lc?vereln..9,����� �P; d1e se1�e ��Stl�':flungen ef'lbP�'eJ�.��;.tk?UQ�. �"�.����-�fh ern�n 
schnfthctwn Vertt:.ag; ··der ,�:�on be1den Partelen un.terzel�hnet<W.!Jr:�. g�äQ.Cieft:w��<;ien. D 1e  
Produktl(s_t�CGri'a :q ie Produkt�ßnutzün'g�(echte {�i!lsch'r[�ßlich;;�lfer,<D.ol{Y.ih�n���ut d ie 

-: dar.in verWiesen . wjrd) " �önnen;:�){Ön :f0icrosbft� "�nuf-�rr>..Q6�r�jnstirr1n1ün�· ' �j(' den 
·Bestimmungen d ieses Vertragßs·�·oder e ines , Erg�hzenden·; V.ertrag$ geäridert werde n _  

, , ·, ·r ! 1 •"' • " •• • ' � l -• m, l' · ,.. ' ' .. • . · 
:• ·· ' . Bestimmungen m Bestellungen, du'):�Jesen Bestimmungen . w1i;te.rsprech�n. gelten n1cht. 

\:.  -:- ;-.L�;=� -�� ._--:,���:-:�·�: . .. -;:_- .. · ·i:·,-;'r-, '\_/·· �- . . 
k. Keine Eigentumsübertragung. Micjpsotttüberträgt r ke in� · Eigentumsrechte an  den 

Produkten. -';��t:·: ·�:..,·. '· �: : . ... 
I. Einhaltung geltender Gesetze, Datenschutz:· und Sicherheitsbestimmungen. :.., .. ..  

?tr·:. .�?�;i;W ::- {entfä l lt] . i 
·· · ·r . 

· .. . ·:) 

-�·clt; ;". _ ( i i) (entfällt]. '· 

·Y lro' -·/ • 
.;.:· m.  Zahlungsbestimmungen für Services. Der Kunde verJ)fl ichtet sich, alle in e iner 

Servicevereinbarung aufgeführten Gebühren i nnerhalb von 30 Tagen ab dem Zugang 
einer prüffähigen Rechnung zu zahlen, sofern nicht in der Servicevereinbarung etwas 
anderes dargelegt ist. Die Vergütung von Microsoft gilt exklusive Umsatzsteuer. Diese 
wird von Microsoft gesondert auf der Rechnung ausgewiesen und ist vom Kunden zu 
zah len. Alle anderen Steuern, Zölle und andere behördliche Abgaben sind von Microsoft 
zu tragen .  Microsoft ist auch verantwortlich für Steuern, welche auf der Grundlage ihrer · 
Eigentumsstellung und ihrer Nettoeinnahmen erhoben werden. Microsoft Ist nicht zur 
weiteren Erbringung von Services verpflichtet, sofern der Kunde auch nach Zugang e iner 
Mahnung, die frühestens 1 5  Tage nach Ablauf der anfänglichen 30 Tage Zahlungsfrist an 
den Kunden übersandt wird, die Zahlungen nicht leistet. 

n. US-Export. Microsoft Software und Services können dem Exportrecht ·.der USA 
unterl iegen. Der Kunde muss al le für ihn anwendbaren internationalen und national�n 
Gesetze, einschließlich , jeweils soweit für ihn anwendbar der Regelungen der USA zur 
Exportkontrolle (U.S. Export Administration Regulations), der Regelungen bezüglich des 
internationalen Waffenhandels · (International Traffic in Arms Regulations), den 

. Programmen des US-Finanzbüros zur Kontrolle ausländischer Vermögen (Office of 
Foreign Assets Control sanctions programs) sowie Beschränkungen im Hinblick auf 
Endbenutzer, Endnutzung und Bestimmungsort, die von der Regierung der USA und 
anderen Regierungen erlas�;en wurden , 1md sich auf Microsoft Produkte, Services und 
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Technologien beziehen, auf ihre Anwendbarkeit prüfen und, soweit a nwendbar, einhalten . 
Weitere Informationen zur Einhaltung von Ausfuhrregelungen durch Microsoft finden Sie 
unter http://www. in icrosoft.com/exporting. 

· 

o. Abschnittsüberschriften. Alle Abschnitts- und Unterabschnittsüberschriften in diesem 
Vertrag sowie in Ergänzenden Verträgen oder Servicevereinbarungen dienen nur der 
besseren Lesbarkeit und haben keine Auswirkungen auf die Auslegung dieses Vertrages. 

� - - ... ·. 

•• ·- 4 ... -::-;::-:: ·- -
. --· -

.· ·- . ... . . .  .:_ :..:'"':�-:""'6:�: -��: 
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Select Plus-Vertrag 
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Bestellung von Lizenzen. 
Anfertigung von Produktkopien und Re-lmaging. 

�welsung v9n Lizenzen. 
Informationen über unter dem Vertrag ·bezogene Produkte 
Laufzelt und Kündigung .  
Verlängerung von Software Assurance. 
Sonstiges. 

Dieser Microsoft Select Plus-Vertrag wird zwischen 
angegebenen Parteien g�schlossen. 
Wirksamkeitsdatum. Di 
Registrierung Verbund 
den Kunden 

1 
2 
2 
3 

. 4  
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.. 
7 
9 
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1 1  

Dieser Vertrag besteht aus (1 ) diesem . -,fiir Unters-chriften, (2) den 
Bestimmungen des Microsoft Business- und Nr: 'U7!65287 c· ·- · · .

.
. . . . . .  , ... . I (3} 

der Produktliste, (4) . .den Produktbenutzungsrechten, .der unter diesem Vertrag eingereichten 
Registrierung eines Verbundenen U nternehmens sowie (6) den unter ...,d)es�� Vertrag eingereichten Besteuungeh.""'··· -

· · 

.. ' . 
-·� · !· �· . ; 

Bi�t�·. beachten Sie: Dokumente, auf die in diesem Vertrag verwiesen wird, die aber nicht an das 
FÖrmblatt für Unterschriften angefügt sind, sind unter http://www.mlcrosoft.comilicensing/contracts zu 
finden und werden durch Bezugnahme Bestandteil dieses Vertrages, einschließlich Produktliste, 
Produktbenutzungsrechte. Diese Dokumente können zusätzliche Bestimmungen für Produkte, d ie 
unter diesem Vertrag lizenziert werden, enthalten und von Zeit zu Zeit geändert werden ,  wobei für die 
Produktbenutzungsrechte u nd die Produktliste die Beschränkungen aus Ziffern 2· Absatz 2 und 4 {d) 
dieses Vertrages gelten - Änderungen anderer Dokumente gegenüber dem Stand bei erstmaligem 
Bezug eines Produkts gelten nicht, soweit Rechte des Kunden und/oder seiner verbundenen 
Unternehmen dadurch eingeschränkt werden. Der Kunde sollte diese Dokumente sorgfältig prüfen, 
sowohl bei der Unterzeichn ung als auch regelmäßig danach , um sicherzus�ellen. dass er alle 
Bestimmungen, die für die lizenzierten ' Produkte und bestellten Services gelten, u neingeschränkt 
versteht. 

1. · Definitionen. 

Bestimmungen 

Für in diesem Vertrag verwendete Begriffe , die nicht anders definiert sind . gilt die Definition; die im 
Mantelvertrag für sie festgelegt wurd e. Die nachfolgenden Definitionen gelten ebenfalls: 

' 
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.Kunde" ist die juristische Person, die diesen Vertrag mit Microsoft und ihren Verbundenen 
Unternehmen geschlossen hal.  
"Verbundenes Unternehmen" des Kunden im Sinne dieses . Vertrags ist jede -=inrichtung 
nach Maßgabe der nachfolgenden Definition. . 
.. -Einrichtu 
den en 

"Lizenz" bedeutet das . Recht, ein Produkt herunterzuladen, zu installieren, darauf zuzugreifen und es 
zu verwenden. Für bestimmte Produkte ist mögl icherweise eine Lizenz mit einer festen Laufzeit oder 
auf Abonnementbasis erhältlich (.,Abonnementlizenz"). 
"L&SA" ist eine Lizenz und Software Assurance für ein bestelltes Produkt. 
,,Microsoft" ist die M icrosoft-Gesellschaft, die diesen Vertrag geschlossen hat. 
,;Bestellung" ist das Dokument, das der Kunde oder die ._.Einrichtung des Kunden unter 
diesem Vertrag einreicht, um Lizenzen oder Services zu bestellen . 
.,Qualifizierender Vertrag" ist (1 ) ein Konzernbeitritt unter einem separaten Microsoft Konzernvertrag, 
(2) ein Konzern-Abonnement-Beitritt unter einem Microsoft Konzernvertrag oder (3) ein Select- oder 
ein SelectPius-Vertrag. Verträge, die von einem Registrierten Verbundenen� 
geschlossen wurden, denen ein Registriertes Verbundenes Unternehmen beigetreten..-..: 
ist oder über die das. Registrierte Verbundene Unternehmen sonst Lizenzen und/oder Software 
Assurance oder ähnliches bezogen hat (z.B.  a ls Teil eines Konzerns) stellen einen Qualifizierenden 
Vertrag dar. 

Verbundenes Unternehmen" ist eine Gesellschaft (entweder der Kun.de oder eine 
inrichtung),  die sich auf einem von Microsoft unter angenommenen 

u Registrierung eines Verbundenen Unternehmens registriert hat. 
Microsoft darf die Annahme einer Registrierung nur bei Grun des 
verweigern. Das Einreichen des vorgenannten Formblattes ist auch ohne Angabe eines Handels
partners möglich (Vorabregistrierung). Bestellungen sind jedoch erst möglich, wenn Microsoft ein 
Handelspartner und ein Wirksamkeitsdatum des Formblattes mitgeteilt wurde. 
"Haridelspartner" ist ein Software-Händler, der von Microsoft autorisiert wurde, Lizenzen unter diesem 
Programm zu verkaufen, und der von einem Registrierten Verbundenen Unternehmen damit betraut 
wird, dieses vor und nach einer Transaktion im Zusammenhang mit diesem Vertrag zu unterstützen .  
"Software Assurance" ist ein Angebot von Microsoft, das Rechte für neue Versionen u n d  a ndere 
Vergünstigungen für Produkte wie in der Produktliste näher ausgeführt bietet. 

2. Das Select Plus-Lizenzprogramm. 
Das Select Plus-Lizenzprogramm ermöglicht es Registrierten Verbundenen U nternehmen, Uzenzen 
und Services zu bestellen. 
Microsoft is( berechtigt, d ie unter diesem Programm verfügbaren Produkte durch neue Versionen 
de neue Produkte 

3. Festfegung der Preis/evel. 

SelectPius201 3Agr(BMI)(GER){28Apr20·I 5) Page 2 of 22 
Document CTM-X20-1 1 534 

. . 
1 



4. Lizenzen für Produkte. 

a.  Lizenzgewährung. M icrosoft gewährt dem Registrierten Verbundenen Unternehmen das 
nicht ausschließliche, weltweite, gemäß Satz 2 dieser Ziffer 4a beschränkte Recht, 
Softwareprodukte herunterzuladen, zu installieren u nd zu nutzen und zwar jeweils in den 
im Rahmen dieses Vertrages bestellten Mengen. Die gewährten Rechte unterl iegen den 

.Bestimmunge.n dieses Vertrages. der Produktbenutzungsrechte und der Produktliste. 
c. Nutzung durch Einrichtungen. Ein Registriertes Verbundenes 

Unternehmen ist , das Recht zur Nutzung der unter diesem Vertrag bestellten 
Produkte an jede Berechtigte Einrichtung unterzulizenzieren; jede Unterlizenzierung 
dieser Rechte durch die Berechtigte Einrichtung ist hingegen unzuläss,ig und deren 
Nutzung durch die Berechtigte Einrichtung muss mit den in diesem Vertrag enthaltenen 
Bestimmungen übereinstimmen·. 

b. Lizenzlaufzeiten.  Abonnementlizenzen und die meisten Software Assurance-Rechte 
sind zeitlich beschränkt und laufen ab, wenn der entsprechende Vertrag gekündigt wird 
oder abläuft, es sei denn, das Registrierte Verbundene U nternehmen nimmt eine Buy
Out-Option wah r, die für manche Abonnementlizenzen verfügbar ist. Sofern im . 
·entsprechenden Vertrag nichts anderes vermerkt ist, sind alle anderen Uzenzen 
dauerhafte Lizenzen, vorausgesetzt, alle Zahlungen für die betreffende Lizenz wurde.n 
geleistet. 

c. Anwendbare N utzungsrechte. 

Produkte (mit Ausnahme von Onllne Services). Die am Datum der Erstbestellung 
wirksamen Produktbenutzungsrechte gelten für die Nutzung der zu dem jewei ligen 
Zeitpunkt aktuellen Versionen jedes bestellten Produktes durch das Registrierte 
Verbundene Unternehmen. 

Für kü nftige Versionen gelten die bei der ersten Freigabe dieser künftigen Versionen 
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wirksamen Produktbenutzungsrechte. Wenn Microsoft die Produktbenutzungsrechte für 
eine bestimmte Versfon überarbeitet, werden diese nicht angewandt, es sei den n ,  das 
Registrierte Verbundene Unternehmen entscheidet sich insgesamt, d.h. bezüglich aller 
und nicht nur einzelner Änderungen der Produktbenutzungsrechte für das betroffene 
Produkt für die Anwendung dieser Überarbeitung. Diese Entscheidung kann das 
Registrierte Verbundene Unternehmen für einzelne oder al le Exemplare eines Produktes 
gesondert treffen. 

d. Downgraderechte. Das Registrierte Verbundene Unternehmen kann eine früh e re 
Version eines Produktes als die Version, die am Datum der Bestellung gültig ist, nutzen .  
ln diesem Fall gelten die Produktbenutzungsrechte für die aktuelle Version für die 
Nutzung der früheren Version. Wenn die frühere Version eines Produktes Funktionen 
enthält, die n icht in der neuen Version enthalten sind, dann die 

Fu 

e. Rechte fOr neue Versionen unter Software Assurance. · Im Rahmen der Software 
Assurance ist das Registrierte Verbundene U nternehmen dazu berechtigt, eine neue 
Version eines lizenzierten Produktes zu nutzen, sobald diese veröffentlicht ist. Die Rechte 
für neue Versionen gelten nach der Freigabe der neuen Version automatisch für die 
Lizenz, auch wenn das Registrierte Verbundene Unternehmen sich dafür entscheidet, d ie 
neue Version nicht sofort zu nutzen. 

(i} Sofern im Rahmen eines Qualifizierenden Vertrags nichts a nderes zugelassen ist, 
unterliegt die Nutzung der neuen Version den Produktbenutzungsrechten der neuen 
Vers ion. 

(ii) Wenn die Lizenz für die frühere Version des Produktes zum Zeitpunkt der Freigabe 
der neuen Version dauerhaft war, dann ist die Lizenz für die neue Version dauerhaft. 
Dauerhafte Lizenzen, die über Software Assurance erworben wurden , ersetzen 
dauerhafte Lizenzen für die frühere Version. Die Parteien stellen klar, dass die 
Downgraderechte auch für die neue Version bestehen, · so dass auch weiterhin die 
frühere Version oder eine Vorversion genutzt werden kann. 

f. Lizenzbestätig ung. Dieser Vertrag, die anwendbare Bestel!ung, jede Bestellbestätigung 
und sämtliche Nachweise der Übertragung von zeitlich unbeschränkten Lizenzen 
zusammen mit einem Zahlungsnachweis sind Beispiele für Nachweise des Registrierten 
Verbundenen U nternehmens für alle unter diesem Vertrag erworbenen Lizenzen. Soweit 
einzelne der vorgenannten Dokumente aufgrun d  eines zu belegenden Grundes nicht 
verfügbar sind, ist ein in Inhalt und Beweiswert vergleichbarer Nachweis ausreichend. 

g. lin Nachh inein erworbene Lizenzen. Zu jeder Zeit nach der Registrierung ist das 
Registrierte Verbundene U nternehmen berechtigt, jegliche Produkte zu nutzen, als ob 
diese gemäß den Bestimmungen dieses Vertrages l izenziert worden wären, sofern es in 
dem selben Kalendermonat, in dem das jeweilige Produ�t erstmalig verwendet wurde, 
eine Bestellung über eine h inreichende Anzahl von Lizenzen einreicht; durch die das 
Registrierte Verbundene Unternehmen zur Nutzung des Produktes berechtigt wird. 

5. Bestellung von Lizenzen. 

a. Abgabe 
Lizenzen 
zu bestellen , 
Registrierten Verbundenen Unternehmens einreicht. Die Preis- und 
Zahlungsbestimmungen für alle Bestellungen werden in  dem Vertrag zwischen dem 
Registrierten Verbundenen Unternehmen und dessen Handelspartner festgesetzt. 

b. Bestätigung der Bestel lungen. Informationen über Bestellungen einschließtich einer 
elektronischen Bestätigung jeder Bestellung werden auf einer kennwortgeschützten 
Website unter https:/Jwww.m icrosoft.com/licenslng/servicecenter oder einer Folgeseite · 
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veröffentlicht. Nach der Registrierung wird der für diesen Zweck angegebene n · 
Kontaktperson des Registrierten Verbundenen Unternehmens Zugriff auf diese Website 
gewährt. 

c. Rechnungen und Zahlung. Das Registrierte Verbundene Unternehmen kann s ich für 
Bestellungen von Sottware Assurance oder L&SA gegenüber seinem Handelspartner 
jeweils datar entscheiden, seine Zahlung Ober einen Zeitraum von 3 Jahren in Raten zu . 

feisten·, anstatt in einer einmaligen Summe zu begleichen . ln diesem Fall wird Microsoft 
dem Handelspartner drei Raten i n  Rechnung stellen, wobei die erste Rate nach Eingang 
der Bestellung und weitere Raten an jedem Jahrestag, d.h. jeweils dem 1 .6. eines 
Jahres, in Rechnung gestellt werden. Die drei Raten sind grundsätzlich gleich hoch. 
Sofern das Registrierte Verbundene Unte�nehmen jedoch Software Assurance bestellt 
und die Laufzeit der 

· 

Rate 

gestellt. 
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6. A nfertigung von Produktkopien und Re-imaging. 
· a.  Allgemeines. Das Registrierte Verbundene Unternehmen ist berechtigt, so viele Kopien 

von Produkten anzufertigen, wie· erforderlich sind. um sie innerhalb des Unternehmens zu 
verteilen. Bei den Kopien muss es sich grundsätzlich um getreue und vollständige Kopien 
von Masterkopien (einschließlich Urheberrechts- und Markenrechtshinweise) handeln, die 
von einem von M icrosoft anerkannten Fulfillment-Unternehmen erworben wurden. 
Handelt es sich jedoch um Kopien, die mit den Daten von einem von Microsoft 
stammenden oder autorisierten Download-Center (zum Zeitpunkt der Unterzeichnung 
dieses Vertrags das VLSC) erzeugt wurden, muss es sich zwar weiterhin um. getreue und 
vortständige Kopien handeln, · auf etwaige Urheberrechts- oder Markenrechtshinweise 
kann in solchen Fällen jedoch verzichtet werden. Das Registrierte Verbundene 
Unternehmen kann einen Dritten für die Erstel(ung dieser Kopien einsetzen, . aber das  
Registrierte Verbundene Unternehmen verpflichtet sich, für d ie  Handlungen des Dritten 
verantwortlich zu sein. Das Registrierte Verbundene Unternehmen verpflichtet sich· 
außerdem, angemessene Anstrengungen zu unternehmen, um seine Mitarbeiter, 
Vertreter und andere Personen, die die Produkte nutzen, darüber zu informieren, dass 
die Produkte von Microsoft lizenziert werden und den Bestimmungen dieses Vertrages 
u nterliegen. 

· 

b. Kopien für. Schulung, Bewertung und Sicherung. Bei allen Produkten außer Online 
Services ist das Registrierte Verbundene Unternehmen berechtigt, ( 1 )  bis zu 
20 zusätzliche Kopien von l izenzierten Produkten in einer Schulungseinrichtung auf 
seinem Betriebsgelände zu nutzen, (2) bis zu 10 zusätzliche Kopien eines Produktes für 

. einen 60-täg igen Bewertungszeitraum zu nutzen und (3) für jede seiner geografisch 
eigenständigen Geschäftssteifen eine zusätzliche 

Tests 
möglicherweise verfügbar, wenn in den Produktbenutzungsrechten angegeben. 

c.  Re-imaglng. Wenn ein Produkt (1 ) a ls  OEM-Version, (2) a ls  e in  Full Packaged Product 
·oder Systembuilder-Version oder (3) unter einem anderen M icrosoft�Programm lizenziert 
wird, dürfen anstelle der durch diese separate Quelle bereitgestellten Kopien die unter 
diesem Vertrag bereitgestellten Medien allgemein dazu verwendet werden, Images zu 
erstellen. Dieses Recht ist durch Folgendes bedingt: 

(i) Für jedes Produkt, für das ein Re-image erstellt wird, müssen separate Lizenzen von 
der separaten QueUe erworben werden. 

(!I) Das Produkt, die Sprache und die Version und die Komponenten der angefertigten 
Kopien müssen mit dem Produkt, der Sprache, der Version und allen Komponenten 
der Kopien identisch sein, die sie ersetzen, und die zulässige Anzahl der Kopien oder 
Instanzen des Produktes, für das Re-imaging durchgeführt wird, bleibt unverändert. 

( i ii) Mit Ausnahme von Kopien eines Betriebssystems und Kopien von Produkten ,  die 
unter einem anderen Microsoft-Programm lizenziert wurden, muss der Produkttyp 
des Re-imagings (z. B. Upgrade oder Vollversion) ide!'Jtisch sein mit dem Produkttyp, 
der von der separaten Quelle lizenziert wurde. 

(iv) Das Registrierte Verbundene Unternehmen m uss afle produktspezifischen Verfahren 
oder Anforderungen für Re-lmaging, die in der Produktliste aufgeführt sind, einhalten · 
bzw. erfüllen. Sofern produktspezifische Verfahren während der Laufzeit dieses 
Vertrages geändert werden, kö·nnen Images, die bereits vor der Änderung gemäß der 
Voraussetzungen dieser Ziffer 6c. erstellt wurden, weiterhin genutzt werden, d.h. das 
Registrierte Verbundene Unternehmen muss die bestehenden Images nicht erneut 
nach den geänderten produktspezifischen Verfahren erstellen. 
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7. 

Produkte, für die Re-imaging durchgeführt wurde, unterliegen den Bestimmungen und 
Nutzungsrechten der Lizenz, die von der separaten Quelle bereitgestellt wurde. Dieser 
Absatz begründet oder erweitert keinerlei Gewährfeistungs- oder Supportverpflichtungen 
seitens Microsoft. 

8. Lizenzübertragung und Zuweisung von Lizenzen. 

a .  Übertragung von Lizenzen auf Dritte: Lizenzübertragungen sind nicht zulässig, mit der 
Ausnah me, dass das Registrierte Verbundene Unternehmen berechtigt ist, vollständig 
bezahlte, zeitlich unbeschränkte Lizenzen üedoch keine Upgrades getrennt von der 
Ursprungsversion der Software) auf folgende Parteien zu übertragen:  

(iii) einen Dritten ausschließlich im �usammenhang mit der Übertragung von Hardware � itern , denen die Lizenzen im einer Veräußerung einer 
--- Einrichtung oder eines Bereichs einer 

· 

oder (2) 
einer Ve rschmelzung , an der der Kunde oder Ein richtung beteiligt 
ist, abgetreten wurden. 
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b. Benachrichtigung über Llzenzübertragung. Das Registrierte Verbundene Unternehmen 
muss Microsoft eine ein 
entsprechendes Ft"\rrnhl<>tt:. 
ausfüllt und das ausgefül 
muss das Registrierte Verbundene Unternehmen dem Übertragungsempfänger d ie 
anwendbaren Produktbenutzungsrechte, Nutzungsbeschränkungen, Haftungsbeschrän
kungen (einschließlich Ausschlüssen und Gewährleistungsbestimmungen) und die in 
dieser Ziffer dargelegten Übertragungsbeschränkungen zukommen lassen und den 
Übertragungsempfänger auffordern, diese anzuerkennen. 

e. Unternehmensveräuße,rungen. Sofern das Registrierte Verbundene Unternehmen 
beabsichtigt, im Zusammenhang mit einer Veräußerung einer Berechtigten Einrichtung 
oder einer Betriebseinheit des Registrierten Verbundenen Unternehmens oder · von 
einem seiner Berechtigten Einrichtungen mehr als zehn Prozent seiner Geräte zu 
übertragen, und daher die Produktkopien, die auf diesen Geräten genutzt werden, 
übertragen möchte, bevor die Lizenzen vollständig bezahlt wurden, wird Microsoft mit 
dem Registrierten Verbundenen Unternehmen angemessen zusammenarbeiten, um eine 
Beschleunigung der ausstehenden Zahlungen für diese Lizenzen zu vereinbaren, damit 
die Übertragung möglich ist. 
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9. 

10. Laufzeit und Kündigung. 
. . 

. . - . ' . .  ·'"" ... - - .. . . ' .  . 
' '  . . ' . 

• ' Laufzeit von Software Assurance. Die Laufzeit von Software Assurance, die ein 
Registriertes Verbundene Unternehmen unter diesem Vertrag bestel lt, beginnt, sofern im 

Abweichendes ausdrücklich vereinbart worden ist ... 
. Einreichung der Bestellung de� 

rance beim Han jedoch , soweit einschlägig, einen Tag nach 
dem Ablauf der die unter diesem Vertrag · 
verlängert werden Sollte dieser Vertrag 
enden, bevor bereits Assuranes a hat dies keinerlei 
Auswirkungen auf die Laufzeit der Software Assuranes und sämtliche Bestimmungen 
dieses Vertrags behalten insoweit ihre Gültigkeit. Oie Jahrestage dieses Vertrags werden . 
in solch einem Fall fortgezählt, ·als wäre der Vertrag weiterhin wir�sam . 

Kündigung aus wichtigem Grund. Ohne Einschränkung anderer Abhilfeansprüche 
kann jede Partei diesen Vertrag künd igen, wenn die andere Partei Verpflichtungen aus 
diesem Vertrag wesentlich verletzt, insbesondere die Verpflichtung , Bestel lungen 
einzureichen oder Rechnungen zu bezahlen. Mit Ausnahme derjenigen Fälle, in denen 
die Vertragsverletzung nach ihrer Art nicht innerhalb von 30 Tagen heilbar ist, muss die 
kündigende Partel die jeweils andere zunächst 30 Tage im Voraus von ihrer 
Kündigungsabsicht benachrichtigen und ihr diese Frist zur Heilung der 
Vertragsverletzung gew�hren. Falls Microsoft einem Registrierten Verbundenen 
Unternehmen eine derartige Frist setzt, wird Microsoft dem Kunden ebenfalls eine Kopie 
der Fristsetzung zukommen lassen, und der Kunde erklärt sich damit einverstanden , an 
der Lösung des · Problems mitzuwirken. Soweit die Verletzung auch andere 
Reg istrierungen von Berechtigten E inrichtungen· berührt und nicht innerhalb 
angemessener Zeit zwischen Microsoft und dem Kunden · gelöst werden kann, kann 
Microsoft die betroffenen Registrierungen von Berechtigten Einrichtungen unter diesem 
Vertrag kündigen. 
Vorzeitige Kündigung. Wenn ein Registriertes Verbundenes Unternehmen seine 
Registrierung infolge einer Vertragsver1etzung von Microsoft oder der Kunde aus einem in 
diesem Vertrag vorgesehenen Grund vorzeitig kündigt oder wenn Microsoft entweder die 
Registrierung wegen e iner Vertragsverletzung des Registrierten Verbundenen 
Unternehmens kündigt oder weil das Registrierte Verbundene 
Unternehmen nicht mehr zu den Einrichtungen gehört, dann hat das 
Registrierte Verbundene Unternehmen n Optionen in Bezug auf Lizenzen, 
mit Ausnahme von Abonnementlizerizen: 

(I) das Registrierte Verbundene Unternehmen hat d ie Möglichkeit, 
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( 1 )  entweder den ausstehenden geschuldeten Gesamtbetrag, einschließlich a ller 
Raten, unverzüglich zu bezahlen, und erwirbt damit dauerhafte Rechte für alle 
Lizenzen, die es bestellt hat; 

oder 

(2} nur die am Wirksamkeitsdatum der Kündigung fälligen Beträge zu bezahlen, und 
erwirbt damit dauerhafte Lizenzen für ( 1 }  alle Lizenzen, die vollständig bezahlt 
wurden, und (2) eine anteilige Anzah) von bestellten Produkten,  die bezahlt 
wurden; 

1 1. Verlängerung von Software Assurance. 

a. Ablaufsmittellung. Spätestens 90 Tage, sowie erneut 30 Tage vor dem Ablauf der 
Laufzeit der Software Assurance wird Microsoft das Registrierte Verbundene 
Unternehmen schriftlich über den Ablauf informieren und dem Registrierten Verbundenen 
Unternehmen seine Verlängerungsoptionen mitteilen. 

b. Verlängerungsoptionen/-bestel lung. Unabhängig davon, ob Microsoft weitere 
Verlängerungsoptionen gewährt, hat das Registrierte Verbundene Unternehmen das 
Recht, Software Assurance für bei ihm vorhandene Lizenzen zu verlängern, soweit das 
jeweilige Produkt - ggf. auch in einer späteren Version - zum Zeitpunkt der SestelJung 
der Software Assurance auf der Produktliste verfOgbar ist. Dazu muss das Registrierte 
Verbundene Unternehmen vor oder bei Ablauf der vorangegangenen Laufzeit der 
Software Assurance eine Bestel lung für eine weitere Laufzeit  von Software Assurance für 
diese Lizenzen einreichen. Anstelle einer Bestellung vor oder bei Ablauf der 
vorangegangenen Laufzeit ist ggf. auch eine nachträgliche Bestel lung, nach Maßgabe 
der Bestimmungen der Ziffer 5 d. (i), möglich, jedoch dann rückwirkend fOr den Beginn 
der weiteren Laufzeit. 
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12. Sonstiges. 

a. H inweise. Mitteilungen, Autorisierungeri und Anfragen im Zusammenhang mit d iesem 
Vertrag sind per gewöhnlicher Post, Eilpost oder Express-Kurier an die in dem Formblatt 
rur u m 

b. Verwaltung und Berlchters�attung. Das Registrierte Verbundene Unternehmen muss 
Accountdaten (z. B. Kontaktpersonen für Bestellungen, Lizenzen, Software-Downloads) 
auf der Website des Volumenlizenz-Servicecenters von Microsoft unter 
https://www.m icrosoft.com/licensing/servicecenter (oder einer Folgeseite) bereitstellen und 
verwalten. Ab dem Wirksamkeitsdatum dieses Vertrages erhalten die hierfür 
vorgesehenen Kontaktpersonen des Registrierten Verbundenen Unternehmens Zugriff auf 
diese Seite und können zusätzliche Nutzer und Kontaktpersonen autorisieren. · 

c . . Reihenfolge de� Vorrangs. Im Falle eines Widerspruchs zwischen den genannten 
Dokumenten im Vertrag, der in den Dokumenten nicht ausdrücklich geregelt ist, gelten 
deren Bestimmungen in der folgenden absteigenden Reihenfolge: ( 1 )  der Mantelvertrag, 
(2) dieser Select Plus�Vertrag und das beiliegende Formblatt für Unterschriften, '(3) 
sämtliche Formblätter zur Registrierung Verbundener Unternehmen, (4) die Produktliste, 
(5) die Produktbenutzungsrechte und (6) alle anderen Dokumente, die in diesen Vertrag 
einbezogen worden sind. Bestimmungen in einer Zusatzvereinbarung haben Vorrang vor 
dem geänderten des Ieichen 

d. Keine Bindung von Microsoft durch Handelspartner oder andere Dritte. 
Handelspartner und andere Dritte haben keine Vollmacht, Microsoft zu binden oder 
Microsoft eine Verpflichtung oder Haftung aufzuerlegen. 
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Konzernvertrag . 
Inhalt 

1 .  Defin it ionen . 1 

2. Das Konzernprogramm. 3 
3. Lizenzen für Produkte. 3 
3A Festlegung des Preislevels 5 
4. Bestellbedingungen. 7 
5. Anfertigu ng von Produktkopien und Re·imaging. 1 0  
6. Lizenzübertragung und Zuweisung von Lizenzen. 1 1  
7. Laufzeit und Kündigung dieses Vertrages. 1 2  
8. Ende der Laufzeit des Beitritts und Kündigung eines Beitritts. 1 3  
9. Zahlungsbestimmungen. 1 5  
10.  Sonstiges. 1 5  

Dieser Microsoft-Konzernvertrag wird zwischen den auf dem Formblatt für Unterschriften angegebenen 
Parteien geschlossen. 

Dieser Vertrag besteht aus ( 1 ) diesem Vertrag und dem Formblatt für 
Bestimmungen des Microsoft Business- und Service-Vertrages Nr. U7 
der Produktliste, (4) den Produktbenutzungsrechten und (5) den 
abgeschlossenen Beitritten. 

· · 

Bitte beachten Sie: Dokumente, auf die in diesem Vertrag verwiesen wird, die aber nicht an das 
Formblatt für Unterschriften · angefügt sind, sind unter htto://www.microsoft.comflicensingfcontracts zu 
finden und werden durch Bezugnahme Bestandteil dieses Vertrages, einschließlich Produktliste und · 

Produktbenutzungsrechte. Diese Dokumente können zusätzliche Bestimmungen für Produkte, die unter 
diesem Vertrag lizenziert werden, enthalten u zu Zeit 

nutzungsrechte und die Produktliste 
gelten . - Änderungen anderer Do erstmaligem Bezug 

emes r dukts gelten nicht, soweit Rechte des Kunden und/oder seiner verbundenen Unternehmen 
dadurch eingeschränkt werden. Der Kunde sol lte diese Dokumente sorgfältig prüfen, sowohl bei der 
Unterzeichnung als auch regelmäßig danach , damit er alle Bestimmungen, die für die lizenzierten 
Produkte und bestellten Services gelten, uneingeschränkt versteht. 

1. Definitionen. 

Bestimmurig�n 

Für in diesem Vertrag verwendete Begnfte, d ie n icht anders definiert s ind , gilt die Definition, die 
im Mantelvertrag für sie festge legt wurde. Die nachfolgenden Definitionen gelten ebenfalls: 

"Kunde" ist die juristische Person, die diesen Vertrag mit Microsoft abgeschlossen hat, und ihre 
Verbundenen Unternehmen . 

• Beitrittsunternehmen" ist ein Unternehmen (entweder der Kunde oder eines der Verbundenen 
Unternehmen des Kunden), das einen Beitritt unter diesem Vertrag abgeschlossen hat. 
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r. l, 

ein Beitrittsunternehmen 
Services a 

.Konzern" Unternehmen oder jeweils 
organisatorisch oder räumlich klar abgrenzbare Teile hiervon, z.B. Standorte, Abteilungen oder 
Referate, die das Beitrittsunternehmen in seinem Beitritt unter ,.Detai ls zum Beitritt" auswählt. 
"Konzernprodukt" ist ein Desktop-Piattformprodukt, das Microsoft in der Produktliste als Konzernprodukt 
bezeichnet und das vom Beitrittsunternehmen unter diesem Beitritt ausgewählt wird.' Konzernprodukte 
mOssen im Rahmen mms für alle Qualifizierten Geräte und Qualifizierten Nutzer auf 
konzernweiter Basis · · · · 

'� . . , . 1 " • • • . ·- I '4- � > ' . • .\ •J • 

" lndustry Devices" . · · · -8-us
.
ines.s-Geräte ,g�nannf)\(sind _, ' 1� { 9,�räta�fqJ�"'.1Jrtö·�):�er vom 

B�itr!ttsuri�ern� · · · . . · n • Har�;-/S,ö�ar!J�onf/�ur�tion'ct,nicti! �?fin€1._;; '-elri� �:�. �9:�tuk��Nieser 
K�nflgurat_1on.. " 

. allgememes 
.. ComP,!J..�e�g�räk:·;(z. ·B·,�)�I� Pq).. · ?'SP;',

M�Jt.lfy_
nktlpn��El.�er oder a.ls w1rtschaftr1ch rentabler Er�atz fur elne�r· dles�r. 1§ysteme\vfrrwen�e}..;":'ftr.q�n KPDI!€9 ,soWJe (2) nur e1n 

oder mehrere branchen- oder aufgabenspezifische ·SoftWarepfegrafnme\z. B·. 'eir.l. Computer-Aided-· � ....... "" '\ . "  '}. • ,._ " ' o ,.. , I,. �. ' '  1\, .. 

Design-Programm, das voh einem Architekten ver:w��9.et="'fi�ä. oqe(ei_IJ.B;rogramm für den Einsatz am 
Verkaufsort) ("Branchenprogramm") einsetzen. Das :G�r�t kaf!n Features. und Funktionen umfasse11, die 
aus Microsoft-Softwar_e oder der Software Dritter abgeh�itet sind. Falls da� Gerät mit Microsoft-Software 
Desktop-Funktionen (z, ,B. E-Mail, Textverarbeitung, Tabellenkalkulationen, Datenbankfunktionen, 
t>!e.tzwerl}� .. od.�f,.l nternetbrowsen, Terminpla"nung oder private Finanzanwendungen) ausführt, gilt für 
diese ' DesKtop- Funktionen Folgendes: ( 1 )  Sie dürfen nur zur Unterstützung der Funktionalität des 
B�ancbenprÖgramms dienen und (2) müssen technisch in das Branchenprooramm integriert. sein oder 
Übsr . technisch umgesetzte Richtlinien oder eine Architektur verfügen, du�ch. 'die ihr Betrieb . nur in  
Verbindung· mit der  Funktionalität des Branchenprogramms möglich ist. 
"Qualifizierte Geräte" sind Geräte, die von oder zu Gunsten des Konzerns des Beitrittsunternehmens 
genutzt und bei denen es sich um Fo des handelt: (1 ) einen Desktop-PC, einen tragbaren 

.. eine ArbeitsstaUen oder ein ähnliches Gerät� 
· das in der La� 

bung) auszuführen, 
griffen wird. Der 

(wie zu Beginn der 
jeweiligen anfänglichen Laufzeit des Beitritts in der Produktliste definiert). Stets als nicht verwaltet 
gelten Geräte, denen kein Beitritt zur Domäne erlaubt ist und die keinen Zugriff auf eine virtuel le 

. Desktop-lnfrastruktur erhalten. 
Nach seiner W 
lndustry D 
Beitrittsunterneh 

EA201 3Agr(BMI){GER)(28Apr201 5) 
German Government EA Framework (BMI) 

t, jedes oben ausgeschlossene Gerät (z. B. ein 
das von oder zu Gunsten des Konzerns des 

Qualifiziertes Gerät für alle oder eine Untermenge von 

Page 2 of 28 
Document CTM-X20-10077 



Konzernprodukten oder Online Services .zu bestimmen, die das Beitrittsunternehmen ausgewählt hat 
und zu Beginn der Anfangslaufzeit :. u melden. 
,.Qualifizierter Nutzer" ist eine Person (z. B. Mitarbeiter, Berater, Leiharbeitnehmer), die:  { 1 )  ein N utzer 
eines Qualifizierten Geräts ist oder (2) auf Serversoftware, für die eine Client-Zugriffslizenz für 
Konzernprodukte erforderlich ist, oder auf Konzern-Online Services zugreift. Hierzu g ehören nicht 
Personen, d ie ausschließlich unter einer Lizenz, die in der Produktliste in den Ausnahmen Qual ifizierter 
Nutzer aufgeführt ist, auf Serversoftware oder Onllne Services zugreifen. 
"Lizenz" bedeutet das Recht, ein Produkt herunterzuladen, zu installieren, darauf zuzugreifen und es zu 
verwenden.  Für bestimmte Produkte ist mögiicherweise eine Lizenz mit einer festen Laufzeit oder auf 
Abonnementbasis erhältlich {.,Abonnementlizenz"} . 
• Microsoft" ist die Microsoft-Gesellschaft, die diesen Vertrag abgeschlossen hat. 
"Handelspartner" ist ein Software-Händler, der von Microsoft autorisiert wurde, Lizenzen unter diesem 
Programm zu verkaufen, und der· von einem Beitrittsunternehmen damit betraut wird, dieses vor und 
nach einer Transaktion im Zusammenhang mit diesem Vertrag zu unterstützen. Microsoft autorisiert nur 
bestimmte geeignete Handelspartner zur Entgegennahme von Beitritten und Bestel lungen un!er diesem 
Vertrag . 
"Software Advisor· ist ein von Microsoft autorisiertes Unternehmen, das von ein em 
Beitrittsunternehmen damit betraut wird, dieses vor und nach einer Transaktion im Zusammenhang mit 
diesem Vertrag zu unterstützen. '· - · "  

· 
· ' • 

.Software Assurance· ist ' ein Angebot von Microsoft, das Rechte :t0r neue Versionen u nd andere 
Vergünstigungen für Produkte wie in der Produktliste näher ausgeführt bietet:':.'" · 

. ";��::-/· ' • .: "·'t�· :�[(�J.�t\]��l� .:�:;:�;.: . ' 2. Das Konzernprt;Jgt;�mm. . '·· · · .� �:- ·· , . .,.. , ,/"..!q,�_c •.-,,- ,� , _ - ·\ . • ;, ·  . .  
� .... ';,�-:·k�r:·�;�\� .· "" · . �:· · - �-�� .; i;;���:";>��:.;t;.:_�::Z;�: �·\\:o; .�. 

a. Allgemein·a·s:· oas:' Konzernpro,gramm besteht aus·.cJen Be:;ti�rntfng-en;> nach:deneh.'�in \-.. -� .. \ .. �.,, - <r ,... , . . . ' ·" .� ... J .. _. ·, '!..� ;. ... ,;.-·.....-: · . �·-. . ... . .. . ., . ... . : .. , ,-t .... . • .. ·· : 
Beitri�suntern.ßhmen .Prod LJktl izenzen • . Software Assuraoce-.;;unä ' :S�r:vlcep ·"ar.Werbeh:kann.  

, lm R'ahmeri des Konzernprogranuti��slnd der Ku�de .und's�ffle· Verbun<:fe'�en'1üiiternehmen '· •t.ß - ,.· . ?- ,• ) " �· �. ,,:.. . ') �  ' "' ... ·, ."�·.,. ..,, I• I • 

berechtigt, dur..ch den Abschluss VOf'\, Beitritteii Lizenzen für. Pro.dukte zu bestellen und -..:. ; , l _ . '1'1 r ... ,r. ' ·� "\-i " · ":7�., ... ":1 .')� 4 ., � r � >:. )  .. 
Services zu erwerben. · '·' .X· i ·. . ·.:�" .• •;._;; ·,_-·:..' ·, . ."·!: •·.:-"-: ... ;.::·� :: • .  ••1 ·�·-· ' 'I � f �· t•�� ' ·,4:'-:":-.,.!._�r.� � �� . '-\!;.; • • '  :\r t' . " ·�'!! � � 

b. Beitritte. Das Beilrittsunternehmen 'lj'rwifb(sei'ne (.izenzen· nicht' direkt von Microsoft, 
sondern i.lber einen Handelspartner seir��-;. Want' · .. 

·� 
. ,• • ,  

, I 

c. Bestellungem, Im Rahmen eines indirekten Beitritts müssen bei einem Handelspartner 
.. . - � � �  .. eingereicht werden. Der Handelspartner und das Beitrittsunternehmen vereinbaren d ie 
�,: "f'�'<·"·�:�:.:·;_p.feise und d ie Zahlungsbestimmungen. Das �eitrittsunternehmen zahlt direkt an den 
;--, ..... �-ci-�·· Handelspar.tner, und die Rechnungsstellung von Microsoft erfolgt an den Hand.elspartner 
: �· ·•' · · gemäß den in dem Beitritt enthaltenen Zahlungsbestimmungen. · .. -

d. Mindestvoraussetzung zum. Abschluss eines Beitritts. Der Abschluss eines Beitritts ist 
nur möglich, wenn das jeweilige Beitrittsunternehmen oder m·ehr 
Qual G . .  Qual ifizierte Nutzer 

3. Lizenzen für Produkte. 

a. Lizenzgewährung. Microsoft gewährt dem Konzern das nicht ausschließliche, weltweite. 
und gemäß Satz 2 dieser Ziffer 3. a beschränkte Recht, Sottwareprodukte herunterzuladen,  
zu installieren und zu nutzen,  sowie auf  die Online Services zuzugreifen und diese zu 
nutzen, und zwar jeweils in den im Rahmen eines Beitritts bestellten Mengen. Die 
gewährten Rechte unterliegen den Bestimmungen d ieses Vertrages, · der 
Produktbenutzungsrechte und der Produktliste. 
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b. Lizenzlaufzeiten. Abonnementlizenzen und die meisten Software Assuranee-Rachte sind 
zeitlich beschränkt und laufen ab, wenn der entsprechende Beitritt beende! wird oder 
abläuft, es sei denn, das Beitrittsu nternehmen nimmt eine Buy-Out-Option wahr, die für 
manche Abonnementlizenzen verfügbar ist. Sofern im entsprechenden Beitritt oder in den 
Produktbenutzungsrechten bei Abschluss des Beitritts nichts anderes vermerkt ist, werden 
alle anderen Lizenzen erst dann zu dauerhaften Lizenzen, wenn alle Zahlungen für die 
betreffende Lizenz geleistet wurden.  

c. Anwendbare Produktbenutzungsrechte. 
(i) Produkte (außer Onllne Services) . Die am W irksamkeitsdatum des Beitritts 

wirksamen Produktbenutzungsrechte gelten für die Nutzung der zu 9em jeweil igen 
Zeitpunkt aktuellen Versionen jedes Produktes durch den Konzern . Für künftige 
Versionen und neue Produkte gelten die bei der ersten Freigabe dieser künftigen 
Versionen/nauen Produkte wirksamen Produktbenutzungsrechte. ..... -....... --; ··· ·· ··· ·· .. . . .  -· - -. .. 5 . .. . .. . _. . . . . 

•· Wenn Microsoft die Produktben utzungsrechte für 
eine bestimmte Version überarbeitet, werden diese nicht. angewandt, es sei denn. das 
Beitrittsunternehmen entscheidet sich insgesamt, d.h. bezüglich aller und nicht nur 
einzelner Änderungen der Produktbenutzungsrechte fOr das betroffene Produkt für die 
Anwendung dieser Überarbeitung. Diese Entscheidung kann das Beitrittsunternehmen 
fOr einzelne oder alle Exemplare eines Produktes gesq�dert treffen. 

·: _,:'f'· � .. 
� � ·�· � 

(ii) Keine nachteiligen Änderungen an Konzernproci' produkte gilt 
Folgendes: Wenn die Nutzungsrechte .. einer neuen; •' des Beitritts 
erschienenen 8roduktversion strengetTsfnd als.·-die Beginn der 
jeweiligen a�f��g!ichen Laufzeit . ·  oder des jcvv""'"u�• '-.VISf.l�lCJQ'eJ:lJngi�Z:�;rtr.at des 
B . · \vären; .gelten diese ·· , utzung 

'1. nri7QI'Tl> • ukts. ; .. 

Microsoft durch eine hoheitliche 
nutzungsrechte wie in Absatz 2 dieser Ziffer 3 c (i i) zu ändern und die betroffene 
Funktionalität als bzw. in ergänzenden Produkten anzubieten, gi l t  Absatz 2 dieser Ziffer 
3 c (ii) entsprechend, jedoch mit der Maßgabe, dass Microsoft fOr die Lizenzierung der 
ergänzenden Produkte eine Vergütung verlangen kann, solange sich insgesamt keine 
wirtschaftliche Schlechterstel lung des Beitrittsunternehmens ergibt, z.B. weil 
gleichzeitig der Preis fOr das eingeschränkte Kor:�zernprodukt entsprechend g esenkt 
wird. Diese Maßgabe gilt . nicht, wenn i hr die jeweilige hoheitliche Entscheidung 
entgegensteht. 

• I , •�.,_r -:' "•1 ' � ·: · ��:'.::�•1 •. ' , , "•" • '  
" " ' '  

. ' 

' . 
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d. Downgraderechte. Es kann eine frühere Version eines Produktes als d ie Version, die am 
Wirksamkeitsdatum des Beitritts gültig ist, genutzt werden. Von d iesem Recht kann auch 
differenziert für einzelne Exemplare eines Produkts Gebrauch gemacht werden. ln diesem 
Fall gelten die Produktbenutzungsrechte für die aktuelle · Version fOr die Nutzung der 
früheren Version. Wenn die frühere Version Funktionen enthält, die nicht in der n e uen 
Version enthalten sind, dann gelten die Produktbenutzungsrechte der früheren Version 
bezüglich dieser Funktionen. Die Parteien stellen klar, dass die Downgraderechte als Teil 
einer dauerhaften Lizenz dauerhaft eingeräumt werden und auch nach Ablauf dieses 
Vertrags ausgeübt werden können. 

e. Rechte für neue Versionen unter Software Assurance. Das Beitrittsunternehmen muss 
für jede bestelfte Lizenz fortlaufende Software Assurance bestellen und aufrechterha lten. 
Mit Software Assurance hat der Konzern automatisch das Recht, eine neue Version e ines 
lizenzierten Produktes zu nutzen, sobald diese veröffentlicht ist, auch wenn  der Konzern 
sich dafür entscheidet, die neue Version nicht sofort zu nutzen. 

· (i) Sofem im Rahmen eines Beitritts nichts anderes vorgesehen ist, unterliegt die Nutzung 
der neuen Version den Produktbenutzungsrechten der neuen Version. 

(i i) Wenn die Lizenz für die frühere Version des Produktes zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung der neuen Version dauerhaft war, dann ist die Lizenz für die neue 
Version ebenfalls dauerhaft. Dauerhafte Lizenzen, .;die Ober Software Assurance 
erworben wurden, ersetzen dauerhafte Lizenzen für die· fruher.e Version. · 

f. Llzenzbestätigung. Dieser Vertrag, der . ���endhaf���,��i'nd�:ai�\ Bestätigung der 
Bestellung des B�itrittsunternehmens 0n�: ·sämtliche .. Nachwe.l'sit .dßr "üiiertragung von 
dauerha�en . �.Li�e���:� •. zusammen , mi�;�· einem Zah!�!lfisn.'�qii�E{I��j�!�,ci.,;;f.�-�!�P,iele für 
Nach�else ___ ��}�eitrlttsupternehmen_s .��r alle un�er e1�e� ,;��r.f[,[�:etwo��eflery.':���l�enzen. 
Sowe1t eluzeln� ' d�r vorgenannten Dok.umente allf,grund ·etnes· , .zLJ,_belegenaen �:c?ru.ndes 

J�i�!;)t' verfü�fba·r sind, �st eirtin lr)i:ia�t'urd �ey.reis�ert xerg1�J4fl��.rer �achJ[�·is:;�ti"sr�idi'emd. 
";- 'I";' 

;. ·:��' ; :�- ::·' P • .f:i!;S:. .. }\, . }�� ,; I . .:q·. �;��� ... ,_�. -� : . . � ' · .. :;· g. Unternehmens käute, Unterneh'!l.r,IJSVerä���r�t'9.�!' .. �n_d.� �� . .. � :,;�.. ,;�!""' . Unternehmensverschmelzungeh • ." Falls ,, slch •.dre ..... Anzahl '-det. Lizenzen; die unter e1nen 
Beitritt fallen, ändert aufgrund einer ZlifiiitruktlirlerÜng' .'oder��eines 'Rechtsträgerwechsels 
eines Verbundenen Unternehmens oder:e'irles ·.:f�lls ' des Beitrittsunternehmens oder von 
einem sei[ler Verbundenen Unternehmen:· we-rden die Parteien des Beitritts zusammen mit 
dem Handel$partner des Beitrittsunternehmens den Beitritt dergestalt anpassen, dass 

L ,:.":'�';"l�O.:�i:-.,.9:9�rzählige Lizenzen ab der nächsten J.ahresrate nicht. ·mehr . •  Jän�er ��zahlt werden· 
' · · 

·. , ·mussen, sondern auf den abgetrennten Teil oder.. den neuen Rechtstrager ubertragen u nd 
; �! ;: '#.{�.:.·.< von diesem weitergeführt werden können �---·:· ·"· ..... - .. ·· - · . p;. ·.soweit es dadurch zu 

;; .. -�. einer Überlappung der Software Assurance für bestimmte Zeiträume kommt, wlrd Microsoft 
dem Handelspartner des Beitritt.sunternehmens diese mit fälligen Zahlungen aus dem 
Beitritt unter d iesem Vertrag verrechnen und veranlassen, dass der Handelspartner d ies 
gegenüber dem Beitrittsunternehmen ebenfalls umsetzen kann. Wenn sich ein 
Beitrittsunternehmen mit einem Dritten, der über einen bestehenden Beitritt verfügt' oder 
einem anderen Beitrittsunternehmen zusammenschließt oder e in/en solc;hen/s erwirbt, 

· werde'n d ie Beitritte konsolidiert und in einen Beitritt überführt. Es gelten dann die 
Bedingungen des Beitritts, den das Beitrittsunternehmen als den maßgeblichen bestimmt. 
Dieser nimmt zum nächsten True Up-Termin den anderen Beitritt auf. 

3A Festlegung des Pn:#slevels 
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• • • '· J' l ' .  ' 

� •i ,,'i ,, .. ' > I • '  ' 

... .. --· · ' . . ' . . ' 
' ' :, �' I \ • I • 

.. -

� "' -- --- •• -. .. ........ """"'�".;-:"�J·r.;_· ... - ... • • ' . --
4. Bestellbedingungen 

a. Mindestbestellanforderungen. Der Konzern des Beitrittsunternehmens 
mindestens ) · ··· . . .. �-.. . . ..... ... , , Qualifizierte Nutzer oder Qualifizierte 
verfügen, da die Mindestbestellmenge zu Beitrittsbeginn�· Lizenzen 
Assurance Verlängerung für ein Konzernprodukt umfassen r2. 
(i) Konzernverpflichtung. Bei Bestellung von Konzernprodukten muss die Bestellung des 

Beitrittsunternehmens je riach Lizenztyp für jeden bzw. edes 
.Qual ifizierte G oder · ehrere . .... ·-·�· . .  ,... �� ·- "  
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b. Zusätzl iche Produkte. Wenn die oben genannten Mindestbestellanforden.ingen erfüllt s ind, 
ist das Beitrittsunternehmen berechtigt, Zuso!:!tzliche Produkte und Services zu bestellen. 

:.�l1*L� ... �: :: ... J •• :�· 
. �  ,, ;:�< :;' · "lii) HinzufOgen von Lizenzen für zuvor bestellte Produkte. Zusätzliche Lizenzen für 
··:y ·• zuvor bestellte Produkte müssen in die nächste True Up-Bes'tellung aufg'emommen 

· werden. 
f. True Up-Anforderungen. 

(i) True Up-Bestellung. Das Beitrittsunternehmen muss eine jährliche True Up
Bestel lung einreichen, in der die Änderungen seit der Anfangsbestel lung oder der 
letzten True Lip-Bestel lung berücksichtigt sind, einschließlich : (1)  jeglfche Erhöhung d er 
Lizenzanzahl Zusätzl od 
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(ii) Konzernprodukte. Das Beitrittsunternehmen muss die Anzahl von Qualifizierten 
Geräten und Qualifizierten Nutzern (bei Bestellung von nutzerbasierten Lizenzen) zum 
Zeitpunkt der Aufgabe der True Up-Bestellung bestimmen und zusätzliche Uzenzen fGr 
alle Qualifizierten Geräte u nd Qualifizierten N utzer bestellen, die nicht bereits von 
vorhandenen Lizenzen abgedeckt sind. Gibt das Beitrittsunternehmen die jährliche 
True Up Bestellung bzw. das Konzern-Update auch innerhalb einer von Microsoft 
hierzu gesetzten angemessenen Frist n icht ab,  ist das Beitrittsunternehmen n icht 
länger berechtigt, auf den während des letzten Vertragsjahres hinzugekommenen 
Qualifizierten Geräten die Konzernprodukte einzusetzen bzw. sind die während des 
letzten Vert · nen Qua erten Nutzer nicht berech diese 

en). . .  

,--- , ,  ·:,. . tj ( 
· (iv} On l ine Servicei;·. Bet;;ü · Up-

Bestellungen berechtigt' . . chtigt, vor 
der Nutzung die zusätzlichen · rese'Nierehi Microsoft stellt dem 
Beitrittsunternehmen und seine · efhe · Aufsteirung über Reservierte 
Lizenzen, die über die Anzahl der :. Sestel.lungen hinausgehen, bereit 
Reservierte Lizenzen werden für das Vorjahr auf Grundlage des Monats, 
in dem sie zur Nutzung reserviert wurden, in . Rechnung 9�!>te1Jt. . 

:1: :"..,.:��_-:_(�)"'True Up-Datum. Das jährliche True Up m0ss innerhalb v����o· Tagen vor �-..... 
::-.-. (?l ·: ;' . . .,.. . . . . . . .  - ., dem Jahrestag des Wirksamkeitsdatums des Beitr)tts eingerelebt we�den , 

.:,. \ •  · um die Anforderungen an das jährliche True Up zu erfüllen. F.ür das True u·p des· dritten 
Jahrestages gi lt folgendes: ( 1 )  endet der Beitritt ohne Verlängerung,  muss die Meldurig 

· vor oder arn Ablaufdatum des Beitritts eingereicht werden; _(?) wird der Beitritt ;:· - ·· ··· · .-. verlängert, muss die Meldung spätestens ... Tage vor Ablauf der 
ursprünglichen Laufzeit des Beitritts erfolgen. Ein Beitrittsunternehmen kann jedoch 
auch mehrfach und jederzeit während der Laufzeit des Beitritts True Ups durchführen. 
True Ups gelten nur dann fUr Onlinedienste, wenn sie Bestandteil anderer LiZenzen 
sind oder wenn · sie durch die Produktliste oder die Produktbenutzungsrechte 
ausdrücklich für einen Onlinedienst zugelassen s ind - die für zusätzliche Nutzer 
erforderlichen Lizenzen müssen im Voraus erworben werden. 

(vi) Verspätete True Up-Beste l lu ng . Wenn die True Up-Bestellung n icht fristgemäß 
eingereichtwird: 

· 

1) können Übergänge und Reduzierungen der Anzahl von Abonnementlizenzen erst 
am folgenden Jahrestag des Beitritts (oder ggf. bei Verlängerung des Beitritts) 
gemeldet werden. · 

(vii)Reduzierung der Anzahl von Abonnementlizenzen. Das Beitrittsunternehmen ist 
berechtigt, die Anzahl der Abonnementlizenzen auf Prognosebasis wie folgt zu 
reduzieren, sofern in der Produktliste zugelassen: 
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1 )  Bei Abonnementlizenzen, die Teil eines konzernweiten E!Werbs sind, kann die 
Anzahl der Lizenzen reduziert werden, wenn die Gesamtzahl von Lizenzen und 
Software Assurance für die relevante Gruppe der auf dem Formblatt zur 
Produktauswahl genannten Anzahl an Qualifizierten Gerate entspricht oder sie 
ü bersteigt. Step Up-Lizenzen werden für diese Gesamtza hl nicht berücksichtigt .  

2) Bei  Zusätzlichen Produkten, d ie als Abonnementlizenzen verfügbar s ind,  ist das 
Beitrittsunternehmen zur Reduzierung der Lizenzen berechtigt. Wenn die 
Lizenzanzahl a uf Nul l  reduziert wird, wi rd die Nutzung der jewei l igen . 
Abonnementlizenz durch das Beitrittsunternehmen gekündigt. 

· 

Rechnungen werden am Jahrestag des Beitritts der True U p-Bestellung urn die Anzahl 
der Reduzierungen von Abonn ementlizenzen angepasst und sind a b  diesem Datum 
wirksam. 

(vlii)  Konzern-Upqate. Ein Konzern- Update m uss eingereicht werden,  um 
darzustellen, dass es seit . dem letzten Jahrestag keine Veränderung der Anzahl von 
Qualifizierten Desktops, Qualifizierten Nutzern und/oder der genutzten Zusätzlichen 
Produkte gibt. Ein Konzern-Update ist auch zu übermitteln, wenn die absolute Anzahl 
der Qualifizie rten Desktops sich erhöht hat, die hinzugekommenen Qualifizierten 
Desktops jedoch unter die 70%-Regel gemäß Ziffer 4 a) fallen und für diese daher 
keine Produkte aus diesem Vertrag e werden. e Konzern-Update 
muss innerhalb von 60 Tagen vor m Jahrestag des 
Wirksamkeitsdatums des Beitritts ei e rungen an das 
jährliche Konzern-Update zu erfülien. Für das des dritten Jahrestages 
gilt folgendes: ( 1 )  endet der Beitritt ohne V,�dänge_ru 
Ablaufdatum des Beitritts eingereicht_ werden;�(a) ·,�, ... ,...,, .. 0� 
verlängert, mu.s� die Meldung spätestens 60\ T · ' 
Laufzeit de�. E?�Mtts erfolgen; · t± ··•.;.:,t�t· -

, ,�� .. ·�·�"'t.'..: _f f ,· .� :r�:��·· �, .� �t • • .::;·� : 
g. Step Up1L:i.��tl;�n;;- Bei Uzen�en, die , vnJer ,diesElm B�J�ritt . 

sind, . ist ttä$ Beitrittsunteme)lme!1 b·i:!,recAtigt, wie. felgt 'elr($!ep 
• 9der Suite durchzuführen: ;, ' , ··=c·).T',� : _' >· ' \· .\ · ;i.:t. :•;''.�'i "'' ;· · • · .· ;<.·�- '· " ,,.,, ·>-: ·rr ·' 1 , .': .. �·rt '  . . - ,· l . . -l 
( i) Be� 

_
Step ;· Up-Lizenzer{'

' 
di��' .\�.:i � in�_r -�fa!J_gs_b'e�t�!l���{enftl�t!�n sind, darf das 

Be1tnttsunternehmen dem True �lf::��8l.�§s .. �llt::;P.re·ch.en9·�b.esteVen: 
··� ' 'l l · ·�· 

- � :. · • 

(Ii) Wenn Step U p-Lizenzen nicht in .. '.e'\ner �nfangsbestel lung enthalten sind , darf das 
Beitrittsunternehmen ein Step . U p  füi'eih:ielne oder alle Profile zunächst dem Prozess 
entsprechend durchführen. der in der Ziffer mit der Überschrift .,Hinzufügen neuer 

, ·-: -::'fi':::..;:."":r.·· Rrodukte, die nicht zuvor bestellt wurden" beschrieben ist, und geht dann bei ..., . ....., ·� :. 'f :: zusätzlichen Step Up-Lizenzen nuch dem Pro.zess für True Up-Bestel lungen vor. 
,'_)': �;,l ··· ;' ( I I/) Wenn das Beitrittsunternehmen einen Übergang für eine Lizen·z d urchführt, kann es 

mögliche!Weise für die Ü bergegangene Lizenz ein weiteres Step Up d urchführen. 
Wenn sich das Beitrittsunternehmen zu einem Step Up entschließt und die Step Up
Lizenz gesondert zu einem Übergang berechtigt ist, können diese Step U p-Lizenzen 
am Jahrestag des Beitritts nach dem Step Up zu einer Reduzierung d er 
Lizenzanzahl führen. 

5. Anfertigung von Produktkopien und Re-imaging. 
a. Allgemeines. Das Beitrittsunternehmen ist berechtigt, so viele Kopien der Produkte 

anzufertigen, wie erforderlich sind, um sie innerhalb des Konzerns zu verteilen. Bei den 
Kopien m uss es sich g rundsätzlich um getreue und vollständige Kopien von Masterkopien 
(einschließlich Urheberrechts- und Markenrechtshinweise) handeln, die von einem von 
Microsoft anerkannten Fulfillment-Unternehmen erworben wurden. Handelt es sich jedoch . 
um Kopien, die 

· oder autorisierten 
Download-Center erzeugt 

Kopien ln , auf 
etwaige Urheberrechts- oder Markenrechtshinweis_e kann in solchen Fällen jedoch 
verzichtet werden. Das Beitrittsunternehmen kann einen Dritten für die Erstellung dieser 
Kopien einsetzen, aber das Beitrittsu nternehmen verpflichtet sich, für die Handlungen des 
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Dritten verantwortlich zu sein. Das Beitrittsunternehmen verpfl ichtet sich außerdem, 
angemessene Anstrengungen zu unternehmen, um seine Mitarbeiter, Vertreter und andere 
Personen, die die Produkte nutzen, darüber zu : informieren , dass die Produkte von 
Microsoft lizenziert werden und den Bestimmungen dieses Vertrages unterliegen , wobei ein 
Hinweis auf die Existenz dieses Vertrags genügt. 

b. Kopien für Schulung, Bewertung und Sicherung. Beitrittsunternehmen und die 
verbundenen Unternehmen sind berechtigt, zusätzliche 

ien . eines Produktes im Umfa von 
e 

Kopien in dem Beitrittsunternehmen bzw. den ve gehörenden 
Schulungseinrichtungen zu nutzen , (2) bis zu 1 0  zusätzliche Kopien eines Produktes für 
einen 60-tägigen Bewertungszeitraum zu nutzen und (3) für jede seiner geografisch 
eigenständigen Geschäftssterren eine zusätzliche Kopie eines jeden lizenzierten Produktes 

I 
• ' ' I • 1 ; �:· : ·� •: ' •  " ', > ' • • � • 

- . . . ' "  ·-
• ., ;1 . ' . 

• • ' " •• • ••• � ---, •• \ • • • • • • � ' , • ,j ' ' ... 

c. Re-imaglng. Wenn ein Microsoft-Produkt (1 ) als OEM Vers ion , · (2) als Full Packaged 
Product od.er Systembuilder Version oder (3) unter einen) anderen Microsoft-Programm 
lizenziert wird, . dürfen anstelle der durch diese separate Quelle bereitgestellten Kopien d ie 
unter diesem Vertrag bereitgestellten Medien alfgem�in .d�zu verwendet werden , Images 
zu erstellen . Dieses .Recht- ist d�rch Folgendes bedingt: , _"1':!. ' ., . . . . . ':�- '· : "'�-;-..-.,. ... (i) Für jedes Produkt, für das ein Re-image erstellt wird.:mussen:·separate Lizenzen von 

der separaten Que l le erworben werden. ' "'1.! ·� · �·: � ·�'::�h��!f}��",+ ' ': ; ,;-" . 
. 

' · - �···<_ -t· · ... � . "� .. f' \j'�: - ��-: .. - ;� . '>11 �2-- �. \ (II) D�s Produkl, 4!6,:�prache ,  die Vers!?,ri Und die KP�.P?nl?-�,l�fl:'.Qe:,-.��ge���!�.\.en Kopien 
mus�er . ·rnl�;�.�.rri ·'Produkt, der · Spr�IChe, der \l�fs,oo.:.un.q �� l�n 1 'J:$o,.rn.�r:u�.n,!en der 
KopiEfrt. id.ehtisch seit'l, die .sie ersetz�n.  und. die zulässiQ_e- Anzaljl ·def',;}{tfpJ�n oder 
lnstänf·ef1 des Produktes, JQr d�.s. Re-fma'g in�{�qrchg��Jh.rh;v!rd,' t))ejpfiJ.�Jv�r�ricfert. 

�.;-,�· _:.: 1� � ·• ·:..·--·a..-·.:�� . -" " . . �- .,.,�:-;�·;. • .. -:-: ·:.:;.;, �: ; ····u: p.-=;·- · - � . .!�-:�� ;, :,. .. •. 

··(Hi) Mit Ausnahme von Kqpien: einfls Betrjeb�sysl�nis tüid; t.l:(opien' ·von �rpdukten, die 
unter einern anderen r:..ficrosofi:.'pluy.ranim liien�ert�wÜrde'h; muss·'cter Produkttyp des 

_ ... ·) . ._, t ... - • .. 1'-- ':."' • ·- • "' .. � .. 

Re-lmagings (i:. B. Upgrade otfet:�Y�I.Iv.e_(�,i��)_: i�eoti�cfi ·�t7in n)_lt· dem Prodt.Jkttyp, der 
von der separaten Quelle l izenziert.w urde . �·. �. , · ·· 

· • 

��\�� ; ·�--:,_,.. . 
� 

·, � (iv} Das . Beitrittsunternehmen muss··· �alle . produktspezifischen Verfahren oder 
Anforde(ungen für Re-lmaging, die in der Produktliste aufgeführt sind, einhalten bzw . 

· · ·�;· .. ·· ;:;-"_.,,.-- erfüllen . Sofern produktspezifische Verfahren während--der Laufzeit dieses Vertrages 
;; .. · .. ·' ·" �:: ;:;-::: geändert werden, können Images, . die . pereits vor der Änderung gemäß der 
;�_;i �;., -"· Voraussetzungen dieser Ziffer 5.c. erstellt wurden,  weiterhin genutzt werden, d.h .  das 

Beitrittsunternehmen muss die bestehenden Images nicht . erneut .. nach den 
geänderten produktspezifischen Verfahren erstellen. 

Produkte, für die Re-imaging ·durchgeführt wurde, unterl iegen den Bestimmungen und 
Nutzungsrechten der Lizenz, die von der separaten Quelle erworben wurde. Dieser Absatz 
begründet oder erweitert keinerlei Gewährleistungs- oder Supportverpflichtungen seitens 
Microsoft. 

6. Lizenzübertragung und Zuweisung yon Lizenzen. 

a.  n. Lizenzübe 

ein Verbundenes Unternehmen. 
· Zusammenhang mit einer Um strukturierung bzw. einem ei 

Verbundenen Unternehmens oder eines Bereichs eines Verbundenen Unternehmens oder 
einer Verschmelzung, an der das Beitrittsunternehmen ode.r ein Verbundenes 
Unternehmen beteiligt ist , sind zulässig . Dabei sind nur solche Lizenzen übertragbar, die 
bisher in dem von der Umstrukturierung bzw. einem Rechtsträgerwechsel betroffenen 

· Verbundenen Unternehmen bzw. der betroffenen Betriebseinheit genutzt wurden und dort 
weiter genutzt werden. Das übertragende Beitrittsunternehmen ist verpflichtet 

EA201 3Agr(BMI)(GER)(28Apr201 5) 
German Govemment EA Framewerk (BMIJ 

Page 1 1  of 28 
Oocument CTM·X20-10077 

.1· 



- '· 

sicherzustellen, dass der Übertragungsempfänger etwaige ggf . . ausstehende Raten 
s übertragenden 

hrt die betroffenen 
rechtzeitig und vollständig an den Handelspartn 
Beitrittsunternehmens zahlt, es sei denn 
Lizenzen in einem eigenen Beitritt '"""'"""""' 

b. Das Beitrittsunternehmen muss Microsoft eine 1 vor · -n entsprechendes Formbla 
ausfüllt und das · ausgefüllte an se m 
muss das Beitrittsunternehmen dem Übertragungsempfänger die 

anwendbaren Produktbenutzungsrechte, Nutzungsbeschränkungen, Haftungsbeschrän
kungen (einschließlich Ausschlüssen und Gewährleistungsbestimmungen) und die in d ie ser 
Ziffer dargelegten Übertragungsbeschränkungen zukommen lassen und den 
Übertragungsempfänger auffordern, diese anzuerkennen. 

c. Interne Zuweisung von Lizenzen und Software Assurance. Lizenzen und Software 
Assurance müssen einem einzelnen Nutzer oder Gerät innerhalb der Organisation des 
Beitrittsunternehmens zugewiesen werden. Eine Neuzuweisung ist nach Maßgabe· der . 

. folgenden Bestimmungen (i} bzt.v. (il) möglich : 
( i)  Für andere Produkte als Desktop-Betriebss·ysteme. Für Produkte, die keine 

Desktop-Betriebssysteme ·sind, kann das Beitrittsunternehmen seine Uzenzen 
innerhalb ihrer Organisation neu zuweisen. Das Beitrittsunternehmen darf jedoch 
Lizenzen nicht kurzzeitig (90 Tage oder weniger) ode.r Software Assurance oder andere 
Upgrade-Rechte getrennt von der zugrunde liegenden Lizenz neu zuweisen, es sei 
denn, eine kürzere Frist ist in diesem Vertrag,  der:r enutzungsrechten oder 
anderweitig vorgesehen. · 

(I i) FOr Desktop-Betriebssysteme. Das 
Assurance. bei. Desktop-Betrie 

· Ersatzcompute�\�,innerhalb ihrer 
Ersatz� ·�T:P,�t�'r5f'rir���tzung der ne 

. f.;i���··�il�1��� .. : .i � ;::� � 
• • '• 

'", ' • '  �·� 'I -, 'fl".,.. 

. . . � . .. 

, Software 
ter einem 

nge der 
ri �qie�s�s-�;Befr!e:ö�sy$:��rl]s-u:t�:.nziert ist. 

f��O:�:-� 
,_ 

.: � �·; \G���- -: l. 
;.;:-"'•" 

7. Laufzeit und Kündigung dieses Vertrages. 

-
c. (i) Kündigung aus wichtigem Grund . Ohne Einschränkung anderer Ansprüche kann jede 

Partei einen Beitritt kündigen, wenn die andere Partei Verpflichtungen aus diesem Vertrag 
wesentlich verletzt, insbesondere die Verpflichtung, Bestellungen .einzureichen oder 
geschuldete Beträge in erheblichem Umfang, d.h .  mehr als 1 0% des Gesamtpreises der 
Anfangsbestellung , zu bezahlen. Mit Ausnahme derjenigen Fälle, in denen d ie 
Vertragsverletzung nach ihrer Art nicht innerhalb von 30 Tagen hei lbar ist. muss die 
kündigende Partei die jeweils andere zunächst 30 Tage im Voraus von · ihrer 

· Kündigungsabsicht benachrichtigen und ihr diese Frist zur Heilung der Vertragsverletzung 
gewähren. Fal ls Microsoft einem Beitrittsunternehmen eine derartige Frist setzt, wird 
Microsoft dem Kunden ebenfalls eine Kopie der Fristsetzung zukommen lassen, u nd der  
Kunde erklärt sich damit einverstanden, an der Lösung des Problems m itzuwirken. Es 
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' .. 

besteht Einigkeit zwischen den Parteien, dass Microsoft auch dann ein Kündigungsrecht 
zusteht, wenn die ausstehenden Beträge zwar unterhalb von 1 0% l iegen, das 
Beitrittsunternehmen trotz mehrfacher schriftl icher Mahnung innerhalb von 1 00 Tagen 
diese aber nicht zahlt. Falls ein Beitrittsunternehmen nicht mehr zu den Berechtigten 
Einrichtungen des Kunden - gehört, muss das Beitrittsunternehmen Microsoft unverzüglich 
davon unterrichten,  und Microsoft ist berechtigt, den Beitritt der ehemaligen Berechtigten 
Einrichtung zu kündigen.  Wenn ein Beitrittsunternehmen seinen Beitritt infolge einer 
Vertragsverletzung von Microsoft kündigt oder wenn Microsoft einen Beitritt kündigt, w'eil 
das Beitrittsunternehmen n icht mehr zu den Verbundenen Unternehmen des Kunden 
gehört, hat das Beitrittsunternehmen die in dem Beitritt beschriebenen Rechte bei 
vorzeitiger Kündigung. 
(II) Seide Seiten gehen davon aus, dass gegen den Abschluss und die Durchführung 
dieses Vertrags gegenwärtig weder in Bezug auf nationale noch EU-rechtliche Regelungen 
Bedenken bestehen. Gleichwohl hat der Kunde das Recht, den Vertrag bzw. einzelne oder 
alle Beitritte mit ejner Frist von drei Werktagen zu kündigen, sofern ein Dritter rechtl iche 
Schritte einge leitet hat oder solche Schritte zu erwarten sind, weil dieser Vertrag oder ein 
unter ihm geschlossener Beitritt gegen gesetzliche Regelungen verstoße, und ein 
entsprechendes Verfahren hinreichend Aussicht auf Erfolg hat. Der Kunde verliert dieses 
Kündigungsrecht nicht dadurch, dass es dieses nicht zum erstmöglichen Zeitpunkt oder. 
innerhalb einer bestimmten Frist ausObt. 

- · ·  . · . 
8. Ende der Laufzeit eines Beitritts und Kündig · 

· ·: ·. .... . ::. . .  
a. Al lgemeines. Am Ablaufdatum muss das "'"'''nrr<::r nlt<>rr,.,.h 

Produkte, die es genutzt, für die es aber. 
und bezahlen, diesem 
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e. Kündigung aus wichtigem Grund. Jede Kündigung eines Beitritts aus wichtigem G rund 
unterliegt der Ziffer 7.c. m it der Überschrift ,.Kündigung aus wichtigem Grund" des 
Vertrages. 

f. Vorzeitige Kündigung. Wird ein Beitritt aus einem vom Kunden oder d em 
Beitrittsunternehmen zu vertretenden Gründen gekündigt, dann hat das 
Beitrittsunternehmen die folgenden Optionen i n  Bezug auf Lizenzen, mit Ausnahme von 
Abonnementlizenzen: 

(i) das Beitrittsunternehmen hat die Möglichkeit, 
Gesamtbetrag, einschließlich aller Raten, un 
dauerhafte Rechte · lle Lizenzen d ie es 

(i i)  das Beitrittsunternehmen hat die Möglichkeit, nur d ie am Wirksamkeitsdatum der 
Kündigung fälligen Beträge zu bezahlen. 

a. 

( 1 )  alle Kopien von Produkten, die "nl'""'nn 
ante i l ige Anzahl von Kopien von 
zusammen den bisher gezahlten >-<"'''"'""',." 
Produkte entspricht; ·.·• "" 

b. Alternativ kann das Be[thtt�Ufltern.,,niTl<> 
.eineitl ,neu en Beitritt fort's�tzen , P.nrVJP..nP.r 

=· � • .. �;��'I;a�d�r�·n . .. -'zu dem : Zeitpunkt -,von · 
}";;?���:Bejtrlttsun.tern�.flmen a'ng�botenery: ".n ... ·��· · 

,7'1"� .�- · · 1 Beitr�t'ts ge,� igri_et i�t�'�. .�:�: 
" • ....f . (:1 �'·"''"1' .,.� � ·  ... :;.t -..;. .... 
Wird der Beitritt aus e inem:von Micrpsoft oder 
gekündigt, h at das Bei trittsunternehi:ri " ' .::.· ..... "::.f"n<<> 

' .. (i ii) das Beitrittsunternehmen · erwirbt· · 

Produkten, die 
p 

�r,.TI�s::r:-:= .. . :':\-' für die Ratenzahlungen gelE?istet wurden,  .die"prcip 
·"' • ,..>,.• :) ,;. , . • des bereits bezahlten Betrags im Verhältnis zu den Gesamtbeträgen, 

· ) : � � · · vorzeitige Kündigung geschuldet würden, entsprechen, · · 

(iv) das Beitrittsunternehmen kann für a l le oder einzelne Lizenzen den auf den 
Lizenzanteil entfallenden Betrag an den offenen Raten bezahlen und erwirbt damit 
dauerhafte Rechte an den jeweiligen Lizenzen in der zum Zeitpunkt der Kündigung 
aktuellen Version, oder/und 

(v) das Be itrittsunternehmen kann für a l le oder einzelne Lizenzen den gesa mten · 
ausstehenden .Betrag, einschließlich aller Raten, bezahlen und erwirbt damit dauerhafte 

-·· ' . . , � . 
. ' . 

' ' . ' 
. . . 

. . . 

- � . : 
. bt .. h t f" d' ·1 . T L' 

• I I ' I  ' 
.• 

' . 

e d h · ft Recht ·n de bei· K" nd· • 

Weiterführung der Software Assurance unter .einem anderen Beitritt zu. diesem oder 
einem anderen Vertrag ist der Kunde · berechtig�, für derartige . Lizenzen allein Software 
Assurance zu beste l len , vorausgesetzt, die Be$lel lung eriolgt rriit Wirkung zum Ende 
der ursprüng l ich vereinbarten Laufzeit des Beitritts ( innerhalb der anwendbaren Fristen) .  
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(vi) alternativ kann das Beitrittsunternehmen in diesem Fall den Beitritt in einem neuen 
Beitritt fortsetzen, entweder u nter d iesem Vertrag oder einem anderen zu . dem 
Zeltpunkt von Microsoft für Kunden wie das Beitrittsunternehmen angebotenen Vertrag, 
welcher zur Fortsetzung des Beitritts geeignet ist. 

Für Abonnementlizenzen stellt Microsoft dem Handelspartner im Fal le einer 
Vertragsverletzung von Microsoft eine Gutschrift über alle im Voraus bezahlten Beträge aus, 
die nach dem Wirksamkeitsdatum der Kündigung anwendbar wären. 

9. Zahlungsbestimm ungen. 
Für die Anfangs� oder Verlängerungsbestellung kann das Beitrittsunternehmen entweder eine · 
Vorauszahlung oder während der anwendbaren Laufzeit des Beitritts Ratenzahlungen leisten . 
Entscheidet sich das Beitrittsunternehmen fiir Ratenzahlungen, stellt Microsoft dem 
Handelspartner des Beitrittsunternehmens drei gleich hohe jährliche Raten in Rechnung, sofern 
nichts anderes angegeben ist. Die erste Hate wird bei der Annahme dieses Beitritts d u rch 
Microsoft in Rechnung gestellt. anschließend an jedem Jahrestag des Beitritts. Nachfolgende 
Bestellungen werden bei Annahme der Bestellung in Rechnung gestellt. 

10. Sonstiges. 
a. Hinweise. Mitteilungen, Autorisierungen und Anfragen · im Zusammenhang mit diesem 

nd Post, Eilpost, Exp�eS§·Kurier, Fax oder E-Mail 
. an di� iD. dem Fp�bl:�tt�;fyr.,U nterschriften und in 

d iesem Vertrag angegebenen Adressen ��� �umme!� z� · 

·>,�:;.:,-·: ,_"".," 
�:.�L'. ·--�{�·: •; ·,.t.. • •  ,··,':',j.' .• -:"_".�_-.: • ,. . . ' , �:-�·:�i� .. � 

, _.�!·lt·. 1-•• �·�-..,. ·:;.v::. - ). � . 

b. Verwaltung�_OJ'!�hB.eriChterstattung. Das Be nterriehm ' • � , · •  ' ' •  ) .  · � I� '• • .;• ... ., 
Kontaktpernone..l-) 'für Bestel lu n, n, S },..,,.,n,,".".,.,1 ....... ,,,"...,,_ 
VqlumeniiZ�ni-se 

" · 

;7 ... t�·t .' i 
.-., 

c. Reihenfolge des Vorrangs. Im Falle eines Widerspruchs zwischen den genannten 
Dokumenten im Vertrag, der in  den Dokumenten nicht ausdrücklich geregelt ist, gelten 
deren Bestimm u ngen in der folgenden absteigenden Reihenfolge: ( 1 )  der Mantelvertrag,  
(2) dieser Konzernvertrag und das beiliegende Formblatt fOr U nterschriften,  (3) die 
·einzelnen Beitritte, (4) die Produktliste, (5) die Produktbenutzungsrechte, und (6) al le  
anderen Dokumente, d ie in  diesen Vertrag einbezogen worden sind. Bestimmungen in  
einer Zusatzvereinbarung haben Vorrang vor dem Dokument und al len 

ichen 
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d. Keine Bindung von Microsoft durch Handelspartner oder a ndere Dritte. 
Handelspartner, Software Advisor und andere Dritte haben keine Vollmacht. Microsoft zu 
binden oder Microsoft eine Verpfl ichtung oder Haftung aufzuerlegen. 

�echsel eines Handelspartners. Wenn · sich Microsoft oder .der Hand!;llspartner dafür 
entscheidet, keine weiteren Geschäftsbeziehungen mehr miteinander zu unterhalten, muss 
das Beitrittsunternehmen einen neuen Handelspartner auswählen. Sofern das 
Beitrittsunternehmen oder der. Handelspartner beabsichtigt, die bestehenden 
Geschäftsbeziehungen zu beenden, muss d ie kündigende Partel Microsoft und die andere 
Partei auf einem von Microsoft zur Verfügung gestellten, unterzeichneten Formblatt 
mindestens 90 Tage vor dem Datum 

von 

•' 

. ,• 

.. . .. , ,  

'� f ' I 

· . 

. ·. · 

. · . . 
�·.·: 

·: . 

,"!.. . • ' • •  .; 
. ··' . �. . 

iv 

r· . . ... . �t :�� .�:�� �:��---·� 
;�� -:·1 �(.·1, j � · ·� ., 

�-� · 
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Konzernbeitritt ( I nd i rekt) 

Konzernbeitrittsnummer 
Von Microsoft auszuftiller� 

Nummer des früheren Beitritts 
Vom Handelspartner 

auszufüllen 

Anhang C 

Verwaltung 

. . 

Dieser Beitritt muss .flir seine Wirksamkeit an ein Formblatt f.ür 
UnterschriftE!n angefügt werden . 

. ·• 7<;.::-· ::' :�,�"G�:{:�'f-;:c;� . ·-

Dieser Mi
_
crösoft-Konzernbeitri�t wird am Wirksam_�@.lt.�datum<� i�c}le�:':P.��i:i}�uf 'de� - f?rmblatt für 

Unterschnften angegebenen '' Parteren geschlossen. ·  Das BeJtnttsutiternehmem : Sichert zu . und 
.... .:.·. 

- '  �� 

.. :�, ..... ., • . , .. . . . • ·4. "t � L· • .. •• • �-

geWährleistet, dass es. .. p,�.����fr;'Kt.t.�?e Ist, der .den �auf der:;.! _ For'�platt; fO." i}),Qf�-�s���.�.$.\��g��-annten 
Konzernvertrag ( .. Konzen:Jvertrag") geschlossen:h�t; �.Qzw. ertte Bereyht!gtr;J.:Elnncht!;Jng ·. r f!'I -�Stnoe des 
Microsoft Business-�:tJ((s·ervice-Vertr�fges�: (.MB�P;")�<iides itünafinif�i·p -;}�_; . �:�;::::,'1;:;.*,-,�:;:::.��$.'."· 

. ;'\ ·: ·: ,;·,: � . . .. �� ,. ... . ' "' ... �, '. :�=x:r.�:jJ� . �!.J ·:�." .. ';' 1_ : '\�;.".2 ;f'- . 
D1eser Bertrrtt besteht aus: ( 1 )  dresfi!r.n · (2) mmuTJg�tr des au_f dem Formblatt 
für Unterschriften angegebenen 

' · '6lätf •·• Produktauswahl ,  
(4) Formblättern für zusätzl iche 

.• 

Wirksamke.itsdatum. Wenn das Beitrittsunternehmen Software Assuraiice oder Abonnementlizenzen 
�ines .. ö.Ci.S:i·:rriehrerer früherer Beitritte oder Verträge verlänge(t, ist das Wirksamkeitsdatum der Tag, 
r:ü3cl:iderh der erste frühere Beitritt oder Vertrag abläuft oder endet. ;· Andernfalls · ·  ist das 
Wirksamkeitsdatum das Datum, an dem Microsoft diesen Beitritt annimmt. Jede Bezugt)ahme ayf 
.Jahrestag" bezieht sich auf den Ja�rrestag des Wirksamkeitsdatums für jedes Jahr, in dem dieser 
Beitritt wirksam ist. 

Frühere Beitritte. Bei einer Verlängerung von Software Assurar.ce oder Abonnementlizenzen aus 
einem anderen Beitritt oder Vertrag müssen die Nummer und das Enddatum des früheren Beitritts 
oder Vertrages in den jeweiligen Kästchen oben angegeben werden . Bei Verlängerung von mehreren 
Beitritten oder Verträgen oder der Übertragung von Software Assurance· oder MSDN-Details m uss 
das Fom1blatt für Frühere BeitritteNerträge verwendet werden. 
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Bestimml!ngen 

1. Definitionen. 

Für in diesem Beitritt verwendete Begriffe, die hierin nicht definiert sind, g ilt die Definition, die im 
Konzernvertrag und im Rahmenvertrag für sie · festgelegt wurde. Oie nachfolgenden Definitionen 
gelten ebenfalls: 

· · 

,,Konzern" ist das Beitrittsunternehmen sowie die Verbundenen Unternehmen oder jewe i ls  
organisatorisch oder räumlich klar abgrenzbare Teile hiervon,  z.B. Standorte, Abteilungen oder 
Referate, die das Beitrittsunternehmen in  seinem Beitritt unter "Details zum B eitritt" auswählt. 
.. Zusätzliches Produkt" ist ein · Produkt, das in der Produktliste als solches aufgeführt ist und vom 
Beitrittsunternehmen unter diesem1 Beltl'ill ausgewäh lt wird . 

"Konzernprodukt." Die Definition ist im Konzernvertrag enthalten. 
,,Ablaufdatum'' ist das Datum, an dem der Beitritt abläuft. 
..lndustry Devices" (auch Une-cf-Business-Geräte genannt) Die Definition ist im Konzernvertrag 
enthalten. · 

.. L&SA" ist eine Lizenz mit Software Assurance für ein bestelltes Produkt. 

.,Qual ifizierte Geräte" Die Definition ist im Konzernvertrag enthalten: >· . .  ... ..� 
"Qualifizierter Nutzer" Die Definition ist im Konzernvertrag enthalten: : \  .. �::�, . " · -· 

2. Bestellbedingungeq. . :f.j'':" • . . . �::�1.:?�t,��.:'�·;:;· 
a. Mindestbestellanf��de�ttgen. Der ·Ko·��ern des ' 8-Jttti�;�n'te·�'e"o�-��{�rh�$S über 

mindestens _;:;��::.�·��:�:�.·G?·yal ifizierte Nutter,i� od�r - -::oualifizi�rte::�;:� :Geräte:,. · �vEir.fLg��,, . Die 
Anfangsbestellung muss für roin " . :'1'b6 Lizenzen fGr���pze'��§du��.:9.�,�f':�o.nzern-
Onlin-e_ Services erfolgen·:· ·t::; , · ; :. �· ·· ,} · ·_i!. 

• 
. . ,  kt� . . ·rr..wss die Bestel lung 

'für �edem · 
n Nutzer bzw. 

r{lpi:o�ukte umfassen . ._ 

b; Zusätzliche P�odukte. Wenn die oben genannten . Mindes!l?�.�t�HaJlforderungen erfüllt sind, 
r. itrittsunternehmen berechtigt, Zusätzliche Produkte und. SeNlees zu bestel len. V . ' 
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4. Zahlungsbestimmungen. 
Die Zahlungsbestimmungen werden zwischen dem Beitrittsunternehmen und . dem 
Handelspartner geregelt. Microsoft stellt dem Handelspartner 3 gleich hohe Jahresraten , jeweils 
eine Jahresrate an jedem Jahrestag ,  in Rechnung. 

5. i!bergänge. 
< entfällt > 

6. Ende der Laufzeit des Beitritts und Kündigung. 
a. Al lgemeines. Am Ablaufdatum muss das Beitrittsunternehmen unverzüglich Lizenzen für 
Produkte, die es genutzt, für die es aber zuvor keine Bestellung abgegeben hat, bestellen und 
bezahlen, sofern in diesem Beitritt n ichts anderes festgelegt ist. 

d. Kündigung  aus w icht igem Grund. Jede Kündigung diese�7'Beitritts aus wichtigem 
unterliegt der Ziffer mit der Überschrift .Kündigung aus wichtigem'-.i�fi:Jnd'�oes Vertrages. "' . � _ 6. �� ·· , �. �-:!;- l .. :"' 
e. Vorzeitige Kündigung. Alle Regelungen , hin;ichtlich;: �lne��� vo��itlgen ;.·Kündigung 
Beitritts sind im Konzernl{ectrag enthalten. !:.:�/{' \ .. · ;_ ·�:b;J.-i�· ·-.:: , · �:;:\;.� , 

,., .. ; ... :�-:>��-·;-- · 
7::: �?�:. � �· -· � ' '  

.• . 

des 
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Details zum Beitritt 

1. Konzern des Beitrittsunternehmens. 
(i) 

: 
· .·. : · .:.I ·.:iiC< ·.i't�;.;���· . . .. , . . . 

I 

Kreuzen Sie nur ein Kästchen in d iesem Abschnitt an. Wenn kein Kästchen angekreuzt 
ist, geht Microsoft davon aus, dass der Konzern nur das Beitrittsunternehmen umfasst. 
Wenn mehr als ein Kästchen angekreuzt ist, geht Microsoft von der größten Anzahl 
Berechtigter Einrichtungen des Konzerns aus. 

D Nur das Beitrittsunternehmen 

0 Das Beitrittsunternehmen und alle seine · 

D Das · ehmen und die folgenden 
bestim Einrichtungen angeben, 

gen umfassen soll) 

�: ,_�{.·� ::z:.:,;.���'i� .r,�):.��..;' ' .... 

Einrichtungen 

Einrichtungen (nur 
nzern weniger als alle 

e 

': .{;'< � � . 

• -�_ •• ,,1- · • • Jii) -:Geben Sie an, ob alle neuen · Einrichtungen , die nac� Beginn der: Laufzeit 

.; .. ::: -• 
·· dieses Beitritts erworben wurden, zum onzern des Beitrittsunternf:lhinens gehören sollen. 

Kreuzen Sie nur ein Kästchen in diesem Abschnitt an: 

Einrichtungen, die nach Beginn der Laufzeit dieses Beitritts 
Konzern des Beitrittsunternehmens gehören. 

Einrichtungen, die nach Beginn der Laufzeit dieses Beitritts 
zum Konzern des Beitrittsunternehmens gehören. 

Wenn keine Auswahl getroffen wird oder beide Kästchen angekreuzt werden, geht 
Microsoft davon aus, dass der Konzern · alle zukü.nftigen -Einrichtungen des 
Beitrittsunternehmens umfasst. · 

2. Kontaktinforma tionen. 

Jede Partei wird die andere in der gemäß Ziffer 10.a.  des Vertrages vereinbarten Form informieren, 
sofern sich eine der auf den nachfolgenden Kontaktinformationsseiten angegebenen I nformationen 
ändert . .Die mit einem Sternchen (*) gekennzeichneten Felder müssen ausgefüllt werden. Durch 
Angabe der Kontaktinformationen stimmt das Beitrittsunternehmen deren Verwendung zu Zwecken 
der Verwaltung dieses Beitritts durch Microsoft, ihre Verbundenen Unternehmen und andere Parteien , 
die bei der Verwaltung dieses Beitritts helfen , zu. D ie in Verbindung mit diesem Beitritt bereitgestellten 
persönlichen Informationen werden in Übereinstimmung mit der unter 
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https ://www.microsoft .com/licensing/servicecenter verfügbaren Datenschutzerk lärung verwendet und 
geschützt. 

a. Hauptkontaktperson. D iese Kontaktperson ist die Hauptkontaktperson für den Beitritt 
innerha lb d es Konzerns des Beitrittsunternehmens. Diese Kontaktperson ist auch ein 

. Önline-Administrator für das Volumenlizenz-Servicecenter und kann anderen Personen 
Online-Zugriff gewähren. D ie Hauptkontaktperson ist die Standardkontaktperson für al le 
Zwecke , es sei denn, es werden eigene Kontaktpersonen für bestimmte Zwecke 
angegeben. · 
Name der Gesellschaft {muss Name der juristischen Person sein)* 
Name der Kontaktperson: Vorname* Nachname* 
E-Mail-Adresse der Kontaktperson* 
Straße* 
Ort* 
Postleitzahl* 

Land* 
Telefonnr. 
* bezeichnet Pflichtfelder 

b. Kontaktperson für M ittei lungen · und Online-Admi'!istrator. Diese Kontaktperson 
(1) erhä lt die vertraglichen M itteilungen , (2) Ist der -�-0n l ine-Adm inistrator für das 
Volumenlizenz-Servicecenter und kann anderen Person€ln,�nlj_r:J_e-Zugriff gewähren und 
(3) ist befugt, Lizenzen für berech tigte Online Seryl�e�";,zi.t' \ rese-rvleren , einsch l ießlich 
Hinzufügen oder Neuzuweisen von •. Lizenzeri�'···step '<:�\JpsP.Ürid ·- � Verafllassen von 
Übergängen vor ei�er True U p -Bestellu�g: ' \. - - · ·  '_. ,_:::L i=�i. � ·: ·· . .  �::�:: :  

� .. -�":- �;:-. . '_}.; . . �: �: .. .  � :_ ;.-�·-�� .. �··=·<� .. ::;:: j_ .. ·.'!. ·.;; • .:� .. ::. -�·.... 
-

0 Wie die Hc:H.ip.tk9ht��tperson (Stahdard, weno unten.keirie·!nfu'rmalidnen:angt:ig,eben , · ·  ... :- � ,· :�, . _d .. l .. .. • . .. - '\ ... - � '\t ... ...".. ' 1 "' "'  � •• :.' . ..  t�".-{ " · '"' . 
sind, auci).Wehh' ;iS Kästchen nicht angekreuzt ist) ·z{.r:"\:""''1t:-,,' ' .' .. ·::�: ::·� \':J r·-:·:�>�-� , -_ 

· · ",� · . - - • - • .. � · .. ·-;t_.r- -· · -().�' l • · · t z '\ · • "" .. t,._-�. 
��_me der Kontaktp�rso.n :  Vorna!'fi�* . � �: ,  Nact1J:!am�.:��-..,; '�� / �·';� ,···:·-�;;�·· ·. ' : .. '· ' 

': ,.. f • �� , ' C \, •, 1 f,, . �· I ·• , .• < 1 :).' {:\ , J ·( , , 
E-Maii-Adres.se der Kontaktperso� * - ;· . ' : ...1 }/'·< ;� ' . :,·x!{�?'. .. · -: .. . �:· 

�:��:�.h,. ·t: t�iJk;.!!:·��:�7· -�:;rii:��· :-�\: ,, 
Land* , _  

Telefonnr. .. · 
.. .. , . . . . 

k.�1i$. .. �.<f.::�����·EiV·�rzugte Sprache. Wählen Sie die Sprache {ü� Mittei lüngen .. <D�utsch . 
·::'.1'/ '  ./ . · 0 Diese Kontaktperson ist ein Dritter (nicht das Beitrittsunterneh.rTJen). Warnung : Diese 

. .,��· · Kontaktperson erhält personenbezogene Informationen über den Kunden· und seine 
Verbundenen Unternehmen. 
* bezeichnet Pflichtfelder 

c. On l ine Services-Manager. Diese Kontaktperson ist berechtigt , ( 1 )  die unter dem Beitritt . 
bestellten Online Services zu verwalten und (2) Lizenzen für berechtigte Online Services 
zu reservieren , einschließlich H inzufügen oder Neuzuweisen von Lizenzen , Step Ups und 
Veranlassen von Übergängen vor einer True Up-Bestellung. 
0 Wie die Kontaktperson fiir Mitteilungen und Online-Administrator (Standard, wen n  
unten keine lnfonmationen angegeben sind, auch wenn das Kästchen nicht angekreuzt 
ist) 
Name der Kontaktperson: Vorname* Nachname* 
E-Mail-Adresse der Kontaktperson� 

Telefonnr. 
0 Diese Kontaktperson ist aus einem Drittunternehmen (nicht die Gesellschaft). 
Warnung: Diese Kontaktperson erhält persönliche Informationen über die Gesellschaft. 
* bezeichnet Pflichtfelder 
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d. Informationen zum Handelspartner. Die Kontaktperson des Handelspartners für diesen 
Beitritt ist: 
Öffentliche Kundennummer · des Handels partners (Pub l fc Customer N umber, 
"PCN") 
Name des Unternehmens des Handelspartners .. 
Straße {PostfachadressEm werden n icht akzeptiert)* 
Ort* 
Postle itzah l* 
Land* 
Name der Kontaktperson* . 
Telefonnr. 
E-Mail-Adresse der Kontaktperson* 
* bezeichnet Pflichtfelder 

Durch seine nachfolgende Unterschrift bestätigt der oben identifizierte Handelspartner, 
dass alle in diesem Beitritt enthaltenen Informationen richtig sind. 

U nterschrift"" 
------------------�---------------------------------

Name in Druckbuchstaben* 
Titel in Druckbuchstaben* 
Datum* 

� bezeichnet Pflichtfelder •· 

�__"..;-) � .. ; ;�id:�"f:��:�-:.�"� ·. :� 
Wechsel eines 1-!andelspartners. We,nfi: sich M{�rosöft ,..9:�.er��e�. Han��lspartner sich 
dafür entscheldet;""· .. keine weiteren 2':;:Gesch äftsbe;ziehungen ·::;:.mehr: -: rtlitelriander zu 

_.. _ . �  • · ,  ..... �-""' - -. .. · . � ' . �.,-., •• M. � t,, "">.. •.", .t·� unterhalten;/,muss� da's Beitrittsunternehmen einen neuen. ·.-flandelspa·rtner" ausyvählen . 
Sofern J!<{����ritt§u nte'Fii ehm!l n ?,der,'  ct_�r-- H(:ln��:s.P.?-��f'-.���Fcn.t!Q�1;.��le'!",��(�� ��d � n 
Geschaftsbez1ehungen Z!J beenden, muss d1e kundlgencje ·. d3art�I · · .MI.cJ:osofku.tid d1e 

�an'dere Partei auf einem V.br Mi:cr0ioft iufNerfOgung g 'e�tellte'r ' i=&ri1bia tt"mi'fidei$tens 90 
Tage vor dem Datum an dem eiri�s&tcher Wechse1 :Wirksam w�rden soll schriftlich davon 
in Kenntnis setzen. � 

· ·��:l;- �. ��� .. "' 
e. Falls das Beitrittsun ternehmen eine de(folgenden separaten Kontaktpersonen wünscht, 

ist das Formblatt für zusätzliche Kontaktp'ersonen be izufügen . Ansonsten bleibt die 
Kontaktperson fOr Mitteilungen und Online-Administrator die Standard-Kontaktperson. 

• ' ,  • .., .. -, .. '· .... ·' w  ,. ,-1- .. ; ." �.\''1'-

, ·� ,,,, .. (iJ�>� · Zusätzliche Kontaktperson für Mittei lungen 
· ; ,-;"l:: t ... · (ii) Software Assurance-Manager ·, 
· · ., · ( i i i) Abonnement-Manager 

(iv:) Customer Support Manager {CSM)-Kontaktperson 

3. Finanzierungsoptionen. 

Wird ein Erwerb unter diesem Beitritt durch MS Financing finanziert? Nein 
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